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46 11 844  140
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fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Käse liefert uns wertvolles Milcheiweiss, 
leicht verdauliches Milchfett, 
die Vitamine A, B2, B12 und D sowie Kalzium.

Koch / Köchin EFZ 100%
gesucht!

Wiedereröffnung 
am 3. Juni um 17:00 Uhr

Wenn Du Lust hast, Deiner Leidenschaft in einem 
professionellen Team nachzugehen, dann melde Dich!

Restaurant Chlöpfen
Chlöpfen 2
6274 Eschenbach / LU
info@chloepfen.ch
Tel: +41 448 40 80

Mehr 
Infos:

Wir freuen uns auf Sie!
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Juni
01.	 Mi.	 Erscheint Pöstli
04.	 Sa.	 Grünabfuhr
13. / 20. / 27.	 Mo.	 Grünabfuhr
20.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
22.	 Mi.	 Gemeinde Info Umfahrung
29.	 Mi.	 Erscheint Pöstli

Juli
03.	 So.	 Chilbi
04. / 11. / 18. / 25.	 Mo.	 Grünabfuhr
30.	 Sa.	 Grünabfuhr

August
08. / 22. / 29.	 Mo.	 Grünabfuhr
13.	 Sa.	 Grünabfuhr
13. / 20. / 23. / 30.		  Obligatorische Bundesübung
22.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
22.	 Mo.	 Schulbeginn 2022 / 2023
26.	 Fr.	 Unternehmertreff
28.	 So.	 Pfarreifest
31.	 Mi.	 Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 		 Wer / Was	  Zeit	 Wo

Juni 2022
01. Mi. Feldschützen Vorschiessen Feldschiessen                     17.30 – 19.30 Hüslenmoos
03. Fr. Feldmusik Gemeinschafts- & Vorbereitungskonzert
04. Sa. Gemeinde UWK Blühstreifen im Siedlungsraum           10.00 –     12.00 Klostermattweg
04. Sa. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
04. Sa. FCE 1 – Mendrisio 18.00 Weierhaus
05. So. Pfingsten
05. So. Pfarrei Gottesdienst mit Kirchenchor E’bach + Rickenbach 10.30 Pfarrkirche
06. Mo. Pfingstmontag
06. Mo. Pfarrei Firmung 10.00 Pfarrkirche
06. – 12 Mo. – So.Akzent Prävention: Flimmerpause
07. Di. Frau+Familie Tagesausflug
07. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
07. Di. ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
07. Di. Schule Besuchstage 6. PS. > SEK                                    15.30 –16.30
07. – 15. Mo. – Mi.Schule Stellwerk 9 (3. Sek)
08. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
08. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
09. Do. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Pizzeria
09. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
10. Fr. Feldschützen Feldschiessen                                          16.30 – 19.30 Hüslenmoos
11. Sa. Feldschützen Feldschiessen                                          10.00 –12.00 Hüslenmoos
11. Sa. Feldschützen Feldschiessen                                          13.30 –15.30 Hüslenmoos
11. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt – singe mit 10.00 Dösselen
11. Sa. Ascona – FCE 1 18.00
12.                  So. Schülerfussball – Dorfturnier Weiherhaus
13. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
13. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
14. Di. Schule Sommersporttag ganze Schule – Verschiebedatum Di. 21.06.
16. Do. Fronleichnam
16. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.00 Betagtenzentrum
16. – 19. Schule Fronleichnamsbrücke
16. – 18. Do. – Sa.ESV Turnshow 365° Eschenbach
19. So. KAB Versöhnungsweg mit Caroline Buholzer 14.00 Eschenbach
20. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
20. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung 07.00 Bushaltestelle
20. Mo. Schule Rotationsmorgen BS / PS Besuch bei neuer LP 10.10
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di. Senioren Aktiv Ausflug ganztags
22. Mi. Gemeinde Info-Veranstaltung Ergebnisse Umfahrung E’bach 19.30 Saal
25. Sa. Frau+Familie Spielwaren- und Bücherflohmarkt          10.00 –12.00 PP Neuheim
26. So. KAB Herbstwallfahrt Lourdes Grotte 10.30 Marbach
26. So. Männerchor – Brunch 09.00 Saal
27. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
29. Mi. Pöstli Ausgabetag
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Juli 2022
02. – 03. Sa. – So. ESV Oberländisches Turnfest Frutigen
03. So. Pfarrei Chilbi; Familien-Gottesdienst 10.30 Klosterplatz
04. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
04. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
04. Mo. Männerchor Sommerhöck 19.00
05. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
06. Mi. ESV FR Grillieren
07. Do. Abschlussfeier 3. Sek (abends)
08. Fr. Schulschlussfeier Primarschule 08.30 Pfarrkirche
08. Fr. Volkssportverein Minigolf Tellimatt 19.30 Aesch
09. – 21. 08 Schule Sommerferien
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
12. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Brioche
13. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
18. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
19. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung 13.30 Neuheimhalle
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
25. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung
30. Sa. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf

August 2022
02. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
02. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
08. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
09. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
10. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Sa. Feldschützen Obligatorische Bundesübung                 10.00 –12.00 Hüslenmoos
13. Sa. Feldschützen Obligatorische Bundesübung                  13.30 –15.30 Hüslenmoos
13. Sa. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
16. Di. Senioren Aktiv Sommertreff 11.30 Saal
20. Sa. Feldschützen Obligatorische Bundesübung                 10.00 –12.00 Hüslenmoos
21. So. Volkssportverein Vereinstag
21. So. Pfarrei Familiengottesdienst mit Velo-& Schulthekensegnung 10.30 Pfarrkirche
22. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
22. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
22. Mo. Schulbeginn 2022 / 2023
22. Mo. KAB Infoabend Brücke le Pont Emmen
23. Di. Feldschützen Obligatorische Bundesübung                  17.30 – 19.30 Hüslenmoos
24. Mi. Frau+Familie Poetische Schreibwerkstatt 18.30 Atelier Unterdorf
26. Fr. Gwärb Unternehmertreff
27. Sa. Frau+Familie Besichtigung Kirchturm 09.00 Pfarrkirche
27. Sa. Sportschützen Schüler- & Jugendschiessen 50m 13.30 Hüslenmoos
28. So. Pfarreifest Frauenwald
29. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
29. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung
30. Di. Feldschützen Obligatorische Bundesübung                 16.30 – 19.30 Hüslenmoos
31. Mi. Pöstli Ausgabetag



6 Aus dem Gemeindehaus

–	 Push-Benachrichtigung, wenn zu einem Favoriten 
neue Informationen zur Verfügung stehen (kann 
deaktiviert werden)

–	 Archiv vergangener Abstimmungen (wo verfüg-
bar)

«easyvote»
Die Abstimmungshilfe informiert einfach, verständ-
lich und politisch neutral über kantonale und natio-
nale Abstimmungsvorlagen. Mit dem Projekt easy-
vote soll erreicht werden, dass sich Jugendliche und 
junge Erwachsene in der Schweiz stärker an Ab-
stimmungen und Wahlen beteiligen. Junge Men-
schen sollen durch Information und Mobilisierung 
zum Abstimmen und Wählen motiviert werden. 
Weitere Informationen unter www.easyvote.ch.

Ergebnisse Abstimmungen 
vom 15. Mai 2022 

Bund
1.	Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesge- 

setzes über Filmproduktion und Filmkultur (Film- 
gesetz, FiG)

	 JA: 578	 NEIN: 520

2.	Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundes- 
gesetzes über die Transplantation von Organen,  
Geweben und Zellen (Transplantationsgesetz)

	 JA: 605	 NEIN: 519

3.	Bundesbeschluss vom 1. Oktober 2021 über die 
Genehmigung und die Umsetzung des Notenaus-
tausches zwischen der Schweiz und der EU be-
treffend die Übernahme der Verordnung (EU) 
2019 / 1896 über die Europäische Grenz- und Küs-
tenwache und zur Aufhebung der Verordnungen 
(EU) Nr. 1052 / 2013 und (EU) 2016 / 1624 (Weiter-
entwicklung des Schengen-Besitzstands)

	 JA: 834	 NEIN: 261

Stimmbeteiligung Eschenbach: 42.9 %

Nützliche Apps für Wahlen  
und Abstimmung

«Vote Info»
Diese Informationen bietet «VoteInfo» den Nutzerin-
nen und Nutzern:
–	 Übersicht über alle eidgenössischen und kanto-

nalen Vorlagen der nächsten Abstimmung
–	 Offizielle Abstimmungserläuterungen zu eidge-

nössischen und kantonalen Vorlagen
–	 Möglichkeit, Kantone als Favoriten zu setzen, um 

Informationen nach eigenen Interessen zusam-
menzustellen

–	 Am Abstimmungstag ab 12.00 Uhr laufend Zwi-
schen- und Schlussergebnisse in Echtzeit

–	 Stimmverhalten von Gemeinden, Wahlkreisen 
und Kantonen

Eine etwas andere  
Gemeindeversammlung in  
Eschenbach am 24. Mai 2022
Es kommt wohl eher selten vor, dass an einer 
Gemeindeversammlung eine Olympionikin ge-
ehrt werden kann. So geschehen letzte Woche, 
als zu Beginn der Versammlung Ariane Burri als 
Snowboarderin für ihre Finalteilnahme in Pe-
king im Slopestyle geehrt werden konnte.
  
Gemeindepräsident Guido Portmann eröffnete die 
Gemeindeversammlung und zeigte sich erfreut, 
dass nach zweijähriger physischer Abstinenz die 
Gemeindeversammlung wieder unter «normalen» 
Umständen statffinden konnte. Ein zweites erfreuli-
ches Merkmal ist der positive Rechnungsabschluss 
und als Drittes natürlich die oben erwähnte Ehrung 
von Ariane Burri. 

Ariane Burri (3. von rechts) mit ihren Eltern Karin, Josef 
und ihrer Schwester Florence.
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Ortsplanung – Stand des Projektes

Am 12. Mai 2022 hat die Informationsveranstaltung 
für die Quartiere Hubenfeld, Sommerau und Wald-
husstrasse stattgefunden. An der Veranstaltung ha-
ben rund 100 interessierte Personen teilgenommen. 
Für detailliertere Informationen steht auf der Websi-
te der Gemeinde Eschenbach unter der Rubrik News 
die PowerPoint-Präsentation der Veranstaltung zur 
Verfügung. Auch die Fragen und Antworten werden 
an dieser Stelle aufgeschaltet. Die Ortsplanungs-
kommission bedankt sich bei allen Teilnehmenden 
für die rege Mitwirkung. 

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Gemeinderätin Patrizia Burri fiel die Ehre zu, Ariane 
das Geschenk der Gemeinde zu überreichen, eine 
eiserne Skulptur einer Snowboarderin. Ariane zeig-
te sich hoch erfreut und erzählte über ihren Alltag 
als Spitzensportlerin. Dieser besteht aus strengen 
Trainings über die Sommerzeit und unzähligen 
Wettkämpfen weltweit im Winter. Viel Zeit für Ver-
schnaufpausen in Eschenbach bei ihrer Familie 
bleibt da nicht.  Nach einem grossen Applaus für 
die sympathische Sportlerin übernahm Gemeinde-
ammann Markus Kronenberg das Zepter.

Erfreulicher Ertragsüberschluss von 
600'000 Franken 
Budgetiert gewesen war ein Minus von CHF 400'000. 
Der Jahresabschluss wies aber ein Plus von  
CHF 617'000 aus, d. h. um CHF 1.8 Mio. besser als 
erwartet. Dazu beigetragen haben höhere Steuerer-
träge und u. a. der Verkauf der Liegenschaft Schwa-
nen für CHF 400'000 wie auch tiefere Bildungskos-
ten von CHF 350'000.

Die Situation auf dem Kiesmarkt ist hart 
umkämpft
Der Deponieertrag liegt über dem Budget, kann 
aber das Minus beim Kiesverkauf nicht wettma-
chen. Trotzdem erwirtschaftete das Kieswerk ei-
nen Gewinn von CHF 1.6 Mio.

Ein schwieriges Jahr hat das Betagtenzentrum Dös-
selen wegen Covid 19 hinter sich. Sozialvorsteherin 
Pia Rüttimann informierte über die Veränderungen 
in der Leitung. Ein kürzlich eingesetztes Strategieg-
remium unter der Leitung von Luzia Meyer Stirni-
mann und eine erweiterte operative Führung, ge-
leitet von Corinne Blum, führen das Dösselen in die 
Zukunft. 

Weitere Informationen zu laufenden Projekten  
gaben Benno Fleischli zur ARA-Fusion, Markus  
Kronenberg zur Ortsplanung und zum FC-Platz, zur 
Rückzonung Höndlen und zur Gestaltung des Un-
terdorfs sowie Patrizia Brun zur Situation der Ukra-
iner Flüchtlinge. Über diese Projekte wird das Pöst-
li laufend berichten. 

Mit einem sehr grosszügigen Apéro riche wurden 
die Anwesenden für ihr Kommen belohnt. Diese 
Gelegenheit, endlich wieder einmal miteinander zu 
plaudern wurde rege benutzt. 

Bruno Bucher

Ariane Burri (3. von links) umrahmt vom Gemeinerat.
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Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.

Steuern 2022 /  
Akontorechnungen

Die Akontorechnung 2022 wird im Monat Juni zu-
gestellt. Diese ist bis Ende 2022 zur Zahlung fällig.
 
Weicht Ihre Akontorechnung wesentlich von den 
aktuellen Verhältnissen ab, so wenden Sie sich bit-
te an das Steueramt via Mail an:
steuern@eschenbach-luzern.ch oder telefonisch:
041 449 90 13 oder 041 449 90 26.

Richtige Verwendung der Einzahlungsscheine
Für jedes Steuerjahr wird für die / den Steuerpflich-
tigen ein neues Steuerkonto eröffnet. Jedes Steu-
erjahr hat eine eindeutige «Referenznummer» und 
den dafür passenden Einzahlungsschein. So kön-
nen die Zahlungen elektronisch dem richtigen 
Steuerkonto zugewiesen werden. Es ist zu beach-
ten, dass für Zahlungen der korrekte Einzahlungs-
schein verwendet wird. Wir bitten Sie, bei Dauer-
aufträgen jährlich eine Anpassung vorzunehmen.

Für Ihre Steuerzahlungen danken wir Ihnen bes-
tens.

Finanzabteilung – Steuern

Zuzüger April / Mai 2022

–	 Aschwanden Jennifer, alte Kantonsstrasse 26
–	 Beetschen Rahel, alte Kantonsstrasse 140
–	 Brunner Valentin, alte Kantonsstrasse 26
–	 Gilgen Andres, Feldhaus 8
–	 Niehues Lennart und Magdalena mit Lavinia, 
	 Lionel und Luna, Mettlenstrasse 14
–	 Schärli Regula, Feldhaus 8
–	 Schranz Mathias, Rothli 3
–	 Scherer Yves, alte Kantonsstrasse 140

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

–	 Seraphin Suter, Klostermattweg 3, 
	 6274 Eschenbach
	 Neubau Garten- und Gerätehaus, Tomatenhaus, 

aufstellen von Kompostsilos und Wasserfässern, 
Moos

–	 Markus Widmer, Rothenburgstrasse 3,
	 6274 Eschenbach
	 Anbau Wintergarten (unbeheizt), 
	 Rothenburgstrasse 3
–	 Humberto Teixeira, Lehnstrasse 22, 
	 6023 Rothenburg
	 Neubau Gartenhaus mit Umgebungsanlagen,
	 Moos
–	 Benno Röösli, Hauptstrasse 20, 6034 Inwil
	 Erstellung Wildtierschutzzaun, Feiern
–	 Kieswerk Gemeinde Eschenbach,
	 Rothenburgstrasse 24a, 6274 Eschenbach
	 Ersatz Schlammstapelbehälter, Rothenburg-
	 strasse 24a
–	 Eduard und Marianne Amiet, Waldhusstrasse 34a,
	 6274 Eschenbach
	 Anbau Sitzplatzüberdachung mit Beschattung,
	 Waldhusstrasse 34a
–	 Hans Widmer, Buetigen 1, 6274 Eschenbach
	 Um- und Anbau Jungviehstall und Neubau
	 Jauchegrube, Buetigen 1
–	 Peter Tüfer, Zentralstrasse 38a, 6003 Luzern
	 Neubau fünf Reiheneinfamilienhäuser, 
	 Alte Kantonsstrasse 12, 14, 16, 18, 20

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Neugierig sein. Vorbeikommen.

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 4. Juni, 2. Juli und 6. August 2022 (weitere Daten folgen)

  Vereinslokal Frau und Familie - Schulhausweg 12 - Eschenbach

Einbürgerung

Mit Entscheid vom 2. Mai 2022 hat das Justiz- und 
Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern, ge-
stützt auf das am 2. Dezember 2021 zugesicherte 
Gemeindebürgerrecht und gestützt auf die Eidge-
nössische Einbürgerungsbewilligung vom 17. März 
2022, das Luzerner Kantonsbürgerrecht erteilt, an:
–	 Fonseca da Costa Leonor, Stüdweid 7
–	 Mulaj Valeria, Rothenburgstrasse 14
–	 Wisniewski Witold, Lindenbrunnenstrasse 5

Wir gratulieren herzlich zum Erwerb des Schweizer 
Bürgerrechts.

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
07.15 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  
07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 849, Acherfang 20
Schmid Immobilien AG 
Buchrain, Ebikon

ImmoExpert GmbH, Acherfang 20

Handänderungen
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Freiwillige unterstütz-
ten Schutzsuchende 
aus der Ukraine

Seit Anfang April leben Schutzsuchende aus der 
Ukraine in Eschenbach. In der Unterkunft Hübeli le-
ben aktuell 34 Personen im Alter von 4 bis 73 Jah-
ren. Die Wohn- und Lebenssituation für die Men-
schen ist anspruchsvoll: die engen Wohnverhält- 
nisse zum Teil ohne Tageslicht, die Kriegssituation 
zu Hause und die sprachlichen Barrieren fordern die 
Menschen. Sie sind aber sehr dankbar, in Sicherheit 
leben zu dürfen. Besonders dankbar sind sie, dass 
ihre Kinder in der Schule unterrichtet werden sowie 
über die grosse Unterstützung der freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer. Ein Team von rund 15 Personen 
unterstützt die Menschen im Hübeli im Alltag, ver-
sucht die Grundbedürfnisse abzudecken und bietet 
zahlreiche Angebote an, damit die Schutzsuchen-
den aus der Ukraine für einen Moment den Krieg zu 
Hause vergessen können. 

Deutschkurse – Malen – Sport 
So findet auf Initiative der Freiwilligen wöchentlich 
ein Deutschkurs statt, in dem Judith Monticelli, Lu-
zia Bregenzer und Martha Arisi den Erwachsenen 
einen Grundwortschatz beibringen. Luzia Bregen-
zer malt jeweils am Mittwoch-Nachmittag mit den 
Kindern. Eine Gruppe von ukrainischen Frauen ist 
zudem in den Sportkursen von Frau und Familie 
herzlich aufgenommen worden. Eine sehr grosse 
Stütze sind die Eschenbacher Frauen mit ukraini-
schen Wurzeln, die immer wieder für Übersetzun-
gen zur Verfügung stehen und die Bewohnerinnen 
und Bewohner im Hübeli im Alltag unterstützten. 
Die Freiwilligen bedanken sich zudem bei der Pfar-
rei, die sehr grosszügig und unbürokratisch Alltags-
Anschaffungen finanziert. 

Anfang Juni startet das «Café welcome». Einmal pro 
Monat ist das Lokal von Frau und Familie zwischen 
Hübeli und Lindenfeldschulhaus offen und bietet 
Einheimischen wie auch Menschen aus anderen 
Kulturen die Möglichkeit zur Begegnung. Alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingela-
den. Das «Café welcome» öffnet erstmals am 
Samstag, 4. Juni. 
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Passbüro Luzern

Identitätskarten und Pass prüfen
Reisedokumente sind periodisch auf ihre Gültigkeit 
zu prüfen. Identitätskarte und Pass sind aus-
schliesslich beim kantonalen Passbüro in Luzern, 
Hallwilerweg 5, zu beantragen. 

Um längere Wartezeiten und mehrmalige Anrufver-
suche am Telefon (041 228 59 90) zu vermeiden, wird 
die Bestellung samt Terminreservation über das  
Internet unter www.passbuero.lu.ch empfohlen.

Ohne Terminvereinbarung ist keine Ausweisbestel-
lung möglich. Details sind auf der Website einseh-
bar. Die garantierte Lieferfrist für die Zustellung der 
Ausweise beträgt maximal zehn Arbeitstage. Bitte 
beachten Sie, dass es aufgrund grosser Nachfrage 
momentan länger dauern kann, bis Sie den Termin 
für die Beantragung vereinbaren können. Melden 
Sie sich also rechtzeitig, wenn Ihre Ausweise ab-
laufen!

Reduzierte Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung und  
Regionales Bauamt Oberseetal (RBO)  
Juli / August 2022

Im Juli und August ist die Gemeindeverwaltung zu-
sätzlich zum Mittwochnachmittag auch am Frei-
tagnachmittag geschlossen. Gerne verweisen wir 
auf unseren Onlineschalter. Es können nach wie 
vor Termine ausserhalb der Öffnungszeiten verein-
bart werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1.	Reservationen
	 Reservationen können telefonisch (041 449 90 10), 

am Schalter, per E-Mail: 
	 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2.	Bezug
	 Die «Tageskarten Gemeinde» können frühestens 

90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter der 
Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand 
der Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3.	Verhinderung
	 Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 

eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene 
Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bearbei-
tungsgebühr zu entrichten.

4.	Preis
	 Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis 

von CHF 45.– erhoben

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 20. September 2022
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Samstag, 4. Juni 2022
Montag, 13. / 20. / 27. Juni 2022
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Biodiversitätsförderung

Ansaat einer artenreichen Blumenwiese auf
dem gemeindeeigenen Grundstück Lindau 
Nach zweijährigen Vorbereitungsarbeiten konnte 
in einer ersten Etappe auf einer Fläche von 7200 m2 
die Ansaat für die artenreiche Blumenwiese vollzo-
gen werden.

Nun sind wir gespannt, was die Natur in den nächs-
ten Monaten und Jahren hervorzaubert.

Thema Biodiversität
Ansaat einer artenreichen Blumenwiese auf dem 
Grundstück Lindau

Initiantin
Gemeinde Eschenbach 

Akteure
Begleitet durch die Dienststelle Landwirtschaft 
und Wald (lawa). Umgesetzt durch Pächter Josef 
Bisang – Kaufmann, Houlern 2, Eschenbach.

Biodiversität: Blühstreifen im Siedlungsraum

 
EschenBach Natur und die Umweltkommission laden zur Gestaltung eines Blüh-
streifens im Siedlungsraum ein: die Einwohnerinnen und Einwohner von Eschen-
bach sind aufgerufen, bei der nachhaltigen Begrünung tatkräftig mitzuwirken. 

Am	 4. Juni 2022 zwischen 10.00 – 12.00 Uhr
	 Klostermattweg, Eschenbach

Biodiversität umsetzen – auf der Wiese am Klostermatt: 
Dieser Event gibt die Möglichkeit, den Blühstreifen aktiv 
zu bepflanzen und mehr über Biodiversität im Siedlungs-
raum zu erfahren.

Die Mitglieder der Umweltkommission und EschenBach Natur freuen sich auf Euch. 
Ein herzliches Dankeschön an die Grundstückbesitzerin Wohnbaugenossenschaft 
Eschenbach!
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Verschiebung Ortseingangstafel 
Gerligenstrasse

Die Ortseingangstafel an der Gerligenstrasse wur-
de auf Wunsch von Anwohnerinnen und Anwoh-
nern um ca. 200 m Richtung Norden verschoben. 
Die Verschiebung wurde mit Bewilligung der Kanto-
nalen Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (vif) 
organisiert. Ebenfalls haben die beiden Gemeinde-
räte Eschenbach und Ballwil dem Vorhaben zuge-
stimmt.

Besten Dank für die Berücksichtigung.

Infrastruktur Eschenbach

Das Kieswerk der Gemeinde  
Eschenbach informiert Anwender, 
Projektplaner und Ingenieure über die 
Produkte «Regionaler Erdbeton REB» 
und «Regionaler Flüssigboden RFB»

Anlässlich einer Präsentation  mit praktischen An-
wendungen, Geräten zur Einbringung, Fahrmischer,  
Betonpumpe (Pumpenfahrzeug)  und einem spezi-
fischen fahrenden Baustoffprüflabor, informierte 
das Kieswerk am Montag, 9. Mai um die 60 interes-
sierten Personen.

Es wurden der frisch produzierte Regionale Erbe-
ton in verschiedenen Anwendungen mit dessen 
Festigkeit nach 72 Stunden vorgeführt. Ebenso 

wurde die Wiederausbarkeit vorgeführt, ein Allein-
stellungsmerkmal der beiden Produkte. Der Regio-
nale Flüssigboden eignet sich speziell für Verfüllun-
gen von Hohlräumen im Erdbau, da er fliessfähig 
und entsprechend pumpbar ist. Der flüssige RFB 
wird per Fahrmischer angeliefert. Die verschiede-
nen Anwendungen wie Rohrverfüllung etc. wurden 
präsentiert.

Im Vergleich zum herkömmlichem Verfahren mit 
Sandverfüllungen im Rohrleitungsbau, sind die Pro-
dukte REB / RFB ortsstabiler. Auch können diese 
später problemlos mit leichten Abbaugeräten wie-
der entfernt werden.

Das Baustoffprüflabor vor Ort hat mittels Frisch- 
betonkontrollen eindrücklich vorgeführt und im RFB wird mit Fahrmischer angeliefert.

REB und RFB werden im Baustofflabor geprüft.
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Detail die wichtigen Eigenschaften und das Verhal-
ten der Werkstoffe erklärt, dies zum Beispiel die 
Festigkeit nach Anzahl Stunden und Tagen, die 
Wasserdurchlässigkeit, die Wasseraufnahme und 
andere Qualitätsmerkmale.

Über den gesamten Lebenszyklus betrachtet sind 
REB und RFB, welche aus mineralischen Feinstof-
fen hergestellt werden, wiederverwendete und 
mittels Bindemittel aufbereitete, umweltfreundli-
che, CO2-schonende und somit sehr ökologische 
Baumaterialien.

Beim anschliessenden Baustellenimbiss mit Wurst, 
Brot, Bier und Wasser fand ein reger Austausch 
statt mit vielen neuen Ideen und möglichen An-
wendungen des REB und RFB statt.

Alle Teilnehmer wurden mit einer kleinen Süssig-
keit «WHY NUT» verabschiedet.
 
REB und RFB sind im Kieswerk der Gemeinde 
Eschenbach sofort verfügbar.

Autor und Ansprechpartner
Urs Koch Geschäftsführer

Kieswerk der Gemeinde Eschenbach 
u.koch@kieswerk-eschenbach.ch

+41 41 448 10 66

Weiterführende Links, Fotos, Videos
REB / RFB Produkte:
www.kieswerk-eschenbach.ch

Verdichtungsgeräte:
www.probst-maveg.ch

Fahrmischer:
https://gloggner-ag.ch

Betonpumpen Zentralschweiz:
https://bpzag.ch

Labor für Baumaterialien:
www.baugeologie.ch

REB wird verdichtet, RFB wird mit Betonpumpe eingebracht.

REB beim Wiederausbau.
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Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Motorrad» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp Mai 2022 

 

Sicher Motorrad fahren 
Defensiv fahren heisst überleben 
Egal ob mit Roller, Chopper oder Sportmaschine: Mit dem Motorrad fährt das Un-
fallrisiko leider immer mit. Wer defensiv fährt, ist deshalb klar im Vorteil. 

Vorausschauend und defensiv fahren ist auf dem 
Motorrad essenziell. Denn andere Verkehrsteilneh-
mende können Motorräder aufgrund ihrer schma-
len Silhouette leicht übersehen. Und man hat keine 
Knautschzone. 
 
Auf dem Töff ist Vorsicht deshalb besser als Nach-
sicht. Gerade auch in Situationen, in denen man auf 
dem Motorrad eigentlich Vortritt hat: Im Zweifelsfall 
lieber auf den Vortritt verzichten. 
 
Zusätzlich sicher unterwegs ist, wer die Kurven sau-
ber fährt und regelmässig das Bremsen übt. Ge-
rade bei Saisonbeginn ist das wichtig, wenn man 
sich zuerst wieder etwas an die Strasse herantas-
ten muss. 
 
Dass man sich auf dem Töff auch bei kurzen Aus-
fahrten schützt, ist selbstverständlich. Dazu gehö-
ren Helm, Handschuhe, abriebfeste Motorradbe-
kleidung mit Protektoren sowie Stiefel.  
 
Und wer schliesslich ein Motorrad mit ABS fährt, 
hat einen deutlich kürzeren Bremsweg – die Sturz-
gefahr nimmt ab. 

 Die wichtigsten Tipps 

• Defensiv und vorausschauend fahren 
• Immer damit rechnen, übersehen zu werden 
• Keine Kurven schneiden und regelmässig das  

Bremsen üben 
• Schutzausrüstung auch auf kurzen Strecken tragen 
• Motorrad mit ABS oder Kurven-ABS fahren 

 Mehr zum Thema «Sicheres Motorrad fahren» gibts auf 
bfu.ch/motorrad. Und für die Kampagne «Don’t mess it up» 
hat die BFU auf dontmessitup.ch Sicherheitstipps speziell 
für junge Töfffahrerinnen und Töfffahrer aufbereitet.  
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Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Sichere Kindheit» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp Juni 2022 

 

Sichere Kindheit 
Damit Kinder unfallfrei aufwachsen 
In der Freizeit bei Ausflügen, beim Sport, im Verkehr oder bei der Einrichtung der 
eigenen vier Wände: Kindersicherheit ist ein wichtiges Thema. Die BFU hat mit 
OUUPS! Tipps für die Verhütung von Kinderunfällen parat.  

Was ist für die Sicherheit des Babys wichtig? Was 
macht sichere Kindermöbel aus? Wie bringe ich 
meinem Kind sicheres Verkehrsverhalten bei? 
 
Diese und viele weitere Fragen stellen sich wohl so 
manche Eltern und Betreuungspersonen, wenn es 
um die Sicherheit ihrer Kinder geht. Da wäre z. B. 
das Thema Kinder und Wasser. Kinder müssen hier 
immer im Auge behalten werden – die ganz Kleinen 
in Griffnähe –, um Ertrinkungsunfälle zu verhindern. 
 
Oder das Thema Sicherheit bei Babys. So schläft 
Ihr Baby sicher: auf dem Rücken ganz ohne Kopf-
kissen, Plüschtiere, Kordeln oder Pompons, damit 
es frei atmen kann. 
 
Oder der Umgang mit Medikamenten und Chemi-
kalien im Haushalt. Für Kinder kann vieles Spiel-
zeug sein. Gefährliche Substanzen gehören des-
halb für Kinder unerreichbar aufbewahrt.  
 
Oder sicheres Verkehrsverhalten. Die Kleinen hal-
ten Sie entlang von Strassen am besten an der 
Hand, den etwas Älteren können sie sicheres Ver-
kehrsverhalten an wenig befahrenen Orten beibrin-
gen. 

 Ausgewählte Tipps 

• Kleinkinder in der Nähe von Wasser immer in Griff-
nähe behalten 

• Babys auf dem Rücken schlafen lassen  
• Medikamente und Chemikalien verschlossen und 

für Kinder unerreichbar aufbewahren 
• Kleine Kinder entlang von Strassen an der Hand  

nehmen 
• Kinder bei Spiel und Sport die nötige Schutz- 

ausrüstung tragen lassen 

 Oder das Thema Schutzausrüstung. Egal ob Velohelm, Knie-
schoner, Rückenpanzer oder Skihelm: Bei Spiel und Sport 
gehört die nötige Ausrüstung immer dazu. 
 
Das ist selbstverständlich nur eine kleine Auswahl an Tipps. 
Alles für eine sichere Kindheit gibts auf ouups.ch. OUUPS! 
ist ein Produkt der BFU und liefert Tipps und Tricks zur Ver-
hütung von Kinderunfällen. Wer sich für sichere Kinderpro-
dukte interessiert, wird auf bfu.ch/produkte fündig. 
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Sie ist primär für Menschen mit 
Behinderung. Aber auch für deren 
Familien, Beraterinnen und Berater 
sowie Ämter und Behörden.

Auf meinplatz.ch finden Sie alle 
aktuellen Angebote der Bereiche 
Wohnen, Arbeiten sowie Tages-
struktur. Die Angebote sind von 
qualitätsgeprüften Institutionen für 
erwachsene Menschen mit Behin-
derung.

Die Internetseite ist barrierefrei und 
einfach in der Bedienung. Probieren 
Sie es aus!

meinplatz.ch ist ein Gemeinschafts- 
projekt der beteiligten kantonalen 
Ämter und INSOS Zürich.
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 
Die Giftsammlungen im Jahr 2020 wurden aufgrund der besonderen Lage abgesagt. Bitte be-
achten Sie, dass Apotheken und Drogerien im Kanton Luzern als öffentliche Sammelstelle von 
Haushaltchemikalien gelten und giftige Stoffe in Kleinmengen entgegennehmen. 
Giftsammlungen 2021 
Die Giftsammlungen in Rothenburg und Schötz im Jahr 2021 sind aufgrund von Covid-19 ab-
gesagt: 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Vitznau 18.09.2021 09:00-12:00 Schulhausplatz, Rigiweg 1 

 
Giftsammlungen 2022 
Gemeinde Wann Zeit Wo 
Hochdorf 14.05.2022 09:00-12:00 Schulhaus Sagen, Sagenbachstr. 35 
Kriens 24.09.2022 10:00-14:00 Schulhaus Meiersmatt, Südstr. 36 
Menznau 22.10.2022 09:00-12:00 Areal Rickenhalle, Rickenstr. 5 

 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtli-

che Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch den Abfall-
kalender Ihrer Wohngemeinde. 

Ökologisches Verhalten: 
Fachgerechtes Entsorgen ist gut - besser ist jedoch das VERMEIDEN von  
Abfällen (sicherer, günstiger, …) 

Auskunft unter: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 
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Merkblatt 
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 
Die Giftsammlungen im Jahr 2020 wurden aufgrund der besonderen Lage abgesagt. Bitte be-
achten Sie, dass Apotheken und Drogerien im Kanton Luzern als öffentliche Sammelstelle von 
Haushaltchemikalien gelten und giftige Stoffe in Kleinmengen entgegennehmen. 
Giftsammlungen 2021 
Die Giftsammlungen in Rothenburg und Schötz im Jahr 2021 sind aufgrund von Covid-19 ab-
gesagt: 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Vitznau 18.09.2021 09:00-12:00 Schulhausplatz, Rigiweg 1 

 
Giftsammlungen 2022 
Gemeinde Wann Zeit Wo 
Hochdorf 14.05.2022 09:00-12:00 Schulhaus Sagen, Sagenbachstr. 35 
Kriens 24.09.2022 10:00-14:00 Schulhaus Meiersmatt, Südstr. 36 
Menznau 22.10.2022 09:00-12:00 Areal Rickenhalle, Rickenstr. 5 

 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtli-

che Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch den Abfall-
kalender Ihrer Wohngemeinde. 

Ökologisches Verhalten: 
Fachgerechtes Entsorgen ist gut - besser ist jedoch das VERMEIDEN von  
Abfällen (sicherer, günstiger, …) 

Auskunft unter: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 
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Das Jugendhüsli am Erlebnisparcours 2

Nun ist der Erlebnisparcours 2 – Eschenbach be-
wegt – auch schon wieder Geschichte und wir vom 
Jugendhüsli durften dieses Jahr auch mit dabei 
sein. Wir haben uns unglaublich gefreut, dass so 
viele Leute den Weg zu uns gefunden haben und 
sich für unsere Räume und Attraktionen interes-
sierten. Bei den Selfiewänden wurden viele lustige 
Fotos geschossen, beim Büchsenschiessen wurde 

sich duelliert oder 
einzeln abgeräumt 
und unser Video 
zeigte allen Besu-
chern, was wir im 
Jugendhüsli alles 
so gerne machen. 
Für uns war es ein 
toller Tag und ein 
voller Erfolg!

Wer zwischen 10 und 16 Jahren alt ist und noch nie 
bei uns im Jugendhüsli war und vielleicht durch den 
Besuch am Erlebnisparcours neugierig geworden 
ist, den heissen wir jederzeit herzlich bei uns will-
kommen!

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis  
16 Jahren herzlich willkommen! 

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell
oder auch teilweise auf Instagram unter 
jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar unter: 
info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 1. Juni 2022
Wir backen einen leckeren Kuchen oder viele 
kleine Muffins und verzieren sie mit essbarer 
Dekoration. 

Freitag, 3. Juni 2022
Wir machen einen Kinoabend! Ab 19.00 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibt es 
Popcorn.

Mittwoch, 8. Juni 2022
Wir basteln schöne Traumfänger mit Garn, Fa-
den und Perlen, damit wir nie wieder schlecht 
träumen.

Freitag, 10. Juni 2022
Wir kreieren Schoggitafeln ganz nach unserem 
Geschmack und verfeinern sie mit Nüssen, 
Smarties, Trockenfrüchten und sonstigen le-
ckeren Zutaten! 

Mittwoch, 15. Juni 2022
Ob Yatzy, Meierle oder Schoggispiel, wir for-
dern unser Glück bei verschiedenen lustigen 
Spielen mit Würfeln heraus!

Freitag, 17. Juni 2022
Wir kreieren unsere Lieblingspizzen mit diver-
sen leckeren Zutaten und schlagen uns die 
Bäuche voll!

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr



Volg Eschenbach Kundentag 
02. Juli 2022 

Gratis Gipfeli und Kaffee                                07.30-10.00 Uhr 
Kinderschminken                                 10.00-15.00 Uhr 
Degustation Seetal Glace                                10.00-15.00 Uhr 
Musikalische Unterhaltung 

                                    Öffnungszeiten: 
 Postplatz                                   Montag bis Freitag 

 6274 Eschenbach                                   07:30 - 18.30 Uhr 

 Tel. 041 448 09 81                                   Samstag  
                                 07:30 - 16:00 Uhr   

YoungMemberPlus
Dein exklusives Bankpaket  
für Ausbildung, Studium und 
Berufseinstieg

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Plus:  

50% auf das  

Halbtax und  

Ermässigungen  

für Freizeit und 

Konzerte

Kurze Seite/20 = Rand (4.75mm)

6x Rand = Logobreite (28.5mm)

Störer mind. 4x Rand (19mm)
0.5x Rand = Störerrand (2.375mm)

Textboxränder:
o 1.5x Rand (7.125mm) , u 1.5x Rand,  
l 1.5x Rand, r 2x Rand (9.5mm)

Claim oder URL unten angeschlagen, 
Erste Grundlinie auf X-Höhe

20158_YMP_Ins_140x95_2022_V2_dfi.indd   120158_YMP_Ins_140x95_2022_V2_dfi.indd   1 17.03.22   09:3317.03.22   09:33
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Tiere im Heimalltag

Die Beziehung zu Tieren und der Kontakt zur Natur 
entsprechen einem elementaren Bedürfnis vieler 
Menschen. Haustiere sind zudem wichtige Beglei-
ter des Menschen, schenken sie doch viel Freude 
und Abwechslung, lassen sich zum Teil streicheln 
und geben dem Alltag eine Struktur. Inzwischen ist 
die positive Wirkung von Tieren auf Menschen in 
vielen Studien bewiesen und sowohl wissenschaft-
lich als auch in der Praxis anerkannt:
–	 Tiere fördern den Kontakt und die 
	 Kommunikation mit anderen Menschen
–	 Beruhigung von dementen Bewohnenden 
	 ist immer wieder feststellbar
–	 Die Eingewöhnung von neuen Bewohnenden
	 in den Heimalltag ist oft einfacher mit Tieren
–	 Tiere steigern die Lebensfreude
	 und spenden Trost

Auch im Heimalltag sind Tiere somit immer wieder 
ein Thema. Leider sind die Möglichkeiten zu Tier-
kontakten für Menschen in Heimen aber oft nur 
selten möglich.  

Tierbeziehung – ein Jahresthema 
der Aktivierung im Dösselen
Dies möchten wir angehen und das Thema «Be-
wohnende und Tierbeziehung» im Dösselen aktiv 
mit herzlichen Tierbegegnungen fördern. 

Zurzeit leben bereits vier Streicherenten im Dösse-
len-Teich, welche von Sepp Odermatt (Technischer 
Dienst), versorgt werden. Die allseits bekannte Se-
niorente, welche vor 13 Jahren im Dösselen ge-
schlüpft war und durch ihren Kopfschmuck auffällt, 
bekam im Frühling 2022 drei junge Teich-Mitbe-
wohnerinnen. 

Für die artgerechte Haltung weiterer eigener Haus-
tiere müssen und wollen wir die geeigneten  
Rahmenbedingungen schaffen. Nur so kann die 
Verantwortung über längere Zeit gewährleistet 
werden. Nebst dem finanziellen Aufwand müssen 

die Zuständigkeit und die Zuteilung der täglich an-
fallenden Arbeiten geregelt sein. Gemeinsam mit 
dem Tierschutzverein Schweiz haben wir eruiert, 
wie zukünftig vermehrt Tiere im Dösselen integ-
riert werden können. Da die Rahmenbedingungen 
für eine feste zusätzliche Tierbetreuung aktuell 
noch nicht gegeben sind, gehen wir vorerst neue 
Wege und suchen unter anderem kreative Ideen 
und Unterstützung von aussen. 

Vorträge und tierische Besucher
Ein erster Schritt in der Umsetzung der Idee «Tiere 
im Heim» ist bereits getan: So werden im Jahres-
verlauf Tiervorträge stattfinden und auch tierischer 
Besuch (mit den jeweiligen Besitzern) ist bereits 
geplant: So finden sich auf der aktuellen Besucher-
liste zurzeit eine Schildkröte, ein Esel sowie ein 
Wurf junger «Büsis». Dieses Angebot soll weiter 
ausgebaut werden und so sind wir auf der Suche 
nach Menschen, die Zeit, Lust und Freude haben, 
das Dösselen bei diesem spannenden Projekt zu 
unterstützen (s. Box).

Projekt «Vom Ei zum Küken» – Ein Rückblick 
von Projektleiterin Luzia Marty
Im Frühling entstand die Idee, dass es sicher inte- 
ressant wäre, das Ausschlüpfen und Aufwachsen 
von Küken zu erleben. Zuerst gab es Abklärungen 
zu treffen. Wir erkundigten uns beim Veterinäramt 

Ein tierisches Inserat in eigener Sache 
Wir suchen Tierbesitzerinnen und -besitzer aus 
der Region, welche sich einen Besuch mit ih-
rem Schützling im Dösselen vorstellen können 
oder Menschen, welche bereit wären, einen 
Vortrag zu einer Tierart, einem Naturlebens-
raum für Bewohnende zu halten. Schön wäre 
es auch, wenn ein Sozial- oder Therapiehund 
regelmässig zu Besuch käme.

Natürlich sind wir auch offen für kreative Tier-
besitzerinnen und -besitzer, welche Spass ha-
ben, eine eigene Idee einzubringen und umzu-
setzen. Ist Ihr Interesse geweckt?

Bitte melden Sie sich unter aktivierung@doe-
sselen.ch oder 041 449 95 00. Ansprechper-
sonen sind Steffi Koch und Luzia Marty.
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Luzern, ob dies möglich ist. Dabei erfuhren wir, 
was es alles zu beachten gilt. So bekamen wir die 
Erlaubnis. Auch für uns stand das Tierwohl an ers-
ter Stelle. Aus diesem Grunde entschieden wir uns, 
die Küken nicht an Ostern, sondern in einer ruhige-
ren Zeit schlüpfen zu lassen.

In der Karwoche ging es los mit Eierausbrüten im 
Brutapparat. Während den ersten Tagen spazierten 
viele Bewohnende voller Spannung bei dem Brut-
kasten vorbei. Aber bekanntlich braucht alles seine 
Zeit. Wann geht’s endlich los? 

Am frühen Morgen des 20. Tages wurden wir vom 
ersten geschlüpften Küken überrascht. Es war 
putzmunter und bekam während einigen Stunden 

die volle Aufmerksamkeit von vielen Bewohnen-
den. Das Erstgeborene musste diese Aufmerksam-
keit jedoch bald teilen. Während zwei Tagen war 
richtig viel los und es schlüpften insgesamt sieben 
Küken. Tief beeindruckt von diesem Wunder der 
Natur wurde das Schlüpfen beobachtet und die 
flauschigen kleinen Tierchen sofort von allen ins 
Herz geschlossen. 

Dabei kam manche Erinnerung hoch, als man frü-
her selbst Hühner gehalten hatte und es zum Aus-
brüten noch keinen Brutkasten gab. 

Die Seidenhuhn-Küken erfreuten viele Bewohnen-
de, Besuchende und Angestellte. Sie durften zwei 
Wochen im Dösselen aufwachsen und bestaunt 
werden. Anschliessend sind sie zur Aufzucht auf 
den Bauernhof zurückgekehrt. 
 

Text und Fotos: Luzia Marty und Steffi Koch,
Fachfrauen Aktivierung und Alltagsgestaltung

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1
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seitIhr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen



23Juni 2022 GwärbNews

Terminkalender 2022 / 2023 
 
Unternehmertreff 
Freitag, 26. August 2022	

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Neujahrs-KickOff 23 
Freitag, 13. Januar 2023

Wir stossen zusammen aufs neue Jahr an, tau-
schen uns mal wieder persönlich aus und freuen 
uns dabei auch besonders darauf, unsere Neumit-
glieder persönlich kennen zu lernen.

98. Vereinsversammlung 
Samstag, 18. März 2023	

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail-Newsletter, 
über unsere interne WhatsApp-Gruppe oder – in 
Ausnahmefällen – per Post mit. An die Mitglie-
der: Bitte stellt sicher, dass Ihr unseren Newslet-
ter (unser offizieller Info-Kanal) zugestellt erhal-
tet. Bei Problemen meldet Euch bitte per Mail 
an: kontakt@gwaerbeschenbach.ch

Der Bericht zum Unternehmerforum 2022 folgt 
im Sommer-Pöstli.

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1



Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 

B
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UAUSTROCKNUNG
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0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Anmeldungen für Tagesstrukturen 
Schuljahr 2022 / 23

Gerne weisen wir Sie auf unsere Website  
«www.schule-eschenbach.ch» hin, wo Sie alle In-
formationen für die Anmeldung Ihres Kindes für 
die Tagesstrukturen für das neue Schuljahr finden. 

Neu: Ab August 2022 bieten wir zusätzlich auch 
alle vier Betreuungselemente am Mittwoch an. An-
meldefrist ist Freitag, 24. Juni 2022.

Abgabe Stundenpläne Schuljahr 
2022 / 23

Die Stundenpläne für nächstes Schuljahr werden 
den Lernenden am Mittwoch, 1. Juni 2022 abge- 
geben. Ausgenommen sind die Lernenden der 
künftigen 1. SEK. Sie erhalten den Stundenplan am 
Besuchsnachmittag am Dienstag, 7. Juni 2022.

Es ist Zeit auf Elektromobilität umzusteigen.
Wir installieren Ihre Ladestation.

6274 Eschenbach
079 229 45 26
info@electromueller.ch

ELEKTROTECHNISCHE
INSTALLATIONEN

electromüller
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Mehr als zwei Jahre ist es her, seit unserem 
letzten Märchennachmittag. 

Viele kleine und grosse Besucherinnen und 
Besucher lauschten dem Märchen «Allerlei-
rauh», welches Edith Muff in der Bibliothek 
erzählte. 

Mit dem Vers «goldiger Stern i minere Hand, 
breng mech schnell is Märliland» wurden wir 
ins Märchenland geschickt und konnten für 
eine kurze Zeit in die fantastische und fanta-
sievolle Welt abtauchen. 

Danke Edith!

Weitere Märchen folgen …

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch 
Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während den Sommerferien vom 11. Juli bis 21. August 2022

Samstag, 9. Juli 2022 	 09.30 – 11.30 Uhr  
Samstag, 6. August 2022 	 09.30 – 11.30 Uhr 
Samstag, 13. August 2022 	 09.30 – 11.30 Uhr 
Samstag, 20. August 2022 	 09.30 – 11.30 Uhr 

Samstag, 16. Juli 2022	 GESCHLOSSEN 
Samstag, 23. Juli 2022	 GESCHLOSSEN 
Samstag, 30. Juli 2022	 GESCHLOSSEN 

Ab Montag, 22. August 2022 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Ab sofort stellen wir alle CD’s kostenlos zur Verfügung.
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Infos aus der Musikschule 

MSO in den Top 10 der Schweiz

Der Verband Musikschulen Schweiz (VMS*) orga- 
nisiert alle zwei Jahre das Forum musikalische  
Bildung (FMB) in Baden. In dieser zweitägigen Fach-
veranstaltung integriert ist ein Wettbewerb, zu dem 
sich alle Musikschulen aus der ganzen Schweiz mit 
Good-Practice-Modellen bewerben können. Wir ha-
ben uns mit dem Gesamtkonzept «MSO-Story – wie 
Lea und Linus herausfinden, welches Instrument zu 
ihnen passt» beworben. Aus allen eingegangenen 
Bewerbungen hat die Fachjury nun kürzlich zehn 
Projekte ausgewählt, welche am FMB im Januar 
2023 präsentiert werden. 

Wir freuen uns sehr über die Mitteilung der Jury, 
dass unser Projekt zum Wettbewerb zugelassen ist 
und an der Bewertung durch die FMB-Teilnehmen-
den für die Preisvergabe teilnimmt. 

*Der Verband Musikschulen Schweiz ist die Dachorgani-
sation der rund 400 lokalen und regionalen Schweizer Mu-
sikschulen sowie ihrer kantonalen und interkantonalen 
Verbände. Er vertritt die gemeinsamen Interessen seiner 
Mitglieder in der Öffentlichkeit und gegenüber Dritten.

Kursangebot der MSO

Am 14. Mai ist der ordentliche Anmeldetermin für 
den Instrumentalunterricht abgelaufen. Nach Ab-
sprache und je nach terminlicher Möglichkeit der 
Lehrpersonen können Anmeldungen jedoch noch 
angenommen werden. Die Instrumentenpalette 
und das Kursangebot finden Sie auf unserer Web- 
site unter www.bringdichzumklingen.ch, aber auch 
telefonisch stehen wir Ihnen unter 041 449 90 16 
zu Ihrer Verfügung. Dies ist besonders nützlich für 
Auskünfte über die Durchführungsorte der Kurse.

Singen in der Schwangerschaft 
Als Vorbereitung auf die Geburt und  
Begleitung in der Elternzeit
Das gemeinsame Singen und Tönen bewirkt positi-
ve Emotionen und fördert das Wohlbefinden und die 
Entwicklung von Eltern und Kind. Es verbindet, er-
det und öffnet für Neues. Unser Angebot richtet 
sich an (werdende) Eltern, welche gerne klingend 
die Verbindung zum Kind aufnehmen möchten und 
sich dabei auch auf die Geburt vorbereiten. Gemein-
sam erkunden wir die Wirkung der Klänge z. B. in 
Form von Wiegenliedern, welche später auch wäh-
rend der Elternzeit ein wunderbares Ritual werden 
können und die Kinder oft zu beruhigen vermögen.
> Schwangerschaft bis 2-jährig

Musigwält
Ein musikalisches Angebot für Vorschulkinder 
mit einem Elternteil
Kinder im Alter von ca. zwei bis vier Jahren tauchen 
im Eltern- Kind- Singen zusammen mit ihrer Bezugs-
person in die Welt der Musik ein. Auf spielerische 
Weise entdeckt das Kind seine eigene Stimme und 
wird durch viel Bewegung auf verschiedenen Ebe-
nen gefördert. Wir singen einfache Kinderlieder, ge-
stalten sie auf verschiedene Arten oder begleiten 
sie mit Rhythmus- oder Klanginstrumenten. Durch 
das Nachahmen und das eigene Tun werden beim 
Kind die körperlichen, seelischen und geistigen 
Kräfte angesprochen und aktiviert. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, Freude am Singen genügt.
> Ab 2-jähring mit Begleitperson

Musikgarten
Musiklernen wie die Muttersprache
Durch Hören und Singen in Bewegung werden die 
Ideen und Konzepte der Music Learning Theory  
erfahren. Die Kinder kommen ohne Begleitperson 
in die Musikstunde. Sie hören, staunen, nehmen die 
Musik in sich auf. Sie bewegen sich frei und reagie-
ren mit spontanen Äusserungen auf die vorge- 
sungenen Lieder und Rhythmen ohne Worte. Sie  
koordinieren Atem, Stimme, Bewegung und Hörer-
lebnisse und singen zunehmend rein und rhyth-
misch präzis. Jedes Kind zu seiner Zeit, in seinem 
Tempo und auf seine ganz besondere Art. Die Akti-
vitäten und Spiele werden strukturierter. Die Kinder 
entdecken die musikalischen Elemente in Zeit und 
Raum, bewegen sich zur Musik voller Fantasie und 
immer differenzierter, sie rennen vor- und rück-
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Scannen Sie mit Ihrer Handykamera 
diesen Code und Sie gelangen auf 
unsere Website.

wärts, balancieren, hüpfen, purzeln, rollen oder 
lassen sich auf den Teppich fallen. Die Kinder bau-
en solide Beziehungen untereinander auf. Sie sin-
gen bereits bekannte Lieder oder Lieder, die sie im 
Kindergarten lernen auch ohne Worte oder mit 
Fantasiesilben.
> 4 bis 6-jährige Kinder

Grundschule mit Xylophon (MuB-Zusatz)
Musik und Bewegung mit allen Sinnen erleben
Dieses Angebot weckt und entwickelt die musikali-
schen Anlagen der Kinder und bereitet sie auf den 
Instrumentalunterricht vor. In einem kontinuierli-
chen Aufbau über das ganze Jahr lernen die Kinder 
mit dem Xylophon Lieder nach Noten zu spielen, zu 
improvisieren, selbst zu komponieren und Rhyth-
men zu verstehen und zu begleiten. Individuelle in-
strumentale Spezialitäten der jeweiligen Lehrper-
son fliessen in den Unterricht mit ein. Alle Lieder 
werden auch gesungen und die Stimme sowie das 
Gehör geschult. Die rhythmischen Kenntnisse wer-
den verfeinert und über Bewegung und Spiele ge-
festigt. Um die gelernten Lieder übers Jahr zu ver-
tiefen, haben die Kinder ihr eigenes Xylophon, wenn 
möglich, zu Hause.
> 2. Klasse

Instrumentenkarussell
Das passende Instrument entdecken
Dieser Kurs richtet sich an Kinder, die betreffend In-
strumentenwahl noch unentschlossen sind. Es 
werden verschiedene Klangerzeugungen, Instru-
mentenfamilien, Instrumentenbau, spezielle Musik-
instrumente entdeckt und unter Mithilfe der Lehr-
personen alle Instrumente vertieft kennengelernt 
und ausführlich ausprobiert. Zum Schluss des Kur-
ses wird ein Musikinstrumentenprojekt (zum Bei-
spiel ein Theaterstück) vorbereitet und vorgespielt.
> 3. – 4. Primarklasse

Musik und Bewegung für Senioren
Körper und Geist aktiv erhalten und fördern
Durch Multitasking bleiben Körper, Geist und Seele 
fit. Diese nachhaltige und ganzheitliche Förderung 
wird durch gemeinsames Bewegen, Singen und 
Freude an der Musik erhalten. Auch Sturzpräventi-
on ist mit zunehmendem Alter von hoher Priorität.
Musik und Bewegung bietet die Möglichkeit, ge-
meinsam Musik auf vielseitige Art zu erleben und 
durch Bewegung die Unfallrate durch Stürze im Al-
ter um ein Vielfaches zu senken.
> Ab 60 Jahren

Weitere Kurse und Informationen zur Anmeldung 
finden Sie auf www.bringdichzumklingen.ch. Wir 
freuen uns, Sie in einem unserer Kurse zu begrüs- 
sen.

Veranstaltungen und Anlässe

Konzerte erscheinen laufend auf unserer Website 
unter Events. Die Musikschülerinnen und -schüler 
freuen sich über Ihren Besuch. 

Die Kinder im Instrumentenkarussell sehen sich ein Musi-
katelier an (Bilder zVg).
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Gesang zaubert fröhliche  
Gesichter hervor

Seit kurzer Zeit ist die temporäre Unterkunft im  
Untergeschoss der Hübeli-Turnhalle in Eschenbach 
wieder bewohnt, weil der Ukraine-Krieg Tausende 
in die Flucht treibt. Mehr als dreissig Personen ha-
ben dort eine sichere Unterkunft gefunden. Vor 
zwei Wochen organisierte Roland Recher, der Lei-
ter der Musikschule Oberseetal für die ukraini-
schen Kinder ein gemeinsames Singen. Zum Glück 
unterrichtet seit über zehn Jahren Maria Roesti, 
eine Musiklehrerin mit russischen Wurzeln, an der 
Musikschule. Sie war sofort bereit, mit den Kindern 
zu singen und mit den Liedtexten auch nebenbei 
Deutsch zu vermitteln. Mit «Bruder Jakob» und 

Ein Hauch Broadway im  
Lindenfeldsaal

Das Ensemble Sirius darf ohne zu übertreiben als 
Gesangs-Vorzeigeformation der Musikschule Ober-
seetal bezeichnet werden. Am vorletzten Wochen-
ende waren die Sängerinnen und Sänger wieder 
bereit für einen mit Spannung erwarteten Bühnen-
auftritt. Sie hatten sich unter der Leitung von Els-
beth Burgener das Broadway Musical «Dear Evan 
Hansen» (Lieber Evan Hansen) als Inspiration aus-
gewählt. 

Ein trauriges Stück
Die Botschaft dieses am Broadway sehr erfolgrei-
chen Musicals heisst: Niemand hat es verdient, 

«Zum Geburtstag viel Glück» blieben sicher ein 
paar deutsche Wörter hängen. Sie sprach russisch 
mit den Kindern. Wie sie sagte, ist seit Sowjetzei-
ten die russische Sprache für Gross und Klein ge-
läufig in der Ukraine.

Elf Kinder verschiedenen Alters waren der Einla-
dung gefolgt und beteiligten sich sehr spontan und 
mit offensichtlicher Freude an dieser Gesangstun-
de. Der gemeinsame Gesang half sicher für kurze 
Zeit die traumatischen Erlebnisse beiseite zu schie-
ben. Frau Roesti freute sich ob der Anfrage und 
wird gerne mit den Kindern weitere Gesangsstun-
den halten.

Bruno BucherSich kennen lernen.

Diese Kinder und ihre Lehrerin Maria Roesti haben’s ge-
nossen, ohne Zweifel.
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vergessen zu werden. Evan Hansen ist ein depres-
siver junger Mann, der auf Anraten seines Thera-
peuten sich selber Briefe schreibt. Einer diese Brie-
fe kommt in die Hände eines Klassenkollegen und 
wird dort entdeckt, als dieser Selbstmord began-
gen hat. Der Brief lässt Evan unehrlicherweise als 
besten Freund erscheinen. Nach der Abschiedsre-
de für seinen vermeintlichen Freund, die in den  
sozialen Medien verbreitet wird, steht Evan auf  
einmal im Zentrum der Aufmerksamkeit. Die ge- 
fährliche Eigendynamik, die sich daraus entwickelt, 
verändert Evans Leben. 

Neben Songs aus diesem Musical trugen die Sän-
gerinnen und Sänger eindrückliche und sehr melo-
diöse Stücke des walisischen Songwriters Carl Jen-
kins vor.  Die musikalische Reise führte auch nach 
Afrika mit dem Suaeli-Lied Baba Yetu (Vater Unser). 
Und weiter ging es mit einem musikalischen Sprung 
nach Schweden, um schlussendlich bei emotiona-
len Fragmenten des schweizerischen Volksliedgu-
tes und des französischen Chansons anzukommen. 

Ein Jahr intensive Probenarbeit
Laura Buholzer, eine der Sängerin erzählte, dass sie 
gut ein Jahr bis zur Bühnenreife geprobt hätten. Das 
Ensemble hegte schon lange den Wunsch, sich an 
ein aktuelles Musical zu wagen. Sie hatten auch den 
Anspruch, ohne elektronische Verstärkung auszu-
kommen. Das war auch kein Problem, denn mit ih-
ren geschulten Stimmen füllten sie den Saal bes-
tens. Ein wohltuender Gegenpol zum ESC, der am 
gleichen Wochenende über den Aether flimmerte! 

Eine hochstehende professionelle Begleitung er-
hielt das Ensemble durch Stefanie Burgener am 
Flügel und Caesar Oetterli am Schlagzeug.

Nach dem Konzert konnten sich die Besucherinnen 
und Besucher vor dem Saal an feinen Häppchen 
und Süssigkeiten erlaben. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgte natürlich das Ensemble. Einen 
grossen Applaus und Standing Ovation durften die 
Sängerinnen und Sänger, die Leiterin Elsbeth Bur-
gener wie auch die stillen Helferinnen, Franziska 
Buholzer und Heidi Odermatt, entgegennehmen. 

Unterdessen wurde das Musical auch verfilmt und 
kann unter dem gleichen Namen gestreamt werden. 

Text: Bruno Bucher 
Foto: Felix Leyer
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Auf in ein neues  
Spielgruppenabenteuer!

In diesem Jahr haben wir Spielgruppenleiterin-
nen uns ganz besonders auf die Spielgruppen-
reise gefreut. Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Absagen durften wir endlich wieder alle 
gemeinsam auf unser Reisli gehen. 

Am Dienstagmorgen, 10. Mai 2022 meinte es das 
Wetter besonders gut mit uns. Bei herrlichem Son-
nenschein trafen die Spielgruppenkinder bepackt 
mit Rucksack, Mütze und in bester Laune beim 
Dösselen Spielplatz ein. In einem grossen Kreis 
starteten wir mit unserem «Grüezi-Lied» in unser 
gemeinsames Abenteuer. Aufgeregt und voller Ta-
tendrang wanderten wir zum Mooswald. Dort an-
gekommen, wurde als erstes unser Waldplatz ge-
naustens unter die Lupe genommen und allerlei 
Spannendes gesichtet. Schon bald hatten unsere 
kleinen Entdecker auch einen knurrenden Bauch. 

Wie gut, dass Kurt Bodmer bereits vor unserer An-
kunft ein grosses Feuer errichtet hat und wir bei 
bester Glut Gruppe für Gruppe eine warme Wurst 
für unsere hungrigen Spielgruppenkinder hinzau-
bern konnten. 

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für deinen 
grossartigen Einsatz Kurt! 

Gestärkt und mit neuer Energie wurden nach dem 
Mittag fleissig Hütten gebaut, gespielt und weiter 
nach verborgenen Schätzen des Waldes Ausschau 
gehalten. So verging die Zeit mal wieder wie im Flug 
und bald mussten wir uns wieder auf den Heimweg 
machen. Glücklich, gesund und doch auch etwas 
müde wurden die Kinder am Nachmittag wieder 
von ihren Eltern in Empfang genommen. 

Was für ein schönes und erlebnisreiches Abenteuer! 

Sonnige Grüsse vom Zwirbelhüsli-Team
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Betreuungsgutscheine:  
Besteht Handlungsbedarf?  

Mit dem System der Betreuungsgutscheine unter-
stützten die Gemeinden die familienergänzende 
Kinderbetreuung. Eltern, die ihre Kinder im Vor-
schulalter in einer anerkannten Kita oder Tagesfa-
milie betreuen lassen, erhalten einen Betrag an die 
Betreuungskosten. Die Höhe des Betreuungsgut-
scheins bemisst sich am gemeinsamen Einkom-
men der Eltern und liegt aktuell bei einer Obergren-
ze von Fr. 70’000 des massgebenden Einkommens. 
Wer mehr verdient, hat keinen Anspruch auf eine 
Gutschrift. Die Betreuungsgutscheine sind ein be-
währtes System, um die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zu fördern.

Für «die Mitte Eschenbach» ist es deshalb ein An-
liegen, dass die Betreuungsgutschriften genug 
hoch sind, damit sich die Erwerbstätigkeit lohnt. 
Die Kosten für die externe Kinderbetreuung sind in 
den vergangenen Jahren gestiegen und liegen bei 
mehr als Fr. 100.– pro Tag. In einem Postulat hat 
«die Mitte» deshalb vom Gemeinderat verlangt zu 
prüfen, ob die aktuelle Regelung in Eschenbach 
dem Bedürfnis der Bevölkerung entspreche. Der 
Gemeinderat soll aufzeigen, wie Eschenbach im 
Vergleich zu den anderen Seetaler Gemeinden da-
steht und was es finanziell heissen würde, die Ein-
kommensgrenze so zu erhöhen, dass mehr Famili-
en profitieren würden. 

Der Gemeinderat schreibt in seiner Antwort, dass 
aktuell eine nur sehr geringe Anzahl Familien in 
Eschenbach Betreuungsgutscheine beziehen wür-
de. Eschenbach orientiere sich bei der Bemessung 
der Einkommensobergrenze an den anderen See-
taler Gemeinden. Aktuell laufe aber eine Überprü-
fung der Grundlagen für die Ermittlung der Beiträ-
ge. Eine regional abgestimmte Lösung werde 
weiterhin angestrebt. 

Die Mitte erachtet die Einkommensgrenze von  
Fr. 70’000 in Eschenbach als eher tief. Dies zeigt 
sich auch darin, dass das Angebot nur von sehr  
wenigen Familien beansprucht wird. Der Vorstand 
der «Mitte Eschenbach» wird das Thema weiterhin 
in der politischen Agenda behalten. 

Parteiversammlung vom 6. Mai 2022

«Die Mitte geht in die Eiszeit». Der vorgesehene Be-
such des «Erlebnispark Eiszeit» in der Kiesgrube 
der Lötscher Kies- und Beton AG in Ballwil, musste 
leider infolge trüb-kaltem Eiszeit-Wetter ins Schul-
haus Neuheim verlegt werden. Aber: Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben.

An der vorgesehenen Grillwurst wurde natürlich 
festgehalten. Dani Kronenberg sorgte für den fei-
nen Grillgenuss. Zu Beginn informierte Josef Buch-
er über das Projekt «Erlebnis Eiszeit», und die  
Hintergründe der Kiesablagerungen der letzten 
Kaltphase, in der Zeit vor ca. 110´000 und ca. 12´000 
Jahren. Dazu gehörten u.a. auch die Funde von 
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Mammut-Stosszähnen in Ballwil und Eschenbach 
in der Zeit von 2006 – 2019. 
 
Gemeindeammann Markus Kronenberg erläuterte 
Einzelheiten aus der Botschaft zur Gemeindever-
sammlung vom 24. Mai 2022. Josef Wyss hielt ei-
nen kurzen Rückblick über die politischen Aktivitä-
ten und eröffnete der Versammlung, dass er nach 
12 Jahren Präsidium sein  Amt nun abgibt. Mit Be-
dauern wurde das zur Kenntnis genommen und wir 
danken ihm jetzt schon für seinen jahrelangen 
grossen Einsatz. 

Die Verabschiedung ist am Neujahrsanlass 2023 
vorgesehen. Die Frage, wie es künftig im Dorf be-
züglich Restaurants aussehen wird, stiess auf be-
sonderes Interesse. Die Mitte wird sich weiterhin 
aktiv zu den politischen Themen in der Gemeinde 
einbringen.

Voranzeige: 

Bring- und Holtag am 10. September 2022

Die Mitte Eschenbach organisiert am 10. September 2022 einen Bring- und Holtag in Eschenbach. Sie 
können nicht mehr gebrauchte Gegenstände abgeben, diese wechseln kostenlos den Besitzer und 
werden neu gebraucht. Die Mitte Eschenbach lebt Nachhaltigkeit. 

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Eschenbach

Treffen der Chargierten

Nach den Einschränkungen der Corona Pandemie 
und nach etlichen Verschiebedaten trafen sich die 
Chargierten der FDP Eschenbach endlich wieder 
einmal live zu einem Gedankenaustausch. Etliche 
Personen, die in verschiedenen Ressorts ihren Ein-
satz für die Gemeinde leisten, machten sich am 
Freitag, 29. April auf den Weg in den Rüchligrain. 
Alt Kantonsrat Othmar Amrein und seine Frau Da-
niela hatten den örtlichen Rahmen zu diesem ge-
mütlichen Beisammensein möglich gemacht.

FDP-Ortspräsidentin Ruth Stocker begrüsste alle 
Anwesenden und bedankte sich bei allen für ihr En-
gagement in der politischen Arbeit in der Gemein-
de. Mit dem wunderbaren Blick von der Terrasse 
aus über Eschenbach, entstanden sofort angereg-
te Diskussionen über Pläne, Projekte, Veränderun-
gen und Aufgaben, die in der nächsten Zeit unser 
Dorf betreffen. Vieles gibt es in unserer lebendi- 
gen Gemeinde anzupacken, anzupassen, allenfalls 
auch zu verändern. In den unterschiedlichen Berei-
chen tatkräftig mitzuwirken und seine Meinung 
einbringen zu können, ist die Motivation für die Mit-
arbeit in den Ressorts. Sich in diesem Sinne vielfäl-
tig engagieren zu wollen, kam bei allen Chargierten 
klar zum Ausdruck. Unser Dorf und das Dorfleben 
liegen allen einfach «am Herzen».

In gemütlicher Runde wurde später gemeinsam ge-
gessen und getrunken und dabei setzte sich der 
Gedankenaustausch weiterhin ungezwungen fort.

Ein herzlicher Dank geht nochmals an die Gastge-
ber Othmar und Daniela, die uns mit Speise und 
Trank verwöhnt haben; aber ebenso gehört der 
Dank auch Ruth Stocker, die unermüdlich immer 
wieder mit ihren Anregungen und Vorstössen neue 
Ideen ins Rollen bringt. Ein interessanter, informa-
tiver und gemütlicher Abend für alle.

Esther Balmer

Parteiversammlung

Am Montag, 16. Mai 2022 trafen sich die FDP.Die Li-
beralen Eschenbach zur Parteiversammlung in der 
HofBeiz.

Nebst den Gemeindegeschäften haben uns unsere 
Gemeinderäte Patricia Brun und Benno Fleischli  
Aktuelles aus ihren Ressorts berichtet. Themen 
wie das Weiherhus, die Ukraine-Flüchtlinge, die 
Ortsplanung und vieles andere gab zu diskutieren 
und trug zu einem interessanten und spannenden 
Abend bei. 

Rolf Born, unser Gastreferent und Wahlkampf- 
leiter der FDP Luzern präsentierte uns das Konzept 
für die Wahlen 2023. 

Nach der Parteiversammlung kam auch der gemüt-
liche Teil nicht zu kurz. 
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Wir sind weiterhin motiviert, uns jetzt und in Zu-
kunft den Herausforderungen zu stellen und unse-
ren Beitrag für die Gemeinde Eschenbach zu leisten. 

FDP on Tour am Begegnungstag 
Eschenbach 2022

Kegeln wie zu alten Zeiten auf dem Rössliplatz, das 
neue Eschenbacher Buch, die Wasserversorgung, 
die Freiherren von Eschenbach, der Klosterschatz, 
Märchen, gutes Essen und Trinken uvm. – all dies 
trug zu einem spannenden und interessanten Tag 
bei!

www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Sehr geehrte Eschenbacherinnen
und Eschenbacher

Der Frühling zeigt sich in seiner vollen Blütenpracht 
und wir konnten schon an einigen Sommertagen 
Sonne tanken. Diese Energie wollen wir nutzen und 
laden Sie zum 1. Glp-Treff ein. Wir freuen uns bei 
einem kühlen Getränk auf ein gegenseitiges Ken-
nenlernen mit guten Gesprächen.

Wann: 		 Freitag, 24. Juni, ab 19.00 Uhr
Wo: 		 Hofbeiz Eschenbach
Wer:		 Alle, welche Zeit und Lust haben

Wir freuen uns auf Sie!

Vorstand glp-Eschenbach

Wir hinterlassen für Sie eine saubere Arbeit!

✔	Wohnungsreinigung / Umzugsreinigung
✔	Hauswartungen
✔	Schulhaus / Turnhallen Reinigungen
✔	Tatortreinigungen
✔	Rolltreppen Reinigung

Seetal Reinigungen

Telefon +41 79 282 19 19 • info@seetalreinigungen.ch • www.seetalreinigungen.ch
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Ausstellung Oldtimer – Historic 
Vehicle Day vom 24. April 2022

Die Faszination alter Motorfahrzeuge ist unge-
brochen. Zum schweizweit durchgeführten 
«Historic Vehicle Day» luden die «Freunde alter 
Motorräder FAM Innerschweiz» ein. Und die 
Leute kamen in Scharen, um sich die fast 200 
Vehikel, alle mindestens über 30 Jahre alt, an-
zusehen wie auch zum Fachsimpeln.

Im Kieswerkgelände standen sie, die alten Töfflis, 
Motorräder, Traktoren, Lastwagen, usw. Sogar ein 
Rallyefahrzeug, eine Schneefräse und ein Feuer-
wehrfahrzeug zogen aufmerksame Blicke auf sich. 
Besonders glänzte das Motorrad «Indian Chief» mit 
Jahrgang 1927, das älteste Fahrzeug von Bärti Sto-
cker aus Eschenbach. Mitorganisator Guido Felber 
schwärmte: «Ein grandioser Anlass, mit unglaub-
lich vielen Besucher / -innen. Sogar Kinder fanden 
Gefallen an den alten Maschinen». In der Festwirt-
schaft trafen sich Fans, die durch die Freude an  
alten Motoren verbunden sind. Da wurden auch  
Erlebnisse aus gemeinsamen Ausfahrten wieder-
belebt und Neues geplant. Die Töff-Freunde sind 
als Verein organisiert und pflegen ihr Hobby bei 
verschiedenen Aktivitäten. 

Obmann Walter Fessler: «Wir helfen alle einander, 
nicht nur bei der Beschaffung der raren Ersatzteile. 
Wir sind eine tolle Truppe, beseelt von der Faszina-
tion alter Mechanik». Die Organisatoren verdanken 
der Gemeinde Eschenbach die Erlaubnis zur Nut-
zung des Kieswerkgeländes und die grosse Unter-
stützung durch Urs Koch.

Die Vielfalt der ausgestellten Objekte wird den Be-
suchern sicher noch lange in bester Erinnerung 
bleiben.

Mehr erfahren unter www.fam-amv.ch
				  

Bericht: Josef Bucher 
Fotos: Marco Lütolf



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch



40 Reformierte Kirche Hochdorf

Donnerstag	2. Juni 2022
09.30 Uhr	 Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli 
		  Hochuli im Pfarreisaal, Thema: 
		  «Religion heute»
 
Sonntag		 5. Juni 2022
17.00 Uhr	 Gottesdienst an Pfingsten mit Pfingst-
		  feuer mit Theologiestudentin Raffaella 
		  Felder, Apostelgeschichte 2, 1 – 13.
		  Bei schönem Wetter im Garten bei der 
		  Kirche, bei schlechtem Wetter in der 
		  reformierten Kirche in Hochdorf.
		  Kleine Verpflegung.
 
Dienstag	 7. Juni 2022
19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch	 8. Juni 2022
09.30 Uhr	 Morgentreff mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  im Saal der reformierten Kirche in 
		  Hochdorf
13.45 Uhr	 KiJuKi: Ausflug. Einladungen folgen. 
 
Donnerstag	9. Juni 2022
09.30 Uhr	 Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum Möösli 
		  in Inwil
 
Samstag	 11. Juni 2022
		  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  in der Chrüzmatt Hitzkirch – Mitwirkung 
		  des Kirchenchors Hitzkirch.
 
Sonntag		 12. Juni 2022
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Organistin Margrit Brincken. 
		  Kirchenkaffee

 
Montag		  13. Juni 2022
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe mit Pfarrer 
		  Christoph Thiel
20.00 Uhr	 Runder Tisch der Religionen im 
		  Seminarraum
 
Dienstag	 14. Juni 2022
19.30 Uhr	 Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
		  19.30 – 21.00 Uhr, im Kursraum im UG 
		  der reformierten Kirche an der Luzern-
		  strasse 14 in Hochdorf. Auskunft und 
		  Anmeldung: 041 490 01 75
 
Mittwoch	 15. Juni 2022
09.30 Uhr	 Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum 
		  Dösselen in Eschenbach.
 
Sonntag		 19. Juni 2022
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmation mit 
		  Pfarrer Christoph Thiel und Organistin 
		  Margrit Brincken. Kirchenkaffee. 
 
Montag		  20. Juni 2022
19.00 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung mit 
		  anschliessendem Apéro in der 
		  reformierten Kirche in Hochdorf.
 
Dienstag	 21. Juni 2022
08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  in der Reformierten Kirche in Hochdorf
 
Donnerstag	23. Juni 2022
09.30 Uhr	 Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum in 
		  Hildisrieden
13.45 Uhr	 Nachmittag 64plus: «Clown Lilly und 
		  das Orchester» mit Rahel Steger in der 
		  reformierten Kirche in Hochdorf. 
		  Zvieri im Anschluss.
 
Freitag		  24. Juni 2022
09.45 Uhr	 Fiire mit de Chliine in der reformierten 
		  Kirche in Hochdorf
 
Sonntag		 26. Juni 2022
10.10 Uhr	 Familiengottesdienst der 8. Klasse, 
		  Taufe, mit Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Pianistin Mirjam Bossart. 
		  Apéro im Anschluss
 
Montag		  27. Juni 2022
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe mit Pfarrer 
		  Christoph Thiel

Unsere Kirchgemeinde im Juni 2022

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten:	
Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator
Telefon 041 448 11 42,
seppi.hodel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Juli / August 
ist die Eingabefrist Freitag, 10. Juni. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

PEP oder GIS

«PEP – diese Abkürzung hat 
doch was mit der Kirche zu 
tun. Aber GIS – da komme ich 
gar nicht weiter» – denken Sie 
vermutlich. Tatsächlich habe 
ich die Abkürzung GIS neu ver-
sucht. Sie hat aber auch mit der 
Kirche zu tun.  

Seit mehreren Jahren werden Pfarreien zum Pas-
toralraum zusammengeschlossen. Damit wird ver-
sucht, die Entwicklung der Pastoral (Seelsorge) zu 
planen – und schon haben wir den PEP, den pasto-
ralen Entwicklungsplan.

Aber nun GIS! Ein Plan braucht ein Ziel, eine Aus-
richtung, eine Stossrichtung – und das ist eben GIS. 
Haben Sie es schon erraten? Wenn nicht – dann 
also die Auflösung: Den Glauben ins Spiel bringen. 

Noch nie gehört? Das erstaunt nicht. Oft planen 
wir nämlich einfach weiter oder organisieren die 
alltäglichen Sachen oder das, was gerade ansteht 
– und vergessen dabei, ob wir dadurch dem Ziel 
näherkommen. 

Seit 2019 gibt es den Pastoralraum Oberseetal  
mit den Pfarreien Ballwil, Eschenbach und Inwil. 
Im August wird mit Stefan Küttel ein neuer Spiel-
leiter ins Spiel kommen. Ebenfalls werden neue 
hoffentlich spielfreudige Kirchenratsmitglieder zu 
den spiel erfahrenen Spielerinnen und Spielern  
hinzukommen. Und es gibt weiter neue pastorale 
Entwicklerinnen und Entwickler resp. Personen, 
welche versuchen, in der Katechese den Glauben 
ins Spiel zu bringen. Schliesslich gibt es auf der 
Website das Leitbild oder die Spielanleitung unter 
dem Link Pastoralraum. Ich werde mich im Juli 
wieder aus dem Spiel nehmen und wünsche eine 
neue, spannende Spielrunde mit GIS.

Seppi Hodel-Bucher,
Pastoralraumkoordinator im GIS

P.S. Im Juni stehen wir ein halbes Jahr vor Weih-
nachten. Haben Sie die Geschenke schon geplant? 
Oder denken sie eher daran, dass Gott Jesus vor 
2000 Jahren ins Spiel gebracht hat?
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Gottesdienste

Mittwoch, 1. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 2. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 3. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Pfingsten – Samstag, 4. Juni
Inwil 19.00 Gottesdienst – K
Pfingstsonntag, 5. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K

Pfingstmontag, 6. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.00 Firmung – E (s.S.62)
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K

Mittwoch, 8. Juni
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – E
E’bach 14.00 Monatswallfahrt

Donnerstag, 9. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
   anschliessend Chele-Kafi (s.S.54)

Freitag, 10. Juni
Ballwil 08.30 Krankensalbungsfeier – E
   anschliessend Zmorge (s.S.50)

Dreifaltigkeitssonntag – Samstag, 11. Juni
Inwil 19.00 Nachtwallfahrt – E (s.S.54)
Sonntag, 12. Juni
mit Salzsegnung
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K

Fronleichnam – Donnerstag, 16. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst mit den 
   Erstkommunikanten – K (s.S.51)
E’bach 10.00 Gottesdienst mit den 
   Erstkommunikanten – K (s.S.59)
   Mitwirkung: Feldmusik
Inwil 10.30 Gottesdienst – E

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 18. Juni
E’bach 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 19. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K

Mittwoch, 22. Juni
E’bach 09.00 Krankenmesse – E

Donnerstag, 23. Juni
Inwil 19.00 Frauengottesdienst – K (s.S.54)

Freitag, 24. Juni
Inwil 13.00 Rosenkranzgebet Pfaffwil (s.S.54)
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 19.30 Chäppelifest Pfaffwil – E (s.S.54)

13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 25. Juni
Inwil 19.00 Bereitschaftsgottesdienst
   der Firmanden – E (s.S.57)
Sonntag, 26. Juni
E’bach 09.00 Herz-Jesu-Fest – K (s.S.60)
Ballwil 10.30 Matrozinium – K (s.S.50)

Mittwoch, 29. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 13.30 Versöhnungsweg der 4. Klässler

Donnerstag, 30. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

E Eucharistiefeier

K Kommunionfeier

W Wortgottesfeier

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 14. Juni ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 7. Juni ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 21. Juni ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli
Anmeldung für Beratung: Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, Telefon 
041 914 31 31, www.zenso.ch
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Kollekten Mai

Samstag, 4. Juni / Sonntag, 5. Juni
Pastoralraum: St. Beat Luzern
Montag, 6. Juni
Pastoralraum: Verein kirchl. Gassenarbeit
Samstag, 11. Juni / Sonntag, 12. Juni
Pastoralraum: Verpflichtungen d. Bischofs
Donnerstag, 16. Juni
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: P. Mathias Sticher
Inwil: P. John
Samstag, 18. Juni / Sonntag, 19. Juni
Pastoralraum: Flüchtlingshilfe Caritas
Samstag, 25. Juni / Sonntag, 26. Juni
Pastoralraum: Papstkollekte

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 28. Juni, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Telefon 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Be-
ate Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung 
zwischen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Pfingsten –  
Fest der Selbstständigkeit

Von Karfreitag bis Pfingsten machen die Nachfol-
ger und Nachfolgerinnen Jesu eine grosse persön-
liche und religiöse Entwicklung durch. Sie geraten 
in drei Krisen, müssen sie durchstehen und gehen 
gestärkt daraus hervor.

Karfreitag – Ostern
An Karfreitag müssen die Freundinnen und Freun-
de Jesu sich von der physischen, körperlichen Ab-
hängigkeit von Jesus lösen. Seit seinem öffentli-
chen Auftreten hatten sie ihn unter sich und war 
er mit ihnen unterwegs. Er wird getötet und begra-
ben. An Karfreitag stehen sie ohne den Meister da. 
Angst lähmt sie und sie sehen keine Zukunft mehr. 
Ihr Glaube an Jesus Christus und seine Botschaft 
wird radikal in Frage gestellt. Sie sind herausgefor-
dert in ihrem Glauben. Sie gehen durch eine Glau-
benskrise.

Sandra Enzmann neu Präsidentin 
des Kirchmeierverbandes
Der Verband der Kirchmeierinnen- und Kirchmeier 
der Luzerner Kirchgemeinden (KMV) hat einen neu 
zusammengesetzten Vorstand. An der Generalver-
sammlung vom 12. Mai übernahm die bisherige Co-
Präsidentin Sandra Enzmann (Eschenbach) die Lei-
tung. Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Kraft und Freude für die neue Verantwortung.
 

Kirchenräte und Pastoralraumleitung  
Pastoralraum Oberseetal.

Taufmöglichkeiten

Mehrfachtaufen sind in der Regel um 11.30 Uhr
05. Juni 2022 > 10.30 Uhr, Ballwil
12. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Inwil
19. Juni 2022 > 10.30 Uhr, Inwil
19. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil
26. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil
03. Juli 2022 > 10.30 Uhr, Inwil
10. Juli 2022 > 10.30 Uhr, Eschenbach
10. Juli 2022 > 12.00 Uhr, Ballwil
17. Juli 2022 > 11.30 Uhr, Inwil
24. Juli 2022 > 10.30 Uhr, Eschenbach
24. Juli 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil
31. Juli 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach
Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch
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Ostern – Himmelfahrt
An Christi Himmelfahrt müssen die Freundinnen 
und Freunde Jesu sich von der psychischen, see-
lischen Abhängigkeit von Jesus lösen. Seit Ostern 
spürten sie ihn unter sich. Er erfüllte ihre Herzen 
mit der Botschaft des Friedens. Sie müssen ihren 
Herrn loslassen und auf seine Erscheinungen und 
seine Anwesenheit in verklärter Weise verzichten. 
Sie müssen ihren Blick vom Himmel wegwenden 
und sich wieder der Erde zuwenden. Sie müssen 
Jesus zu Gott lassen. Ihre Hoffnung, Jesus auch in 
verklärter Anwesenheit unter sich zu haben und 
ihm zu folgen, wird radikal in Frage gestellt. Sie ge-
hen durch eine Hoffnungskrise.

Himmelfahrt – Pfingsten
An Pfingsten müssen die Freundinnen und Freunde 
Jesu sich von der spirituellen, geistigen Abhängig-
keit von Jesus lösen. Seit der Himmelfahrt sind sie 
auf sich selber zurückgeworfen und stehen ohne 
geistigen Führer da. Sie müssen die eigene Spiri-
tualität finden und die Zeit der geistigen Unselbst-
ständigkeit hinter sich lassen. Sie müssen selbst 
mit dem Geist hinausgehen in die Welt und auf ihre 
eigene Weise Zeugen der Liebe werden. Sie gehen 
durch eine Liebeskrise.

Seppi Hodel-Bucher,
Pastoralraumleiter

Gib uns Weisheit, gib uns Mut (KG 229)

Gib uns Weisheit, gib uns Mut für die Ängste, 
für die Sorgen, für das Leben heut und morgen. 
Gib uns Weisheit, gib uns Mut.

Gib uns Weisheit, gib uns Mut für die Wahrheit 
einzustehen und die Not um uns zu sehen. Gib 
uns Weisheit, gib uns Mut.

Gib uns Weisheit, gib uns Mut für die Zeit,  
in der wir leben, für die Liebe, die wir geben. 
Gib uns Weisheit, gib uns Mut.

Gib uns Weisheit, gib uns Mut für die vielen 
kleinen Schritte. Gott, bleib du in unsrer Mitte. 
Gib uns Weisheit, gib uns Mut.

Dreifaltigkeitssonntag

Im Eigenthal gibt es in der Kapelle eine spezielle 
Darstellung im Chor ganz oben über dem Haupt-
altar. Auf den ersten Blick stellt es Gott-Vater dar 
mit einem grossen Bart und einem hellen Gewand. 
Bei näherem Hinschauen fällt auf, dass seine Arme 
nicht richtig dargestellt sind. So kann niemand sei-
ne Arme halten. So können Arme nur von hinten 
gemalt werden. Es werden nämlich nicht eine, son-
dern zwei Personen dargestellt – eine von vorne 
und eine von hinten. Wenn man das Bild unterhalb 
des Bartes abdeckt, dann zeigt sich ein Männerkopf 
mit Bart. Wenn man das Bild oberhalb des Bartes 
abdeckt, zeigt sich eine Frau mit Haaren und Kleid 
mit dem Rücken. Es ist also ein Doppelbild in einem 
Gegenüber eines Mannes und einer Frau.

Wir feiern am 16. Juni Dreifaltigkeitssonntag. An 
diesem Sonntag stellt sich die Frage nach dem Bild 
von Gott, von dem wir eigentlich kein Bild machen 
dürfen, aber wir Menschen machen müssen. An 
diesem Sonntag steht folgender Text in der Lesung 
des Buches der Sprichwörter «So spricht die Weis-

Foto: pz
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heit Gottes: Der Herr hat mich geschaffen im An-
fang seiner Wege, vor seinen Werken in der Urzeit; 
in frühester Zeit wurde ich gebildet, am Anfang, 
beim Ursprung der Erde … Ich war seine Freude 
Tag für Tag und spielte vor ihm allezeit. Ich spiel-
te auf seinem Erdenrund, und meine Freude war 
es, bei den Menschen zu sein.» Weisheit ist in der 
griechischen Sprache, in der die Bibel geschrieben 
ist, feminin. Ebenfalls ist ruah, das hebräische Wort 
für Geist, ein weibliches Wort. So dürfen und sollen 
wir in unserem Gottesbild sowohl männliche wie 
weibliche Bilder verwenden.

Seppi Hodel-Bucher,
Pastoralraumleiter

Göttlicher Segen

Göttliche Kraft stärke deinen Rücken, 
sodass du aufrecht stehen kannst, 
wo man dich beugen will!

Göttliche Zärtlichkeit bewahre deine Schultern, 
sodass die Lasten, die du trägst, 
dich nicht niederdrücken.

Göttliche Weisheit bewege deinen Nacken, 
sodass du deinen Kopf frei heben 
und ihn frei dorthin neigen kannst, 
wo deine Zuneigung von Nöten ist!

Göttliche Zuversicht erfülle deine Stimme, 
sodass du sie erheben kannst, 
laut und klar.

Göttliche Sorgfalt behüte deine Hände, 
sodass du berühren kannst, 
sanft und bestimmt.

Göttliche Kraft stärke deine Füße, 
sodass du auftreten kannst, 
fest und sicher.

Göttlicher Segen sei mit dir!

Claudia Mitscha-Eibl

Fronleichnam

Litanei zu Fronleichnam

Jesus Christus –
du Brot des Lebens
Jesus Christus –
du Gott und Mensch
Jesus Christus –
du Verborgener
Jesus Christus –
du in unserer Mitte
Jesus Christus –
du Quelle des Lebens
Jesus Christus –
du unsere Nahrung
Jesus Christus –
du Hirte der Schafe
Jesus Christus –
du Liebe in unserem Herzen
Jesus Christus –
du Vorspurer unseres Lebens
Jesus Christus –
du unsere Freude
Jesus Christus –
du Heil der Kranken
Jesus Christus –
du Trost der Trauernden
Jesus Christus –
du Kraft der Sterbenden
Jesus Christus –
du unsere Hoffnung
Jesus Christus –
du Brot zum Leben
Lass uns mit deinem
Segen ziehen

Foto: Marlis Waldispühl, Inwil



47Juni 2022 Pastoralraum Oberseetal

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil (Versöhnungsweg)
Sonntag, 3. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 10. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Dorfturnier Gerligen)

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 17. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 23. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 24. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 31. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

Nationalfeiertag
Montag, 1. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

19. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 6. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 7. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 14. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Maria Himmelfahrt – Montag, 15. August
Blumen- und Kräutersegnung
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
 (Bereitschaftsgottesdienst der Firmanden)
Sonntag, 21. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach 
 (mit Velo- und Schultaschensegnung)

22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28. August
10.00 Gottesdienst in Eschenbach 
 (Einsetzung von Pastoralraumleiter 
 Stefan Küttel durch Hanspeter Wasmer)

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 4. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Chilbi)

24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. September
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 11. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil (Erntedank)

Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag
Samstag, 17. September
16.00 Firmung in Inwil
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 18. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Erntedank)

Niklaus von Flüe
Samstag, 24. September
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 25. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Erntedank)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir 
informieren Sie auf unserer Website über den 
aktuellen Stand unserer Veranstaltungen und 
Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Ein Buch dokumentiert 40 Jahre Frauen-Kirche-Bewegung

Frauen gestalten lustvoll Eigenes

40 Jahre Engagement für Frauen in der Kirche do-
kumentiert das Buch «Mächtig stolz». Mitheraus-
geberin ist die Luzerner Theologin Silvia Strahm. 

Das Buch dokumentiert 40 Jahre Frauen-Kir- 
che-Bewegung. Was sind Höhepunkte aus dem 
Raum Luzern? 
Silvia Strahm: Die Universität Luzern ist die einzige 
Uni, die seit über dreissig Jahren ohne Unterbruch 
Lehraufträge in feministischer Theologie vergibt. 
In Luzern hat das erste schweizerische Frauenkir-
chenfest stattgefunden, die Zeitschrift Fama wur-
de hier gegründet. Es gab die Frauenkirche Zent-
ralschweiz, heute fraz, auch das Romerohaus hat 
viel in feministischer Theologie gemacht. 

Haben Frauen sich nur am Patriarchat abgear-
beitet oder auch Eigenes gestaltet? 
Tagungen und Gottesdienste waren immer auch lust-
voll, wir haben experimentiert mit Sprache, Körper- 
arbeit, Tanz, Humor, mit witzigen Aktionen wie jüngst 
dem Frauenkirchenstreik. Es ging immer auch dar-
um, etwas Positives, Kräftigendes zu tun, und nicht 
nur zu lamentieren, was alles nicht stimmt in den Kir-
chen, sondern auch selber etwas zu gestalten.

Warum waren und sind eigene Gottesdienste 
für Frauen wichtig?
Frauen wollten ihre eigenen Räume, eigene Aus-
drucksformen, weil sie in den allgemeinen Räumen 
nicht vorkamen oder kein Gehör fanden. Das hat 
sich zum Glück geändert, seit es Pfarreiseelsorge-
rinnen und Gemeindeleiterinnen gibt. 

Was hat die kirchliche Frauenbewegung sonst 
noch erreicht?
Wenn man die Verfasstheit der katholischen Kirche 
anschaut, hat sie kaum etwas erreicht. Aber über 
die Theologinnen, die in den Kirchen arbeiten und 
die Universitäten, die nach wie vor feministische 
Theologie betreiben, lebt etwas weiter. Im Buch 
listen wir auch neuere Initiativen auf: den Frauen-
kirchenstreik, die Junia-Initiative, das Pilgerprojekt 
«Für eine Kirche mit den Frauen». 

Im Buch sagen Sie: «Vielleicht sollte man zu-
warten und wach bleiben.» Ist das Ihr persön-
liches Fazit?
Ja, wach bleiben für Dinge, die mich positiv stim-
men und die mich hoffen lassen, dass es besser 
werden kann, dass das gute Leben für alle möglich 
bleibt.

Interview: Sylvia Stam
Ganzes Interview auf pfarreiblatt.ch

Silvia Strahm (66), katholische 
Theologin, war an der Frauenkir-
chenstelle Zentralschweiz und der 
Zentral- und Hochschulbibliothek 
Luzern tätig. Sie ist verheiratet und 
hat zwei Kinder.

Regula Grünenfelder, Simone Marchon und  
Renata Asal-Steger luden 2019 auf unkonventionelle  
Weise zum Kirchen-Frauen-Streik. | Bild: Fleur Budry

Ökumenische Bewegung
Das Buch «Mächtig stolz» blickt zurück auf 40 Jahre 
Frauen-Kirche-Bewegung. Gut 70 Akteurinnen berich-
ten von damals und heute und geben einen Überblick 
über die Anfänge und Entwicklungen der feministi-
schen Theologie und der ökumenischen Frauen-Kirche-
Bewegung in der Schweiz.
Doris Strahm und Silvia Strahm Bernet (Hg): Mächtig 
stolz. 40 Jahre feminis tische Theologie und Frauen-
Kirche-Bewegung in der Schweiz | efef-Verlag 2022 | 
Fr. 38.–. Buchvernissage: 14.5., 11.00 Uhr, MaiHof, 
Weggismattstrasse 9 in Luzern
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Eine halbe Stunde schweigen für den Frieden

Zeichen gegen die Gleichgültigkeit

Zusammenstehen, um die fehlenden Worte 
auszudrücken. Seit über 30 Jahren gibt es in 
Luzern das «Schweigen für den Frieden». Damit 
wird ein stilles Zeichen gegen die Gleichgültig-
keit gesetzt.

Wer an diesem Donnerstagabend die Rathaustrep-
pe hochkommt, kann nicht umhin, vor dem Rathaus 
den Kreis von Menschen wahrzunehmen. Sie ste-
hen schweigend, die Lücke im Kreis gibt den Blick 
auf ein farbenfrohes Transparent frei: «Schweigen 
für den Frieden. Stehen auch Sie zu uns.» Der kur-
ze Impuls zu Beginn kommt diesmal von Barbara 
Hosch von der Beratungsstelle für Sans-Papiers, 
eine der Trägerorganisationen: «Wir verbinden uns 
mit allen, die weltweit auf der Flucht sind. Für sie 
schweigen wir, um ein Zeichen zu setzen gegen die 
Gleichgültigkeit.» 

Die rund zwanzig Personen stehen eine halbe Stun-
de schweigend da. Es liegt etwas Andächtiges über 
dem Kreis. Auf demselben Platz trinken Leute ihr 
Feierabendbier, Passant*innen laufen vorbei, man-
che verlangsamen ihre Schritte, schauen aufmerk-

sam und gehen dann weiter. Ein Mann stellt sich 
kurz in den Kreis, nach wenigen Minuten verneigt 
er sich und geht weiter. 

«Es hat sich gelohnt»
Nicola Neider, Leiterin Bereich Migration und Inte-
gration der Katholischen Kirche Stadt Luzern, steht 
ausserhalb des Kreises und verteilt Infoflyer an die 
Vorübergehenden. Eine Frau kommt mit ihr ins Ge-
spräch: «Wir können nicht wirklich etwas tun», sagt 
sie mit resignierter Stimme. Es entwickelt sich ein 
lebhaftes Gespräch über den Ukraine-Krieg und 
die eigene Ohnmacht. «Es gibt jedesmal mindes-
tens eine Begegnung, sodass ich hinterher sage, 
es hat sich gelohnt», sagt Neider, nachdem das 
Schweigen beendet ist. «So wie diese Frau vorher, 
für sie war es wichtig zu reden, nicht zu schwei-
gen.» Also habe sie ihr zugehört. «Es ist so wichtig 
und sinnvoll, gemeinsam die fehlenden Worte zum 
Ausdruck zu bringen», so Neider. 

Mehrere Teilnehmende bestätigen dies: «Das ist 
etwas, was man tun kann», sagt ein Mann aus  
Adligenswil, «jetzt erst recht.» Eine Frau pflichtet ihm 

bei. Sie weiss schon 
lange, dass es das 
«Schweigen für den 
Frieden» gibt, ist aber 
heute zum ersten Mal 
da. Wird sie wieder-
kommen? «Ich denke 
schon», entgegnet sie. 

Rathaus als Symbol
Der Ort ist bewusst 
gewählt: «Das Rathaus 
ist Symbol für alle  
Regierenden dieser 
Welt. Unser Kreis ruft 
in Erin nerung, dass es 
Verantwortlichkeiten 
gibt», sagt Nicola Nei-
der, «sozusagen ein le-
bendes Mahnmal.»

Sylvia Stam
Ein Kreis von rund zwanzig Menschen steht schweigend vor dem Rathaus Luzern –  
ein lebendes Mahnmal für die Regierenden dieser Welt. | Bild: Sylvia Stam
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Fronleichnam

Donnerstag, 16. Juni, 09.00 Uhr
auf dem Margrethenplatz

Die Erstkommunikant*innen werden den Fest-
gottesdienst gestalten. Musikalische Umrahmung 
durch die Musikgesellschaft Ballwil. Zum anschlies- 
senden Apéro sind alle herzlich eingeladen. 

Matrozinium

Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Der Festgottesdienst zu Ehren unserer Kirchen-
patronin der Heiligen Margaretha feiern wir in der 
Pfarrkirche. Der Kirchenchor Ballwil umrahmt die 
Feier musikalisch. Zum anschliessenden Apéro auf 
dem Kirchplatz sind alle herzlich eingeladen.

Herzlichen Dank Sepp Zihlmann 

Seit Juli 2019 wirkte Sepp Zihl-
mann als stellvertretender Sa-
kristan in den Gottesdiensten 
in unserer Pfarrei. Einmal im 
Monat am Wochenende, wö-
chentlich an einem Tag und in 
den Ferien übernahm er den 
Sakristanendienst. Seine Zuver-
lässigkeit, Selbstständigkeit und 
zeitliche Flexibilität wurden sehr 
geschätzt. Sepp hat schon länger gewünscht, den 
Dienst abgeben zu können. Auf Ende Mai tritt er nun 
von seiner Aufgabe als stellvertretender Sakristan 
ab und geht definitiv in den Ruhestand. 

Wir danken Sepp Zihlmann von Herzen für seine 
sehr geschätzte Arbeit und und wünschen ihm für 
die Zukunft Gottes Segen und alles Gute. 

Seppi Hodel-Bucher, Pastoralraumkoordinator
Kirchgemeinderat und Pfarreiteam Ballwil 

Neuer stellvertretender Sakristan 

André Brantschen löst ab Juni 
Sepp Zihlmann als stellvertre-
tenden Sakristan in Ballwil ab 
und übernimmt dessen Aufga-
ben. Von März bis Mai half er 
bereits in der Pfarrei Eschen-
bach bei einem Engpass aus. 

André Brantschen wohnt in 
Ballwil. Er arbeitete bis zur Pen-
sionierung im Januar 2022 als Zentrumsleiter und 
stellvertretender Sakristan in der Pfarrei St. Karl in 
Luzern. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wün-
schen ihm Freude und Erfüllung am neuen Wir-
kungsort in Ballwil.

Seppi Hodel-Bucher, Pastoralraumkoordinator
Kirchgemeinderat und Pfarreiteam Ballwil 

Krankensalbungsfeier

Freitag, 10. Juni, 08.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Gottesdienst mit Krankensal-
bung und anschliessendem 
Frauen-Zmorgen. Wir freuen uns 
auf viele Frauen und Männer!

fg-ballwil.ch

Offenes Singen

Am 26. Juni, 17.00–18.00 Uhr, im Probelokal Ge-
meindehaus singen in Ballwil Frauen, Männer und 
Jugendliche während einer Stunde gemeinsam alt-
bekannte und neue Lieder. Ein praktisches Lieder-
büchlein steht zur Verfügung. Vorkenntnisse und 
Anmeldung braucht es keine. Am Schluss jeder 
Singstunde besteht Gelegenheit, einen freiwilligen 
Beitrag zur Deckung der Unkosten zu leisten. 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.
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Die Kommunionkinder von Ballwil durften mit ih-
ren Familien und Freunden einen wunderprächtig 
schönen Sonntag erleben. Für diesen besonderen 
Festtag wurde das «ganz grosse Programm» auf-
gefahren: eine von den Kindern und Müttern sehr 
schön geschmückte Kirche, eine grosszügig fest-
lich aufspielende Musikgesellschaft, ein langer Ein-
zug durchs Dorf mit Fahnenbegleitung, rauschende 
Glocken- und Orgelklänge, eine vollbesetzte Kirche, 
stimmiger Männerchorgesang, schöne Lieder, fest-
liche Kleider, die dezent agierende Fotografin, eine 
gute Organisation und passende, von den Vätern 
selbst gemachte Andenkenkreuze – als harmoni-
scher Rahmen für eine würdige Heilige Messe.

Ruhig und herzlich durften Hildegard Getzmann 
und ich die Kommunionkinder begleiten und leiten. 
So konnten sie trotz der freudigen Spannung gut 
dabei sein. Die Kinder zeigten grosse Freude und 
Geduld. Selbstsicher und würdevoll trug jedes sei-
nen Teil bei zum Gottesdienst, sei es durch Lesen 
eines Textes oder Hilfe bei der Gabenprozession. 
Als Beispiel der Beitrag von Lia: «De Jesus Christus 

Erstkommunion in Ballwil

Heiliges Brot – Quelle eines  
guten Lebens

hed üs zeigt, wie de Friede is Härz ine chund. Är 
esch zu allne Mönsche guet ond grächt gse. Wär’s 
ned schafft, «suber» z’bliibe, cha bi ihm emmer 
weder neu aafoh.»

Von der lebendigen Predigt des Pastoralraumpries-
ters Polycarp Nworie bleibt wohl allen der humor-
volle Schluss mit der Katze, welche die Schokolade 
gefressen hat als Folge, dass ein Kind nicht teilen 
wollte.

Teilen, aber z. B. auch, trösten, freundlich sein, 
bescheiden bleiben, ehrlich handeln, Geborgen-
heit schenken und helfen, wo wir können, sind 
Taten, die uns Jesus Christus ans Herz legt. Er ist 
die Quelle, aus der wir die Kraft schöpfen für solch 
christliches Tun. Ein kleines Mädchen hat es in der 
Geschichte vom Wasserkrug rührend vorgemacht. 
Immer wenn wir Stärkung brauchen, können wir 
mit anderen Menschen an Jesus denken – und 
Brot segnen, teilen und essen. Das Erleben dieser 
grossen, schönen Gemeinschaft schenkt Zuver-
sicht. Das Dazugehören und Dabeisein wurde für 
die Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer 
zu einer erfrischenden, wunderbaren Quelle des 
Lebens. Das haben die zufriedenen, strahlenden 
Gesichter und die schönen Rückmeldungen gezeigt.

Luzia Wirz

Fotos: Valentina Sager, Ballwil
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Taufblütenfeier in Ballwil

Eine kleine, bunte Schar 
Kinder hat mit ihren El-
tern den Weg in die Kirche 
gefunden, um dort die 
liebevoll gestalteten Tauf-
blüten vom Lebensbaum 
abzuholen. 

Im Mittelpunkt der Feier 
stand ein Spruch, in wel-
chen viele gute Wünsche 

für die Kinder verpackt waren. Unter anderen hiess 
es: Greif nach den Sternen! Und damit dies auch 
sicher klappt, durfte jedes Kind ein paar Leuchts-
terne mit nach Hause nehmen. Da die Feier auch 
eine Erinnerung an die Taufe ist, brannten die wun-
derschönen Taufkerzen der Kinder. Diese wurden 
am Schluss, versehen mit einem guten Wunsch, 
beherzt wieder ausgepustet. Die Feier fand dieses 
Jahr im sehr kleinen Rahmen statt, was sie dafür 
sehr persönlich machte – klein aber fein wars. 

Der Apéro und ein Schwatz «wie früher» durfte na-
türlich nicht fehlen und wurde sichtlich genossen!

Andrea Wildisen

Dorffäscht «BAUBU fiiret»

Zum grossen Dorffäscht der Gemeinde Ballwil 
präsentierte sich auch die Kirche von ihrer of-
fenen Seite.

BAUBU läbt
Ein Fest für Gross und Klein – da gehörte auch ein 
Festgottesdienst dazu. Bei diesem begab man 
sich auf die Spuren des Dorflebens und der Ge-
meinschaft. Gemeinschaft ist schön und wichtig: 
Zusammen kann man gesellige Stunden verbrin-
gen, sich Herausforderungen stellen, für einander 
da sein – miteinander Sachen erLEBEN. Mit Hil-
fe der bunten Sujets auf dem Flyer zum Dorffest 
wurde die Vielfalt der Baubeler Vereine und des 
Dorfes aufgezeigt. Der Gottesdienst war gespickt 
mit schönen Cornet-Klängen der Musikschüler/ 
-innen von Martin Aregger. Zum Abschluss durften 
die Gottesdienstbesucher Rondellen mit einem 
Wunsch für das Dorf oder die Gemeinschaft be-
schriften, diese wurden dann an das Kirchentrep-
pengeländer gehängt. Viele strahlende Gesichter 
verliessen die Kirche nach diesem lebendigen, ge-
lungenen Gottesdienst.

Die Treppe … zum Glück?
Jeder Treppenabsatz der sanierten Treppe wurde 
mit Anregungen versehen. Gestartet wurde un-
ten mit Strassenkreiden und der Aufmunterung: 
Unser Leben ist bunt! Weiter gings mit: Die Trep-
pe … zum Glück? Jeder durfte seine Gedanken er-
gänzen. Beim dritten Absatz konnten unter dem 
Motto «BAUBU läbt» das Geländer mit weiteren 
Wunschrondellen versehen werden. Beim nächs-
ten Absatz steht: «Üsi CHILE läbt»! Wann erlebt 
man eine lebendige Kirche? 

Oben angekommen durfte man …

E chli chille bi de Chile
Wem der Trubel auf der Dorfstrasse zu viel war, 
konnte auf dem Kirchenvorplatz «E chli chille bi de 
Chile». Auch das ist Kirche: Einen Schritt zurück 
machen, zur Ruhe kommen, den Moment genie-
ssen und diesen im Herzen abspeichern.

Wer in die Kirche ging, entdeckte noch die letzte 
Frage: Wie komme ich zur Ruhe? Wo schöpfe ich 
Kraft …

Das Dorffest war eine runde Sache! Der Pfarrei ist 
es gelungen, frische Ideen umzusetzen und die 
«Baubeler» auf die Kirchentreppe und in die Kirche 
zu locken. Das Dorffest gehört schon wieder der 
Vergangenheit an, aber BAUBU läbt … weiter!

Pfarreirat / Kirchenrat Ballwil
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Gritli Villiger-Hafner, Dösselen, früher Ballwil
Rosmarie Füglister-Gsell, Dösselen, früher Ballwil

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr
Dreissigster für Gritli Villiger-Hafner
Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr
Jzt. Alois und Anna Estermann-Kost

Dank für Kollekte
Christen im Heiligen Land  Fr. 251.00
Karsamstag für Hermanos  Fr. 281.60
Ostersonntag für Hermanos Fr. 143.65
Ostermontag für Gehörlose Fr. 96.70
Kinderheim Titlisblick  Fr. 91.95
St. Josefsopfer   Fr. 83.25
EK für Projekt Ezindu  Fr. 580.00
EK für Projekt Mutter und Kind  Fr. 592.05
Beerdigung für Sterbebeleit. Fr. 566.90
Fastenopfer total für Guatemala Fr. 2 010.55
Dorffest Haus für Mutter u. Kind Fr. 587.20
Beim letzten Pfarrei-Info hat sich ein Fehler einge-
schlichen. Das Fastenopfer vom Palmsonntag betrug 
Fr. 826.20 und nicht wie abgedruckt Fr. 77.–. Bitte ent-
schuldigen sie das Versehen.

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt am 22. Juni ganz-
tags geschlossen. Im Notfall oder bei einem 
Todesfall sind wir jederzeit erreichbar über Te-
lefon 041 448 41 51.

Sprechstunde mit dem  
Kirchgemeindepräsidenten

Donnerstag, 2. Juni, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Ballwil 

Pfarrei aktuell

1. Baubeler Dorfflohmarkt

25. Juni, 10.00–15.00 Uhr
Es warten verschiedene Flohmarktstände an un-
terschiedlichen Standorten in Ballwil auf dich. 
Mehr Informationen findest du unter fg-ballwil.ch.

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern – Donnerstag, 2. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Velofahren – Donnerstag, 9. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Tagesausflug – Dienstag, 21. Juni
Dazu sind alle Personen im AHV-Alter mit Partner 
der Einwohner- und Kirchgemeinde Ballwil herzlich 
eingeladen. Mit der Firma Galliker fahren wir ins 
Blaue mit Kaffeehalt. Nach offeriertem Mittages-
sen geniessen wir zwei Stunden freien Aufenthalt 
für einen Spaziergang, Jass oder gemütliches Zu-
sammensitzen. Abfahrt: 09.00 Uhr beim Parkplatz 
Schlossmatte. Rückkehr: ca. 17.00–18.00 Uhr. Kos-
ten: Fr. 30.– pro Person (für Carfahrt, Kaffee & Gip-
feli und Mittagessen). Anmeldung: ab Mittwoch,  
8. Juni bis Freitag, 10. Juni, bei Andrea Elmiger, Tele-
fon 079 461 64 02 oder per E-Mail an: frohesalter@
ballwil.ch. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen und wünschen einen gemütlichen Ausflug.

Vormittags-Wandern – Donnerstag, 30. Juni
Besammlung: 08.30 Uhr beim Volg-Parkplatz

VORANZEIGE
Velofahren – Donnerstag, 7. Juli
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus
Sommer-Jassen – Donnerstag, 14. Juli
Besammlung: 13.30 Uhr Schloss-Stube Ballwil

Komitee FROHES ALTER

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Einmal im Monat sind Sie herzlich 
dazu eingeladen sich mit Ihrem Glau-
ben auseinanderzusetzen: 
Freitag, 10. Juni, 09.00 Uhr

Das Impulsteam
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Nachtwallfahrt 

Samstag, 11. Juni 2022
19.00 Uhr – Einstimmung in der Pfarrkirche
ca. 22.00 Uhr – Abschluss in der Pfarrkirche

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wie-
der auf die Nachtwallfahrt gehen können. Wir tref-
fen uns in der Pfarrkirche zur Einstimmung, gehen 
gemeinsam auf den Weg zu den verschiedenen 
Stationen (Wegkreuz Fahr, St. Katharina-Kapelle, 
Helgenstöckli Bärenweid, Kapelle Pfaffwil). Unter-
wegs machen wir uns Gedanken zum Thema «Frie-
den». 

Der Rückweg geht über die Reussmatt, Rüti, Ober-
Pfaffwil, wo ein Abschluss-Gottesdienst (E) in der 
Pfarrkirche gefeiert wird.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu einer 
Verpflegung im Centrum Candidus eingeladen.

Wir freuen uns auf eine gemütliche und stimmige 
Nachtwallfahrt.

Pfarrei Inwil

Chele-Kafi

Donnerstag, 9. Juni, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Am Donnerstag, 9. Juni feiern wir den Werktags-
gottesdienst. Im Anschluss an die Feier laden wir 
alle Gottesdienstbesucher zum Chele-Kafi im Cen-
trum Candidus ein. 

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde und Chele-
Kafi-Besucher. 

Chäppelifäscht

Am 24. Juni feiert Pfaffwil sein  
Chäppelifäscht

Dieses beginnt um 13.00 Uhr mit dem Rosenkranz-
gebet beim Helgenstöckli Bärenweid. Um 19.30 Uhr 
findet vor der Kapelle Pfaffwil der traditionelle 
Abendgottesdienst statt. 

Das anschliessende gemütliche Beisammensein 
darf wieder stattfinden. 

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde. 

Familie Paul und Heidi Meyer, Pfaffwil 

Willkommen zum  
Frauengottesdienst
Donnerstag, 23. Juni, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil
 
Im Gottesdienst gedenken wir auch den Frauen der 
FMG und allen Frauen unserer Gemeinde, die uns 
im vergangenen Jahr verlassen haben. Für sie wer-
den wir eine Kerze anzünden, die dann auf ihrem 
Grab weiter leuchten wird. 
 
Indem wir diesen Gottesdienst im Juni halten, er-
möglichen wir den jungen berufstätigen Frauen, so 
wie der älteren Generation und den Angehörigen 
der Verstorbenen diesen Gottesdienst besuchen 
zu können.
 

Euer Frauenliturgieteam, FMG Inwil
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«met Jesus wachse»

Am Sonntag, 24. April 2022 durften 25 Kinder 
der Pfarrei Inwil die Erstkommunion feiern.

Bei trockenem Wetter durften die 25 Erstkommu-
nikant / -innen mit einem Einzug durchs Dorf, in die 
Kirche einziehen. Das Thema: «met Jesus wachse» 
stand im Mittelpunkt. Im Festgottesdienst wurde 
erklärt, wie wir mit Jesus wachsen können. Je-
sus prägt unsere Entwicklung und hat so direkten 
Einfluss auf unser «Menschsein». Mit seiner Kraft 
können wir die Wurzeln unseres Glaubens stärken 
und Blüte tragen. Eine Blüte, welche uns selbst 
und unsere Mitmenschen erfreut. Die Erstkommu-
nikanten haben den Mitfeiernden erklärt, was es 
braucht, um mit Jesus zu wachsen und vom Blühen 
erfreut zu werden. 

Als die Erstkommunikanten von Priester Christoph 
Sterkman zum ersten Mal das heilige Brot beka-
men, sah man an den strahlenden Augen, dass die 
Kinder mit ganzem Herzen, die Freude und die Lie-
be unseres Glaubens in sich tragen und Jesus ganz 
nahe sind. 

Ich hoffe, dass dieser Tag für alle eine wertvolle und 
bleibende Erinnerung hinterlässt, welche uns auf 
unserem weiteren Lebensweg immer wieder Jesus 
als unseren Freund zeigt. Die Kraft der Gemein-
schaft, der Liebe, der Freude und der Hoffnung 
soll uns erblühen lassen und immer wieder in der 
Freude am Leben und am Glauben bestärken.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Fotos: Marlis Waldispühl, Inwil



Kirchgemeinde Inwil  │ 6034 Inwil │ www.pr-oberseetal.ch 

Wir suchen auf den 1. September 2022 oder nach Vereinbarung eine oder einen 

Aushilfssakristanin / Aushilfssakristan 
mit einem Pensum von 10% bis 15% 

Die Hauptaufgaben dieser Stelle sind: 

• Ferien- und Wochenendablösung für den Sakristanendienst in unserer Pfarrkirche 
St. Peter und Paul

• Bedienung und Kontrolle der technischen Einrichtungen in der Pfarrkirche
• Öffnen und Schliessen der Pfarrkirche mit entsprechendem Kontrollgang
• Mithilfe bei Reinigungsarbeiten
• Weitere Tätigkeiten nach Absprache mit der Hauptsakristanin

Für die vielfältigen und anspruchsvollen Tätigkeiten erwarten wir: 

• Positive Grundeinstellung zur katholischen Kirche
• Zuverlässige, vertrauenswürdige und diskrete Persönlichkeit
• Interesse am Pfarreileben und Bereitschaft zu liturgischen Diensten
• Freude an der Zusammenarbeit mit verschiedenen Gruppierungen und am Kontakt mit

Menschen
• Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches und selbständiges Aufgabengebiet in einem motivier-
ten Team. Nach einer Einführungsphase besteht die Möglichkeit, den Grundkurs für Sakristanen 
zu besuchen. Die Besoldung erfolgt gemäss den Richtlinien der römisch-katholischen Landeskir-
che Luzern.  

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen unser Kirchmeier Herr Erwin Koch unter 079 565 75 87 
oder via Mail sehr gerne zur Verfügung. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese können Sie ent-
weder via Mail an erwin.koch@pr-oberseetal.ch oder dann via Post an Kath. Kirchgemeinde 
Inwil, Erwin Koch, Pfarrhof 2, 6034 Inwil einreichen. 



57Pfarrei Inwil

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Juni 2022

Spuren des Heiligen Geistes  
entdecken …
Die acht Firmandinnen und Firmanden aus In-
wil haben auf dem Weg der Firmvorbereitung 
einen intensiven Monat hinter sich.

Nach einem Abend, an dem sie sich mit ihrem je 
persönlichen Glauben auseinandergesetzt haben, 
machten sie sich am Sonntag, 15. Mai auf, um in 
Inwil Spuren des Heiligen Geistes zu finden. Spiele-
risch erlebten sie, was erreicht werden kann, wenn 
«alle am gleichen Strick ziehen», wenn eine Kraft 
wirkt, durch die gemeinsam Türme gebaut werden 
können.

In Gruppen machten sich die Jugendlichen danach 
auf eine digitale Schnitzeljagd durch das Dorf. Sie 
arbeiteten sich von Posten zu Posten, lösten Rät-
sel zu Fragen rund um den Heiligen Geist und das 
Sakrament der Firmung und fanden sich schliess-
lich in der Kirche, wo sie die Taube als Symbol von 
Gottes Geistkraft erwartete. Weiter machten sich 
die jungen Menschen Gedanken zu ihrer eigenen 
Kraft und inneren Stärke. Sie fragten sich, wofür sie 
eine ganz besondere Begeisterung aufbringen und 
wie und wo sie in ihrem Leben Spuren hinterlassen 
möchten. 

Auch ihrer je eigenen Motivation für die Firmung 
gingen sie noch einmal nach. Ihre Gedanken dazu 
werden sie in der Feier des Bereitschaftsgottes-
dienstes von Samstag, 25. Juni, 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Inwil mit den Pfarreiangehörigen teilen.

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.

Taufblütenrückgabe

Seppi Hodel konnte 12 von 18 Familien zur Fei-
er begrüssen. 

Eltern, Paten, Grosseltern, Geschwister – eine bunte 
und lebendige Schar füllte die Kirchenbänke. Die 
Taufblüten wurden vom Baum genommen und 
nochmals wurden die Namen der getauften Kinder 
erwähnt und die Taufkerzen entzündet. Seppi Hodel 
erzählte mit Bildern die Geschichte, wo Jesus sich 
Zeit für die Kinder nahm und die Kinder segnete. 
Nachher lud das schöne Wetter zum Apéro vor 
dem Candidus ein. 

Herzlichen Dank dem Pfarreirat, der den Apéro ser-
vierte.

Die farbig gestalteten Taufblüten der Kinder

Die Blüten wurden den Kindern zurückgegeben.
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Rafael Garlando, Hauptstrasse 26b
Iven Jakob Huber, Schritt 1

Wir wünschen Rafael, Iven Jakob und ihren Fa-
milien alles Gute und Gottes Segen. 

Dank für Kollekte
Kinderheim Titlisblick   Fr. 1 127.14
Parkinson (ref. Beerdigung)  Fr. 427.80
St. Josefsopfer    Fr. 251.55
Haus f. Mutter und Kind  Fr. 77.95
Lourdes Pilgerverein   Fr. 77.20

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt am Mittwoch,  
22. Juni und vom 6. bis 17. Juni geschlossen. 
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter Notfall-Nr. 041 
448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 13. Juni im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. 

Anmeldung bei Ruth Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL
 
Halbtagesausflug
Am Donnerstag, 9. Juni fahren wir mit den Privat-
autos nach Alberswil. Wir treffen uns um 13.30 Uhr 
auf dem Möösli Parkplatz in Inwil. In Alberswil be-
suchen wir die Agrovision Burgrain. Hinter dem 
Burgrain steht ein Team, das sich tagtäglich für 
gesunde, innovative und faire Landwirtschaft ein-
setzt. Feinstes vom Hof, bietet ein grosses Sorti-
ment im eigenen Hofladen und einen Besuch in der 
Burgrain-Stube darf man auf keinen Fall verpassen. 
Gerne entdecken wir mit euch diese spannende 
Bugrain-Welt. 

Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag mit 
Sommerapéro
Am Donnerstag 30. Juni findet unser Spielnach-
mittag im Centrum Candidus statt. Im Anschluss 
geniessen wir zusammen einen feinen Apéro. Wir 
freuen uns auf gemeinsame gemütliche Stunden
mit euch.

Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Mittagstisch
Am Donnerstag 23. Juni treffen wir uns um 12.15 Uhr, 
im Restaurant Kreuz, zu einem feinen Mittagessen.

Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Voranzeige
Unser diesjähriger Tagesausflug findet am Don-
nerstag, 29. September statt.

Team Frohes Alter Inwil

Nächste Kurse FMG Inwil

Überraschungs-Stadtführung in Luzern mit
anschliessendem Nachtessen – Freitag, 10. Juni
Wir sind gespannt, was uns alles auf diesem nicht 
ganz alltäglichen Rundgang erwartet. Alle Frauen 
und Männer sind herzlich willkommen!

Heilpflanzen im Alltag
Workshop für Kinder – Mittwoch, 22. Juni
Gemeinsam tauchen wir in die Farben, Düfte und 
Wirkungen der Heilpflanzen in der Natur ein. Mit 
allen Sinnen erleben wir diese wundervollen Pflan-
zen. Gemeinsam stellen wir unser Zvieri aus der 
Natur her.

Drinks Mixen in der inBar – Freitag, 24. Juni
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen und gemüt-
lichen Abend in der inBar.

Für mehr Informationen zu den 
Kursen besuchen Sie unsere 
Website www.fmg-inwil.ch.
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Festgottesdienst im Kloster

Pfingstmontag, 6. Juni, 09.00 Uhr
Festorganist: André Stocker, Hitzkirch

Frauengottesdienst

Mittwoch, 8. Juni, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Dösselen

Die Gegensätze voll und leer sind der rote Faden 
durch diesen Gottesdienst. Sehen wir das Glas 
halbvoll oder halbleer? Immer eine Frage der Pers-
pektive … Auf viele Mitfeiernde freut sich das Frau-
engottesdienst-Team.

Fronleichnam

Donnerstag, 16. Juni, 10.00 Uhr

Der Fronleichnamsgottesdienst findet bei schönem 
Wetter vor dem Betagtenzentrum Dösselen statt. 
Die Erstkommunikanten nehmen am Gottesdienst 
teil. Die Fahnendelegationen der Vereine und die 
Feldmusik Eschenbach mit ihrem Spiel sorgen für 
den festlichen Rahmen. Anschliessend sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter finden Gottesdienst und Apéro in der Pfarr-
kirche statt. Bei unklarer Witterung gibt Tel. 1600 
Auskunft, wo der Gottesdienst stattfindet.

Krankenmesse

Die Krankenmesse vom Mittwoch, 22. Juni, 09.00 Uhr 
fällt aus.

Die KAB Eschenbach lädt ein

Begehung des Versöhnungswegs

Sonntag, 19. Juni, 14.00 Uhr
Treffpunkt in der Pfarrkirche

Auf dem Weg vom Bahnhof 
Richtung Eien und durch 
den Hiltigwald treffen Sie 
immer wieder auf weisse 
Wegweiser mit dem Versöh-
nungsweg-Logo. Damit ist 
der Versöhnungsweg aus-
geschildert, der seit 2012 
fester Bestandteil der Pfar-
rei Eschenbach ist. Der Weg 
lädt ein, sich auf versöhnli-
che Gedanken mit sich, mit 
anderen, mit Gott oder der 
Schöpfung einzulassen. Mit 

Caroline Buholzer konnte die KAB (Katholische Ar-
beiterbewegung) eine Kennerin der ersten Stunde 
für die Führung zum Versöhnungsweg gewinnen. 
Auf diesem Spaziergang wird viel Hintergrundwis-
sen zu den 10 Stationen und ihren Künstlern ver-
mittelt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die KAB freut 
sich auf viele Mitwanderer. (Der Versöhnungsweg 
ist nicht rollstuhlgängig!)

Neue Blumenfrau in der Kirche

Im April hat Rita Koller den Blumenschmuck in 
unserer Kirche übernommen und wir durften ihre 
Kreativität an Ostern und am Weissensonntag be-
reits bewundern. Rita Koller arbeitet an der Pforte 
des Klosters und liebt das Arbeiten mit Blumen. Wir 
wünschen ihr viel Freude an der neuen Aufgabe.

Seppi Hodel-Bucher, Pastoralraumkoordinator
Kirchgemeinderat und Pfarreiteam Eschenbach 

«met offenem Härz»

Während der Feier zum Mutter-
tag durften alle darüber nachden-
ken, wofür sie gern ihr Herz mehr 
öffnen würden. Die farbigen Pa-
pierherzen wurden von den Mi-
nistranten eingesammelt und so 
entstand ein wunderbar «offenes 
Härz». Zum Abschluss verteilten 

die Ministranten jedem Besucher ein Schoggihärzli.

Angela Niederberger
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Chilbi 2022

Sonntag, 3. Juli, auf dem Klosterplatz

Nach der pandemiebedingten Pause kann die Chilbi 
dieses Jahr endlich wieder stattfinden. Es soll ein 
gemütlicher Treffpunkt für Goss und Klein werden.
Um 10.30 Uhr findet der Familiengottesdienst un-
ter den Buchen beim Klosterplatz statt. 

Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro einge-
laden. Der Männer-Koch-Klub wird die Besucher 
kulinarisch verwöhnen. Bei den traditionellen Chil-
bi-Ständen mit Glücksrad, Päckli-Fischen, Mohren-
kopf werfen, Flaschen fischen und vielem mehr, 
kann das Glück versucht werden. Beim Stand des 
FC Eschenbach werden die Treffsichersten mit ei-
nem Preis ausgezeichnet. Für die kleinen Reitbe-
geisterten warten die Ponys auf einen Rundgang. 
Mit lüpfiger Musik und lockeren Sprüchen wird 
Unterhalter Schösu Hafner die Chilbi-Gäste in Stim-
mung bringen. Lassen Sie sich überraschen.

Herz-Jesu-Fest

Sonntag, 26. Juni, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Das Herz ist ein Zeichen, 
das jeder versteht. Es 
zeigt und sagt uns wort-
los: Liebe. Am Herz Jesu 
Fest feiern wir die Gewiss-
heit von Gott geliebt zu 
sein und bitten darum Menschen mit offenem und 
wachem Herz zu werden.
  

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin

Hast du Lust, das Chilbi-Team zu verstärken? 
Wir suchen noch Helfer zum Aufstellen, Abräu-
men und den Getränkeausschank. Wir bieten 
ein gemütliches Fest, wo du coole Leute triffst. 
Bist du dabei? Wir freuen uns auf dich! David 
Niederberger 079 688 83 30 oder Rosmarie 
Meyer 079 503 23 12 nehmen deinen Anruf 
gerne entgegen!

Chormusik im Juni

Gemeinsames Projekt der Kirchenchöre 
Eschenbach und Rickenbach
 
Pfingst-Sonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr
Im feierlichen Gottesdienst treten die beiden 
Chöre gemeinsam auf und singen die sog. Kleine  
Orgelsolomesse in B-Dur von Joseph Haydn. Das 
berühmte und wunderbare Sopran- und Orgelsolo 
im Benedictus verleiht dem Namen alle Ehre (Die 
Aufführung in Rickenbach hat an Auffahrt 22 statt-
gefunden, dies im Zusammenhang mit dem gross-
en traditionellen Umritt von Beromünster).
 
Mitwirkende:
Kirchenchöre Eschenbach und Rickenbach
(Leitung Beat Rüttimann und Henryk Rihm)
Ensemble des Sinfonieorchesters Rothenburg
Regina Meyer, Solosopran
Jolanda Rihm-Hofmann, Orgel
 
Sonntag, 26. Juni, 09.00 Uhr
Der Kirchenchor singt mit Orgelbegleitung die Mis-
sa brixinensis von Stefan Trenner (*1967). – Erst-
mals erklingt die beschwingte und melodienreiche 
Messe in der Original-Fassung.

Beat Rüttimann

Erlebnisparcours 2

Am Samstag, 21. Mai fand bei perfektem Wetter 
die 2. Auflage des Erlebnisparcours statt. Einen  
Bericht dazu finden Sie auf unserer Website 
www.pr-oberseetal.ch und im aktuellen Pöstli.

Ausstellung ART J. Häfliger | Foto: Mathias Meier
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«Met Der verwiile»

Bei kaltem, aber trockenem Wetter haben sich 
die 33 Erstkommunionkinder vor der Pfarr- 
kirche versammelt. Zum Thema «Met Der ver-
wiile» feierten sie am 24. April die 1. Hl. Kom-
munion. 

Die Vorfreude und Aufregung waren zum Greifen 
nahe. Die Kinder entdeckten die von der Chrüzli-
Gruppe hergestellten Kreuze, die schöne Bank- 
dekoration, das mit viel Mühe gebaute Bänkli und 
ihre selbstgestalteten Kissen. Erinnerungen an 
die Vorbereitungszeit wurden ausgetauscht und 
gleichzeitig stieg die Nervosität. Kurz noch den Kor-
delknopf kontrolliert, die hübschen Blumenchränzli 
zurechtgerückt und den Text für den Gottesdienst 
nochmals gedanklich geübt. 

Fotos: Silvia Achermann, Inwil

Dann ging alles fast wie in einem Film: Einzug aller 
Kinder, das gemeinsame Singen begleitet von Beat 
Rüttimann, die vorgelesen Texte, die Predigtworte 
von Pater Alberich, vorne im Halbkreis um den Al-
tar stehen und dann der grosse Moment der Kom-
munion. Ganz still wurde es und die Liebe Gottes 
war spürbar da. Vor dem Schlusslied verteilten die 
Väter das gesegnete Kreuz. Zum Auszug hörten wir 
schon von draussen die Feldmusik. Zum Apéro auf 
dem Klosterplatz, den die Gruppe ImPuls vorbe-
reitet hat, begleiteten uns die rassigen Klänge der 
Feldmusik noch weiter. 

Ich bedanke mich nochmals herzlichst bei allen 
Mitwirkenden, die zum Gelingen dieser wunder-
schönen Feier beigetragen haben.

Corinne Felber
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Wir sind bereit für die Firmung

Früh hat der 1. Mai für die Firmlinge aus Eschen-
bach begonnen. Gestärkt mit Kaffee und Gipfeli lies- 
sen wir uns auf das Vorbereitungs-Abenteuer ein. 
Wir singen an unserer Firmung im Chor, also wir 
sind Chor. Zum Glück hatten wir Stefanie Burgener 
an unserer Seite, die uns geschickt durch den No-
tenwald führte. Es tönte schon recht passabel. Wir 
lassen uns überraschen!

Nicht nur gesungen haben wir, viele Vorbereitun-
gen für unsere Firmung mussten realisiert werden. 
Als wir alles parat hatten, trafen unsere Firmpaten 
ein, im Gepäck hatten sie ein gutes Mittagessen. 
Verteilt auf dem Neuheimareal, bei sonnigem Wet-
ter, durften die kreativen Mittagessen genossen 
werden. Gemeinsam erhielten wir anschliessend 
noch Einblick in die Aufgaben der Paten und der 
Firmlinge an der Firmfeier. Gut vorbereitet können 
wir uns jetzt auf eine tolle Feier am 6. Juni mit Dom-
herr Roland Häfliger freuen.

Caroline Buholzer 

Ammann Elena Barmet Sereina
Binz Svenja Felder Tizian
Flück Patrick Föhn Alina
Frischkopf Melina Geiser Marco
Greter Sandro Herger Sabrina
Jung Jonas Krummenacher Michael
Küttel Elena Lötscher Jona
Maeder Julia Muther Anissa
Orsi Leonie Petermann Nehemia
Rölli Florian Schmid Timo
Steinmann Tim Sticher Raphael
Waldispühl Jasmin Widmer Michael
Wüest Laurin

Unsere diesjährigen Firmandinnen und Firmanden

Maiandacht der Trachtengruppe

Herrlich, die «Maiandacht-Normalität» 
ist zurück!

Wir feierten beim Wegkreuz in Oeggenringen mit-
ten in der Natur. Die Trachtenleute spendeten ei-
nen Farbtupfer obendrauf. Die wohltuenden Alp-
hornklänge von Vreni Herger, Seppi Bucher und 
Bruno Stadelmann eröffneten die Feier. Der Psalm 
121 widerspiegelt die Lebenshaltung von Maria: 
Gott vertrauen. Passend dazu sang der Trachten-
chor unter der Leitung von Christina Oehen das 
Lied «I luege ue i d’Berge». Maria will uns im Leben 
Vorbild sein. «Gute Worte im Herzen zu bewahren» 
darüber haben wir nachgedacht. Wir können sie 
hervorholen in Momenten, wo das Leben schwierig 
ist. Diese Erfahrung bewirkt, dass auch wir einge-
laden sind, anderen ermutigende Worte zu schen-
ken! Als Christen haben wir das an dieser Feier mit 
dem Fünffinger-Gebet direkt umgesetzt und mit-
einander und füreinander gebetet. 

Wer kann schon sagen, dass 68 Kühe und 15 Rinder 
und die verschiedensten Vögel mit ihrem Gesang 
eine Andacht bereichern? 

Dass alle Mitfeiernden bei Hugo und Priska zusam-
men mit Rita Jung eine gemütliche «Kaffee und Ku-
chen Teilete» geniessen dürfen? 

Das und vieles mehr erlebt man in und mit der 
Trachtengruppe Eschenbach. Danke Allen die mit-
geholfen und mitgefeiert haben.

Pia Reith / Anna Stocker 

Die Trachtenleute zusammen mit den Alphornbläsern
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Juni 2022

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Leoni Müller, Hiltigstrasse 2

Wir wünschen Leoni und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Margrit Villiger-Hafner, BZ Dösselen, 
früher Ballwil
Elisabeth Hunziker, BZ Dösselen
Rosmarie Füglister-Gsell, BZ Dösselen, 
früher Ballwil

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Dank für Kollekte
Fastenopfer   Fr. 1 494.35
Christen im Hl. Land  Fr. 212.60
Strassenkinder in Salvador Fr. 1 015.90
Paradiesgässli   Fr. 923.05
St. Josefsopfer   Fr. 103.10
Haus für Mutter und Kind  Fr. 430.40

Öffnungszeiten Sekretariat
Am Mittwoch, 22. Juni bleibt das Sekretariat 
wegen Teamausflug geschlossen. Bei einem 
Notfall oder Todesfall erreichen Sie eine kom-
petente Ansprechperson unter Telefon 041 
448 41 51.

Pfarrei aktuell

Italienisch-Unterricht für Erwachsene

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Es hat noch freie Plätze. 2x pro Monat in Eschen-
bach. Nähere Informationen auf unserer Website: 
www.f-f-eschenbach.ch.

Was mich bewegt

Menschliches Handeln und 
Wirken Gottes
Mich bewegt die Situation ei-
nes zweieinhalbjährigen Kin- 
des, das mit seinen Eltern und 
seiner Schwester seit sei-
ner Geburt in einem Flücht- 
lingszentrum festsitzt. Hö-
hepunkt der Woche sind 
zwei Stunden Kita. Da kann 
es mit anderen Kindern spie-
len. Wenn ich seine Familie besuche, erlebe ich 
Menschen, an denen der Ausschluss aus der 
Gesellschaft und die Ungewissheit bzgl. des 
Ausgangs ihres Asylverfahrens emotional und 
körperlich nagt. Und gleichwohl strahlen sie 
mit einem Gottvertrauen eine Glaubensfreude 
aus, die mich zutiefst berührt.

Es liegt mir fern, mich in die Asylpolitik der 
Schweiz einzumischen. Nichtsdestotrotz kann 
ich nicht umhin, festzustellen, dass etwas ge-
waltig schiefläuft, wenn Menschen jahrelang 
zu weitgehender Untätigkeit, Kontakt- und 
Perspektivlosigkeit verurteilt sind. Wenn dies 
Kinder und Jugend liche betrifft – in Lebensab-
schnitten, die für ihre Entwicklung entschei-
dend sind – bestürzt mich das sehr. 

Ich will etwas tun, doch mir sind die Hände ge-
bunden. Ich kann letztlich nicht viel machen. 
Umso mehr freue ich mich auf die Taufe dieses 
kleinen Mädchens – eine Feier, in der wir nicht 
viel machen, Gott aber unglaublich viel bewirkt.

Mathias Mütel,  
Bildungsverantwortlicher im Bistum Basel
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Wir suchen per 1. September 2022

Pfarreisekretär- / in Stellvertretung 
Pensum ca. 20 %

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website www.pr-oberseetal.ch.
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Mit lüpfiger Musik und lockeren
Sprüchen sorgt Schösu Hafner

für Stimmung

und die Eschenbacher Vereine
Der Chilbi-Betrieb findet nur bei schönem Wetter statt!

Ab ca. 12 Uhr Chilbi-Betrieb
Festwirtschaft

Spiel und Spass für Gross und Klein

mit anschliessendem Apéro

10.30 Uhr Gottesdienst

Dorf-Chilbi
Klosterplatz und im Pfarrgarten
Sonntag, 3. Juli 2022
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 28. Juni 
2022 im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146, 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens 
oder abends. 

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Italienisch-Unterricht für  
Erwachsene
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parliamo italiano?» Möchten Sie wieder italie-
nisch Konversation üben? Leider fehlt Ihnen in Ih-
rem Umfeld die Möglichkeit dazu? Dann sind sie in  
diesem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf der 
mündlichen Kommunikation.

Datum:		  14. / 28. Juni 2022     
Zeit:		  09.00 bis 10.00 Uhr 
Ort:		  Vereinslokal Frau und Familie
Kurskosten:	 Mitglieder 12.– pro Stunde
		  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde
		  Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft
Leitung:		  Judith Monticelli-Stampfli
Anmeldung:	 Judith Monticelli-Stampfli,
		  monticelli.judith@gmail.com,
		  077 457 45 70

Eschenbach singt –  
offenes Singen
Singen Sie mit! Unter der Leitung von Margrit Leisi-
bach Hausheer singen wir gemeinsam einfache 
Lieder und Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind keine 
notwendig, singen kann jeder! Singen Sie mit unter 
dem Slogan «Gemeinsam singen, glücklich klin-
gen». Denn: Singen macht glücklich und bringt Le-
bensfreude.

Datum:		  Samstag, 11. Juni 2022   
Zeit:		  10.00 – 11.30 Uhr
Ort:		  Betagtenzentrum Dösselen
Anmeldung:	 Nicht erforderlich

Spielwaren- und Bücherflohmarkt

Komm vorbei und verkaufe 
oder tausche deine nicht 
mehr gebrauchten Spiele, 
Legos, Puppen, Bücher usw.  
Nütze die Gelegenheit und 
bessere dein Taschengeld 
auf oder finde günstig etwas 
Neues! 

Datum:		  Samstag, 25. Juni 2022     
Zeit:		  10.00 – 12.00 Uhr
Ort:		  Pausenplatz Neuheim / Bibliothek 
		  Findet bei jeder Witterung statt
Mitnehmen:	 Decke, Spielsachen und Bücher,
		  Kleingeld

9. / 10. September 2022 in Eschenbach
Nähere Informationen: www.f-f-eschenbach.ch
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Tagesausflug nach Biel - Dienstag, 7. Juni 2022 
 

Omega Museum – Taubenlochschlucht - Büren an der Aare 
 

Wir freuen uns, endlich wieder etwas miteinander zu unternehmen! Wir haben uns für Biel 
entschieden, es kommen das Kulturelle, das Kulinarische und das Naturerlebnis zum Zuge!  
Die Carfahrt führt durch das schöne Berner Seeland, nach einer Kaffeepause weiter nach Biel. 
Besichtigung Omega-Museum - es gibt Höhepunkte der berühmten Marke durch eine Vielzahl 
von interaktiven Erlebnissen zu entdecken! Nach dem Mittagessen entspannte, gut einstündige 
Wanderung durch die eindrückliche Taubenlochschlucht.  Der wildromantische, stets leicht 
steigende Weg, der teilweise in Fels gehauen ist und durch Tunnels und Galerien führt, ist 
einmalig und unproblematisch zum Gehen. Alternativprogramm: sitzen bleiben und plaudern 
oder jassen. Rückfahrt über Büren an der Aare. 
 

  

Datum, Zeit Dienstag, 7. Juni 2022, 8.00 Uhr 
Treffpunkt Bahnhof Eschenbach 

Wir reisen mit dem Car (Galliker Ballwil) 
Mitnehmen Wanderschuhe (nur für Wanderung) 
Kosten Fr. 50.- alles inklusiv 
Menüwahl Menü mit Fleisch / Menü vegetarisch 
Anmeldung info@f-f-eschenbach.ch oder  

Marianne Jung: 041 448 09 24 
Anmeldeschluss Freitag, 3. Juni 2022 
  

 
 

Details unter www.f-f-eschenbach.ch 



Erlebnisparcours 2 – 21. Mai 2022 
Eschenbach bewegt alle  
Generationen
Die Freiherren von Eschenbach
Die Freiherren lebten und wirkten über das ganze 
12. bis anfangs 14. Jahrhundert in unserer Gegend. 
Ihre Burg lag an der Reuss in der Nähe der Kapelle 
St. Katharinen. Dies war unser erster Posten beim 
Kloster. Josef Bucher war gerade dabei über die 
Geschichte des Klosters zu erzählen. Wir erfuhren, 
dass es 1285 gegründet wurde. Jedoch aber nicht 
in Eschenbach, sondern in Inwil. 1304 / 05 wurde es 
dann nach Eschenbach verlegt. Nach den guten In-
formationen konnten wir noch den Klostergarten 
besichtigen.

Klosterladen
Nach dem Garten gingen wir zum Klosterladen. Da 
erzählte uns Schwester Ruth die Geschichte über 
ihre Kunst mit ihren Mitschwestern. Wir konnten 
auch die Priester-Stolas anschauen. 

Klosterschatz
Der Klosterschatz ist von unschätzbarem Wert. 
Viele Interessierte erfuhren spannende Details von 
Dr. Georg Carlen und lic. phil Hans-Christian Steiner 
über die Goldschmiedekunst aus früheren Jahrhun-
derten.

Rund um die Kirche
Beim dritten Posten ging es um die Kirche allgemein. 
Caroline Buholzer erzählte uns über die Kirche, was 
man alles so erreichen möchte. Zum Beispiel über 
die Finanzen oder auch um das Umgestalten der  
Kirche. 

Jugendhüsli
Nach dem 3. Posten sind wir zu dem Jugendhüsli 
gegangen. Dort haben wir die Aufenthaltsräume 
besichtigt und wir konnten ein kurzes Zusammen-
fassungsvideo zu dem Jugendhüsli anschauen. 
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Kegeln wie zu alten Zeiten
Der Kegelposten ist neben dem Jugendhüsli auf 
dem Parkplatz. Beim Kegeln erhielten wir einen 
Einblick, wie man früher seine Zeit verbracht hat. 
Es gab einen Plausch-Wettbewerb, damit man sich 
mit den anderen messen konnte. 
		        

Märchen mit Edith Muff 
Beim zauberhaft dekorierten Märchenzelt wurden 
Geschichten für klein und gross erzählt. Die Kinder 
wie auch die Eltern hörten gespannt zu.      

Häfliger Art 
Als wir beim Posten Häfliger Art ankamen, war uns 
direkt klar, um was es bei diesem Posten gehen 
würde. Man sah schon von weitem die beeindru-
ckenden Kunstfiguren, welche Josef Häfliger aus 
verschiedensten Materialien kreiert. Diese Kunstfi-
guren waren Rund um seine Garage aufgestellt und 
man konnte die beeindruckenden Werke in Ruhe 
begutachten.
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Wasserversorgung
Bei der Wasserversorgung mussten wir zuerst eine 
steile Rampe in den Kontrollraum heruntersteigen. 
Unten angekommen, sahen wir auf Plakaten wie die 
Wasserversorgungsanlage gebaut wurde. Auch 
lernten wir, wie das Wasser gefiltert wird und dann 
zu unseren Wasserhahnen gelangt. Zudem konnten 
wir einen Blick auf das Grundwasser von Eschen-
bach werfen. 

Offene Schulhäuser
Beim zweitletzten Posten sahen wir das neue 
Schulsystem der SEK. Wir fragten Schüler und Leh-
rer, was sie den ganzen Tag machen und wie es ih-
nen im neuen Schulsystem gefällt. Auch das neue 
Lindenfeld Schulhaus konnte besichtigt werden.

Das neue Eschenbacher Buch 
Beim letzten Posten der Ausstellung wurde für das 
Eschenbacher Buch geworben. Auch waren Zu-
kunftsvisionen für Eschenbach gefragt. Zudem be-
kam man Informationen zur Weiterführung des 
Eschenbacher Buches, welches 12 Kapitel hat.

Text: Laurin Loretz, Julian Richli, Felipe Meier
und Levi Odermatt, 3. Sek LG 3.2

Fotos: Mathias Meier, 
Marianne Jung und Josef Bucher

Reserviere dir deinen Stand 
für den 2. Adventszauber vom
Samstag, 26. November 2022

Wir freuen uns von dir zu hören
www.adventszauber-eschenbach.ch
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Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

HUMOR

HILFT

IMMER!

WIE VERBRINGST DU
DIE FEIERTAGE?

A u c h  i m  J u n i  s i n d  w i r  m i t  v i e l  H u m o r  f ü r  d i c h  d a :
S e l e c t i o n  W i d m e r ,  A l t e  K a n t o n s s t r a s s e  3 7 ,  6 2 7 4  E s c h e n b a c h  L U

T  0 4 1  4 4 8  2 6  2 4  |  w e l c o m e @ s e l e c t i o n - w i d m e r . c h

 

PFINGSTMONTAG + FRONLEICHNAM IST
DER LADEN GESCHLOSSEN.

 

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Wir haben das Fleisch zum Grillieren für euch.

Steak’s, Hamburger, verschiedene Würste, 
Koteletten usw.

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind
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Spazieren für aktive Senioren
Wir treffen uns jeweils jeden 1. Montag im Monat.

Chomm doch au!

Spazier-Treff
Montag, 13. Juni 2022
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Dauer: ca. 1 Stunde.
Leitung:
Erika Maurer: Tel. 041 377 04 91 

Mittagstisch
Donnerstag, 9. Juni 2022, 12.00 Uhr
Pizzeria Piazza
An- und Abmeldungen an:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
Dienstag, 7. Juni 2022, 
im Restaurant Löwen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Velofahren 
Mittwoch, 8. Juni 2022, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofplatz

Tageswanderung 60 Plus

Achtung! Die Wanderung wird um eine Woche 
vorverschoben: vom Montag, 27. Juni auf Mon-
tag, 20. Juni 2022.

Distanz: 14 km 
Wir  wandern ab Restaurant Linde Büttikon (Kaffee) 
über Brunnächer – Kallern – Unterniesenberg – 
Egghau (Waldhütte Mittagshalt) – Brandholz-Guggi-
bad – Buttwil – Muri Bahnhof	
	
Besammlung:	 07.00 Uhr, Bushaltestelle
	 Luzernstrasse, Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe	
	 Eventuell Wanderstöcke

Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilneh-
mers.	
	
Anmeldung:
Bis Donnerstag, 16. Juni, 20.00 Uhr.
Bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen- 
Billett gelöst.	

> Halbtax oder GA  mitnehmen

Egli Erich	 Tel. 041 448 25 44	
Gysel Paul	 Tel. 041 448 22 45	
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)
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Ausflug vom Dienstag, 21. Juni 2022

Unser diesjähriger Ausflug führt uns ins schöne 
Greyerzerland. Wir besuchen das historische Städt-
chen, besichtigen das Schloss und lassen uns ein 
feines Mittagessen schmecken. Wir reisen in ei-
nem komfortablen Bus.

Reiseprogramm:
07.45 Uhr	 Besammlung bei der 
	 Lindenfeldstrasse
08.00 Uhr	 Abfahrt
	 Halt in der Raststätte Greyerz
ca. 11.00 Uhr	 Ankunft im Städtchen
	 Besuch Schloss Greyerz
ca. 12.30 Uhr	 Mittagessen
14.30 Uhr	 Abfahrt – Heimreise
	 Zwischenhalt in Affoltern iE
ca. 18.30 Uhr	 Ankunft in Eschenbach,
	 je nach Verkehrsverhältnissen

Kosten: Fr. 45.–
Inbegriffen: die Busfahrt, Kaffee und Gipfeli in der 
Raststätte Greyerz, die Schlossbesichtigung, das 
Mittagessen inkl. Hahnenwasser und Kaffee. Mine-
ralwasser und Süssgetränke sowie alkoholische 
Getränke gehen zu Lasten der Teilnehmenden.

Anmeldung:	
Bis am 13. Juni 2022 – Die Teilnehmerzahl ist auf  
50 Personen beschränkt.
Per Mail an hanny.suter@bluewin.ch 
oder Tel. 041 448 21 16

>	Raiffeisen-Bankkarte für Schlosseintritt 
	 bitte mitnehmen!

Beachten: 
PP Lindenfeldstrasse, Parkplatzgebühr
im Tag Fr. 8.–

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 

Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly 	 041 448 20 19
Flury Maria 	 041 534 06 18
Geiser Martha 	 041 448 25 28
Schurtenberger Marlene	 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

Sonntags-Brunch, 26. Juni 2022, 
09.00 – 12.00 Uhr 
im Lindenfeldsaal 

Familienfreundlicher Preis Fr. 25.– 
Gönnen Sie sich einen gemütlichen Sonntag 

Der Männerchor freut sich auf Ihren Besuch! 
Natürlich werden wir ein Ständchen zum Besten geben 
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Es war einmal

An einem wunderschönen Samstagmorgen haben 
viele grosse und kleine Besucher den Abenteuern 
des pfiffigen Schneiderleins gelauscht. Sieben auf 
einen Streich ist keine leere Worthülse mehr.

Auch die Feldmusik wollte etwas erleben. Aber vor 
lauter Müdigkeit schliefen sie ein und träumten von 
zauberhaften Klängen.

Frisch gestärkt überwanden sie jedes Hindernis. 
Nichts konnte sie abschrecken wie dunkle Unter-
führungen, klingelnde Velofahrer, grosse Traktoren, 
bimmelnde Bahnübergänge, schweisstreibender 
Sonnenschein, glühender Asphalt. Fröhlich pfei-
fend wanderten sie von einem Ort zum anderen. 
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Immer geleitet von zwei wunderschönen Augen.

Und wenn sie nicht erschöpft sind, dann spielen sie 
noch immer.

Chenderhand
Kinderbetreuung Seetal

Huwilstrasse 7 • 6280 Hochdorf
www.chenderhand.ch

Chenderhand – Kinderbetreuung Seetal 
steht seit über 20 Jahren für eine profes-

sionelle Tagesfamilienvermittlung und 
qualitativ hochstehende Betreuung von 

Tageskindern. Auch Mittagstisch und 
Ferienbetreuung sowie Betreuung durch 
eine Nanny liegt in unserer Kompetenz. 

Als Non-Profit-Organisation vermitteln wir 
Kinder, Eltern und Betreuungspersonen im 

ganzen Luzerner Seetal.

In der Gemeinde Eschenbach suchen wir  
per sofort und laufend

Tagesfamilien
welche ein Kind oder mehrere Kinder bei 

sich zu Hause betreuen möchten.

Sie haben Freude im Umgang mit Kindern 
und verfügen über genügend Zeit und 

Energie? Möchten Sie Ihren Berufsalltag 
mit Ihrem Familienalltag gut kombinieren 

können? Dann sind Sie bei uns richtig!

Unsere geregelten Arbeitsbedingungen 
(Sozialleistungen, Versicherungen, bezahl-
te Aus- und Weiterbildung sowie fachliche 

Beratung) gewährleisten eine korrekte 
Anstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsun-
terlagen an Simone Hampel, Vermittlerin,

simone.hampel@chenderhand.ch
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TRACHTENGRUPPE 
ESCHENBACH LU 

sucht DICH als Sängerin! 

Gesang entsteht in deiner Seele, 
durchflutet dein Herz, bis er sich 
deiner Stimme bedient, um in die 

Welt zu treten. 
Marion T. Douret 

Der Trachtenchor sucht Sängerinnen. 
Vor über 70 Jahren wurde in Eschenbach 
die Trachtengruppe gegründet. 
Die Tanzgruppe und der Trachtenchor 
pflegen Tradition und Brauchtum. Wir 
sind bestrebt diese Werte zu erhalten 
und weiterzugeben.  
Damit uns das gelingt, suchen wir DICH, 
als Sängerin.  
Singst du gerne, geniesst fröhliches 
Zusammensein, dann versuche einen 
Start bei uns im Verein.  

Schnupperproben 
Do, 2. & 9. Juni 2022  
ab 20.00 Uhr 
Schulhaus Lindenfeld 2, 
Eschenbach LU 

Auskunft erteilt gerne 
Anna Stocker  
041 448 24 44 
Bernadette Studer 
041 448 18 40 

Der Chor wird von 
unserer jungen 
Dirigentin, Christina 
Oehen geleitet. 

Auftritte: 
Heimatabende, kirchl. 
Anlässe, Geburtstage … 
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Grosse Ehre für Bernadette Studer

Am Jahresbot der Luzerner Trachtenvereini-
gung wurde Bernadette Studer für 60 Jahre ak-
tives Mitmachen in der Trachtengruppe geehrt.

Das diesjährige Jahres-
bot der Luzerner Trach-
tenvereinigung fand am 
Muttertag in Hildisrieden 
statt. Traditionsgemäss 
begann der Anlass mit 
einem Gottesdienst und 
anschliessendem Apéro. 
Der geschäftliche Teil 
wurde zügig abgehan-
delt und nach dem Mit-
tagessen standen die 
Ehrungen der langjähri-
gen Mitglieder an. Da in 

den letzten beiden Jahren das Jahresbot in schrift-
licher Form stattfand, wurden die Jubilare von 
2020 und 2021 auch in Hildisrieden geehrt. Insge-
samt 35 Personen, darunter auch Bernadette Stu-
der von der Trachtengruppe Eschenbach, die ihr 
Jubiläum im Jahr 2020 feiern durfte.

Mit dem Eintritt 1960 in die Trachtengruppe Eschen-
bach begann für Bernadette eine Zeit, in der sie bis 
heute viele schöne Stunden erlebt und unglaublich 
viel für diesen Verein geleistet hat. Bereits nach ei-
nem Jahr wurde sie in den Vorstand, als Aktuarin 
gewählt. 1973 wurde sie Präsidentin und dieses 
Amt übte sie 39 Jahre aus. 1982 und noch einmal in 

den 90er-Jahren wollte sie zurücktreten, aber man 
munterte sie auf weiterzumachen, man werde ihr 
behilflich sein. Von 1971 bis 1993 war sie zusätzlich 
auch Tanzleiterin. Als Verantwortliche Chor ist sie 
bis heute weiter im Vorstand tätig. Auf Grund ihrer 
grossen Arbeit wurde sie 2014 zum Ehrenmitglied 
ernannt.

Auf einer GV-Einladung hat Bernadette mal ge-
schrieben «Zusammenkunft ist ein Anfang, Zusam-
menhalten ist ein Fortschritt, Zusammenarbeit ist 
der Erfolg». Dieser Spruch passt sehr gut zu Berna-
dette und ihrem Wirken in der Trachtengruppe. Sie 
ist der Motor im Verein. Immer und überall bereit 
mit anzupacken und mitzuhelfen. Hat in all den Jah-
ren mit viel Herzblut den Verein am Laufen gehal-
ten. Den Verein zu dem gemacht was er heute ist. 
Sie kann gut Mitglieder motivieren, auf Leute zuge-
hen, sie ansprechen und für ihre Anfragen und An-
liegen gewinnen und hat auch in schwierigen Situ-
ationen das nötige Feingefühl für alle. Sie ist sehr 
gut vernetzt und beliebt. 

Viele Jahre war Bernadette in der Tanzgruppe und 
im Chor aktiv, seit zehn Jahren nur noch im Chor. 
Die Freude am Tanzen gibt sie als Kindertanzleite-
rin immer noch gerne und mit Begeisterung an die 
jungen Tänzerinnen und Tänzer weiter. Es kommt 
ab und zu vor, dass sie irgendwo von jungen Leuten 
begrüsst wird und gefragt: «Kennst du mich noch, 
ich war doch mal bei dir am Tanzen?» Ebenso  
beliebt sind ihre feinen Sachen aus der Küche, wie 
Lebkuchen, Sirup, Konfis oder Curry-Zucchetti, die 
sie für Tombola oder Adventsmärt macht.

Bernadette ist eine unermüdliche Schafferin und 
wir sind ihr sehr dankbar für alles, was sie für die 
Trachtengruppe Eschenbach geleistet hat. 
DANKE. 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch
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16.–18. Juni 202216.–18. Juni 2022
EschenbachEschenbach

mit Kabarettist

Veri

Ein rundum einzigartiges Erlebnis.Ein rundum einzigartiges Erlebnis.
Drei Bühnen – eine Show.Drei Bühnen – eine Show.

Unterhaltung Unterhaltung ₀₀ Emotionen Emotionen
Humor Humor ₀₀ Essen & Trinken Essen & Trinken

Festmeile ab 18.00 UhrFestmeile ab 18.00 Uhr
Bar Bar ₀₀ VIP Hospitality VIP Hospitality

Presenting Partner:Presenting Partner:
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Turnshow 365° ESV 
vom 16. bis 18. Juni 2022

Wir bieten mehr – 365°
Der ESV Eschenbach ist mehr als ein Sportverein. 
Wir bieten vielseitige Trainings, starten an Wett-
kämpfen und organisieren Anlässe. Wir engagieren 
uns ehrenamtlich und leisten gerne etwas mehr. 
So auch an unserer Turnshow. Mit 360° geben wir 
uns nicht zufrieden. Mehr Unterhaltung, mehr 
Emotionen, mehr Humor und mehr Food und 
Drinks. Oder eben: 365° ESV.

Drei Bühnen – Eine Show 
Auf drei verschiedenen Bühnen bieten wir eine ein-
zigartige Turnshow. Das Publikum zirkuliert in Be-
gleitung der Nationalturner von Bühne zu Bühne 
und kommt in den Genuss von drei Darbietungen à 
30 Minuten. Startbühne: Siehe Ticketaufdruck!

Das Programm
–	 Bühne Neuheim: Glanz und Gloria
	 Geräteturnen und Gymnastik
–	 Bühne Lindenfeld: Super 10Kampf
	 Basis Nachwuchs und Aktive,
	 Leichtathletik und Unihockey
–	 Bühne Hübeli: Die grössten Talente
	 Frauen- und Männerriege
–	 Moderation durch Veri
	 Bekannt für seine witzig-träfen Kommentare mo-
	 deriert Kabarettist Veri humorvoll durchs Pro- 
	 gramm.

Abendvorstellungen
Donnerstag, 16. Juni / Freitag, 17. Juni und Samstag, 
18. Juni 2022

18.00 Uhr	 Öffnung Festmeile und Tageskasse 
		  (Lindenfeld)
19.30 Uhr 	 Öffnung Tribünen (Sitzplätze überdacht) 
20.00 Uhr	 Start 365° ESV
22.15 Uhr	 Ende 365° ESV
		  anschliessend Fest- und Barbetrieb

Eintrittspreis: CHF 28.–

VIP Hospitality:
–	 CHF 70.– (Einzelpreis) / CHF 260.– (4er-Tisch) /
	 CHF 370.– (6er-Tisch) / CHF 480.– (8er-Tisch)
–	 Willkommensdrink, 3-Gang-Menü (Buffet), 
	 Eintrittsticket
–	 Start jeweils um 17.30 Uhr im Lindenfeldsaal

Nachmittagsvorstellung
Samstag, 18. Juni 2022

13.30 Uhr	 Öffnung Tageskasse (Lindenfeld)
		  Öffnung Tribünen
14.00 Uhr	 Start 365° ESV
16.15 Uhr	 Ende 365° ESV

Eintrittspreis Kinder: CHF 8.– (bis 15 Jahre)
Eintrittspreis Erwachsene: CHF 18.–

Vorverkauf 
Tickets können bei den folgenden Vorverkaufsstel-
len bezogen werden:
–	 Online auf eventfrog.ch/esv-turnshow 
	 oder esv-eschenbach.ch
–	 Bäckerei Café Brioche, Eschenbach
–	 VIP Hospitality per E-Mail an:
	 turnshow@esv-eschenbach.ch

Wir empfehlen, die Tickets im Vorverkauf zu bezie-
hen. Ein Ticketbezug an der Abendkasse kann nicht 
garantiert werden.

Wichtig: Der Showstart erfolgt um 20.00 Uhr 
(Samstagnachmittag um 14.00 Uhr) gleichzeitig 
auf allen drei Bühnen. Bitte Startbühne auf Ti-
cket beachten: NEUHEIM, LINDENFELD oder HÜ-
BELI. Wetterangepasste Kleider (evtl. Regen-
schutz für Weg von Bühne zu Bühne).

365

Scannen und 
Tickets bestellen
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Guter Start in die Wettkampfsaison

Mit dem Zuger Getu Cup in Hünenberg vom Sams-
tag, 7. Mai wurde die Geräteturn-Saison der jungen 
ESV-Turner offiziell eingeläutet. Die Stimmung war 
hervorragend, konnte doch endlich wieder ein 
Wettkampf mit Zuschauern und Rangverkündigung 
ausgetragen werden. Vier Eschenbacher der Kate-
gorien K2 und K3 waren am Start. In der Kategorie 
K2 durfte sich Liam Spörri über Rang 12 und eine 
Auszeichnung freuen. Vito Salierno und Janis 
Schädler absolvierten einen soliden Wettkampf 
und belegten schlussendlich die Ränge 19 und 23 
in der Kategorie K2. Tobias Malinowski erturnte 
sich den hervorragenden 10. Rang in der Kategorie 
K3 und verpasste damit die Auszeichnung um le-
diglich sechs Zehntel. Mit 9.05 erreichte er die 
zweitbeste Sprungnote seiner Kategorie. 

Die Jungs stecken bereits mitten in den Vorberei-
tungen für den nächsten Wettkampf, welcher am 
29. Mai in Buochs stattfindet. 

Peter Oetterli

ESV: Geräteturnen

9 Auszeichnungen zum Saisonstart

Am Samstag, 14. Mai 2022, starteten die Gerä-
teturnerinnen des ESV Eschenbach an den Re-
gionenmeisterschaften in Kerns. In insgesamt 
vier Kategorien konnten Auszeichnungen ge-
wonnen werden. 

Am Morgen starteten die Turnerinnen der Kate- 
gorien 1 und 2. Mit guten Leistungen an allen Gerä-
ten konnten sich Silija Twerenbold (Kategorie 1)  
als 19. einen Platz in den Top 20 sichern. An den 
Schaukelringen hatte sie mit der Note 9.45 sogar 
die 2. beste Note der gesamten Kategorie. Mit  
Charlene Rütter (35.), Juna Hermann (41.), Giulia  
Ineichen und Lynn Suter (beide 44.) gab es weitere  

Erfolgreiche Turnerinnen der Kategorie 1 mit ihren Betreue-
rinnen.
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Alle Turnerinnen der Kategorien 3 und 4.

Turnerinnen der Kategorie 5 und 6 mit Kim Emmenegger und Vivienne Hunziker (3. & 4. von rechts).

Vier Eschenbacherinnen der Kategorie 2.

Auszeichnungen. Mit Rahel Buchmann (44.) konnte 
sich auch eine Turnerin der Kategorie 2 eine Aus-
zeichnung erturnen.

Am Nachmittag griffen auch die Mädchen der Kate-
gorien 3 und 4 in den Wettkampf ein. Bei beiden 
Gruppen lief es nicht ganz wie gewünscht, vor al-
lem am Sprung gab es tiefe Noten. Dennoch reichte 
es Anouk Limacher (15.) in der K3 für eine Auszeich-
nung. Avery Dober verpasste in der K4 knapp einen 
der begehrten Ränge, es fehlte nur ein Zehntel. 

Fünf Turnerinnen des ESV Eschenbach starteten in 
der Kategorie 5. Vivienne Hunziker und Kim Em-
menegger, als 11. Und 13., reichte es zu einer der 
begehrten Auszeichnungen. Bei den anderen schli-
chen sich zu viele Patzer ein, um vorne mitzumi-
schen. Mit Melina Bächler und Lorena Schumacher 
mischten auch zwei ESV-lerinnen in der Kate- 
gorie 6 mit. Die Benotung der Übungen war bei bei-
den leider etwas tief und es reichte keiner für einen 
Platz im vorderen Drittel.

Carola Galliker
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ESV: Geräteturnen

Sieben Auszeichnungen in Reiden

Am Wochenende vom 21. und 22. Mai 2022, starte-
ten die Geräteturnerinnen des ESV Eschenbach an 
den Verbandsjugendmeisterschaften in Reiden. In 
insgesamt vier Kategorien konnten Auszeichnun-
gen gewonnen werden. Eine klare Steigerung zum 
letzten Wettkampf war ersichtlich.

Am Samstag starteten die Turnerinnen der Katego-
rie 1 und 2. Beide Kategorien konnten an die Leis-
tungen des letzten Wettkampfs nicht ganz anknüp-
fen. Charlene Rütter (20.) und Lynn Suter (64.) 
konnten sich mit soliden Leistungen eine Auszeich-
nung erturnen. Valeria Forza (79.) landete auf dem 
unglücklichen Platz unmittelbar nach der Aus-
zeichnung. In der Kategorie 2 mussten die Turne-
rinnen einige Patzer in Kauf nehmen, somit konn-
ten keine Auszeichnungen gewonnen werden.

Am Sonntag gingen auch die Turnerinnen der Kate-
gorie 3 und 4 an den Start. In beiden Kategorien 
war eine Steigerung der Leistungen zum letzten 
Wettkampf ersichtlich. Im K3 konnten gleich drei 
Turnerinnen Nadine Lussi (43.), Elena Schöpfer (56.) 
und Noelia Felder (67.) eine der begehrten Aus-
zeichnungen entgegennehmen. Alicia Limacher 
(34), Nicole Lussi (61.) aus der Kategorie 4 zogen mit 
den Auszeichnungsplätzen gleich mit und ihre er-
turnten Leistungen wurden belohnt.

Ramona Arnold
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ESV: Geräteturnen

Einladung Schnuppertraining K0 2022 
Geräteturnen B (GeB)

Schon bald beginnen die ersehnten Sommerferien. 
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 2022 / 23 
heissen wir neue Geräteturnende aus Eschenbach 
und Inwil mit den Jahrgängen 2014 bis 2016 in un-
serem Training herzlich willkommen.

Gerne laden wir Ihr / Euer Kind zu den ersten Lekti-
onen 2022 / 23 am Mi, 24. August bis 28. Septem-
ber 2022 ein. Während diesen sechs Wochen kön-
nen die Kids am Geräteturnen schnuppern. Mit 
dem ersten Trainingsbesuch nach den Herbstferien 
erwarten wir, dass die jungen Sportlerinnen und 
Sportler das Trainingsjahr bis zum Sommer 2023 
durchhalten.

Nach den Herbstferien bieten wir pro Woche zwei 
Trainings an. Am Mittwoch findet das Haupttrai-
ning und am Freitag das Zusatztraining statt. Für 
die Teilnahme eines Spezialtrainings sind gewisse 
Bedingungen zu erfüllen:

Trainingsvorgaben:
Ab Jahrgang 2016 dürfen die Kinder die Spezialtrai-
nings besuchen. Für die Jahrgänge 2016 bis 2014 
ist das Training in Basis 1 oder Jugi Pflicht.

Für das Geräteturnen K0 bedeutet dies: 
1. Training obligatorisch = Basis 1 Training 
(Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr) oder Jugi Inwil
2. Training = Haupttraining Geräteturnen (Mittwoch)
3. Training = Zusatztraining Geräteturnen (Freitag), 
nach den Herbstferien. Freiwillig, aber empfeh-
lenswert!

Wann:	 Mittwoch, ab 24. August 2022, 
	 18.00 – 19.30 Uhr
	 Freitag, ab 21. Oktober 2022,
	 18.00 – 19.30 Uhr, 
	 nach den Herbstferien

Wo:	 Neuheimhalle, Eschenbach

Mitbringen:	 –	 Ehrgeiz, Freude und Wille 
	 –	 Kraft, Beweglichkeit und 
		  Koordination
	 –	 Disziplin und Konzentration
	 –	 Fleiss und Ausdauer
	 –	 kleine Aufgaben nach Vorgabe zu 
		  Hause üben
	 –	 Turnkleider, nicht zu salopp
		  wegen der Sicherheit
	 –	 Schmuck zu Hause ablegen
	 –	 Haare gut zusammenbinden
	 –	 Barfuss 
	 –	 Wasserflasche 
		  (wird vor der Turnhalle deponiert)

Bitte anmelden an: 
ursula.suarez@bluewin.ch
Name, Vorname, Geb. Datum, Adresse, Telefon-Nr., 
Basis oder Jugi 

Fragen?
Ursula Suarez, 079 560 92 89, 
ursula.suarez@bluewin.ch

Elternabend
Voranzeige: Mittwoch, 26. Oktober 2022
18.00 – 18.30 Uhr

Sportliche Grüsse
Geräteturnen GeB

Team K0



Hof-Flohmärt
Eschenbach LU
Kegelhofen 1

Samstag, 4. Juni 2022  
ab 14.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 5. Juni 2022  
ab 10.00 – 17.00 Uhr

Raritäten, Sammelobjekte,  
Tonträger, Haushalt- und Gebrauchs- 
gegenstände, Antik- und Kleinmöbel  

und vieles mehr …

Telefon 079 207 65 88

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch
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Podestplatz und sechs  
Auszeichnungen für Eschenbacher 
Nationalturner am Thurgauer  
Nationalturntag

Ein sehr gutes Teamergebnis erkämpften sich 
die Eschenbacher Nationalturner am Thurgau-
er Nationalturntag. 

Bei trockenem aber kühlem Frühlingswetter konn-
ten bereits beim morgendlichen Vornotenpro-
gramm gute Ausgangslagen der Turner geschaffen 
werden. So konnte beispielsweise Stefan Füglister 
das erste Mal in der höchsten Kategorie A beim  
Steinheben eine glatte Note 10.00 verbuchen.  
Lukas Schnider mit dem 4. Rang und Julian Hegglin 
auf Rang 8 verbuchten einen soliden Wettkampf mit 
Luft nach oben. Ueli Rölli in der Kategorie L2 er-
kämpfte sich in gewohnt souveräner Manier den 
guten 6. Schlussrang. Die Gebrüder Anderhub zeig-
ten sich zum Schluss des Wettkampfs weit oben 
auf der Rangliste. Kimo Anderhub konnte sich sogar 
als Zweitrangierter einen Platz auf dem Podest si-
chern und Niklas Anderhub wurde starker Fünfter. 
In der Kategorie Jugend 1 konnte sich zudem Adi 
Rölli auf dem 18. Rang den ersehnten Zweig sichern. 

Steve Anderhub

ESV: Nationalturnen

v. l.: Zeno Tschupp, Adrian Rölli, Kimo Anderhub, Niklas  
Anderhub und Christian Rölli.

v. l.: Felix Füglister, Lukas Schnider, Julian Hegglin, Toni Rölli, 
Valentin Jung, Ueli Rölli und Stefan Füglister.

Schlussgangteilnahme von Lukas 
Schnider beim Jugendnationalturntag

Bei bestem, warmem Frühlingswetter trafen sich 
fast 200 Jugend und Nachwuchsnationalturner 
beim LU / OW / NW Nachwuchsnationalturntag in 
Pfaffnau. Der bestens organisierte Anlass ging sehr 
speditiv über die Bühne. Erfreuliche Resultate gab 
es in der noch jungen Saison auch von den Eschen-
bacher Nationalturnern zu bestaunen. Allen voran 
die Top 5 Platzierungen von Ueli Rölli, Lukas Schni-
der und Niklas Anderhub. Ueli Rölli mit einem Vor-
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Podestplatz für Lukas Schnider!

Eine motivierte Truppe Nationalturner des ESV 
Eschenbach reiste am 21. Mai frühmorgens ins na-
hegelegene Aristau zum AG Nationalturntag. Man 
durfte gespannt sein, ob die Turner an die guten 
Leistungen der noch jungen Saison anknüpfen kön-
nen. Erfreulicherweise durfte schon während dem 
Vornotenprogramm frühmorgens davon ausgegan-

Lukas Schnider nach dem Schlussgang.

notentotal von 37.3 Punkten und eine Niederlage 
und drei folgenden Siegen klassierte sich auf dem 
5. Schlussrang. 

Niklas Anderhub konnte bei den Vornotendiszipli-
nen nochmals zulegen und gewann im Sägemehl 
beide Gänge was ebenso zum 5. Schlussrang reich-
te. Das Glanzresultat lieferte jedoch Lukas Schni-
der der sich mit einem hohen Vornotentotal und 
sehr guten Zweikämpfen für den Schlussgang  
qualifizierte. Lukas verlor leider den Schluss- 
gang, konnte sich aber dennoch auf dem tollen  
5. Schlussrang behaupten. Eine klare Steigerung 
gelang auch Zeno Tschupp. Mit verbesserten Vor-
noten und zwei starken Gängen im Ringen durfte 
er ebenfalls zufrieden die Heimreise antreten.

Steve Anderhub

gen werden, dass es das eine oder andere Spitzen-
resultat geben könnte. Das Topresultat lieferte wie-
derum der Ballwiler Lukas Schnider. Mit einem 
hohen Vornotentotal von 39.2 Punkten schuf er sich 
eine gute Ausgangslage für die Zweikämpfe. Mit ei-
nem gewonnen Gang und einem Gestellten konnte 
er sich sogar für den Schlussgang qualifizieren. Im 
Schlussgang jedoch musste er die Stärke seines 
Gegners anerkennen und das Sägemehl als Geschla-
gener verlassen. Trotzdem durfte er sich am Schluss 
auf dem verdienten 3. Schlussrang einen Platz auf 
dem Podest sichern. Kimo Anderhub schuf sich 
ebenfalls mit einem guten Vornotenprogramm eine 
tolle Ausgangslage für die Zweikämpfe. Da er all sei-
ne Gänge gewann, konnte er sich auf dem guten  
5. Schlussrang rangieren. Ein sicherer Wert war wie-
derum Ueli Rölli, der sich mit einem seriösen Schnitt 
über alle Disziplinen den 4. Schlussrang sicherte. 
 

Steve Anderhub



87Juni 2022 VereinsNews

Zwei Podestplätze und starke  
Leistungen am Männerturntag 2022 
in Schüpfheim
Der 76. Männerturntag des Turnverbandes Lu-
zern, Ob- und Nidwalden vom 14. Mai 2022 dürf-
te den Wettkämpfern der Männerriege Eschen-
bach in bester Erinnerung bleiben.

 
Mit einem Rekord von elf Gruppen reisten die Män-
ner nach Schüpfheim. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen kämpften 
die Eschenbacher, aber auch die anderen Teilneh-
mer, um die Punkte und die besten Ränge.

In Dreiergruppen wurden die Disziplinen Sechs- 
Minutenlauf, Kugelstossen, Prellball, Korbeinwurf, 
Zielwurf, Unihockeyslalom und Rugbyballwurf ab-
solviert.

ESV: Männerriege

Unsere drei Schiedsrichter Heinz Müller, Otti Feer und  
Benno Schnarwiler.

Rechts im Bild: Stefan Suter, Peter Oetterli und René Barmet 
holen sich in der jüngeren Kategorie 3 (Total: 17 Gruppen) 
den dritten Platz hinter den beiden Mannschaften aus Wol-
husen.

Andreas Blum, Heinz Herger und Roger Sager holen sich in 
der Kategorie 4 (Total: 29 Gruppen) den dritten Platz, wobei 
die ersten drei Mannschaften (innerhalb Zehntelpunkten) 
sehr nahe beieinander lagen.
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Die Männerriege nahm an diesem gut organisier-
ten Anlass mit 11 Gruppen teil. 

Ergebnisse 
Mit 3. Platz in der Kategorie 3 mit Stefan Suter, Pe-
ter Oetterli und René Barmet / dem 6. Platz in der 
Kategorie 3 mit Florian Emmenegger, Urs Tho-
mmen und Urban Jung . Podest: 3. Platz in der Ka-
tegorie 4 mit Andreas Blum, Heinz Herger und Ro-
ger Sager / sowie dem 7. Rang in der Kategorie 5 mit 
Hans Frey, Jimmy Grüter und Fredy Amrein waren 
die Männer recht erfolgreich. 

Auch die übrigen Mannschaften konnten an ihre 
Erwartungen anknüpfen. Beim Fussballplatz in 
Schüpfheim wurden die erbrachten Leistungen 
noch ausgiebig gefeiert. Danach gings mit dem ÖV 
zurück nach Eschenbach, wo dann einige Männer-
riegler noch in der Hofbeiz und im Rest. Löwen ein-
kehrten. Dieser erfolgreiche Turntag wird noch 
manchem in bester Erinnerung bleiben. Jetzt freu-
en sich die ESV-Männer bereits auf die nächste 
Austragung 2023 in Malters.

Heinz Herger

Goldiger Jugitag für ESV Eschenbach

Nach 3-jähriger Pause fand am 15. Mai wieder-
um der Jugitag Gruppenwettkampf der Sport 
Union Zentralschweiz in Buttisholz statt. Mit  
19 Gruppen und fast 120 Kids war der ESV 
Eschenbach nicht nur der grösste sondern auch 
der erfolgreichste Verein. Gleich sechs Mal 
stand der ESV zuoberst auf dem Podest.

Grosser sportlicher Einsatz, viele Hopp-Rufe, fröhli-
che Gesichter und sonniges Wetter. Rund 700 Kin-
der und Jugendliche durften einen strahlenden  
Jugitag erleben. In den Disziplinen Pendelstafette, 
Hindernislauf, Dreieckball, Ballzielwurf, Crosssta-

ESV: Nachwuchs

fette und Korbeinwurf wurde um schnelle Zeiten 
und viele Treffer gekämpft.

Nach dem wundervollen Tag, glänzten nicht nur die 
strahlenden Augen der Kinder (und einige rote Na-
cken der Leiterinnen und Leiter), sondern auch die 
beträchtliche Medaillensammlung des ESV Eschen-
bach. In allen drei Mädchen- und in der jüngsten 
Mixed-Kategorie stand der ESV Eschenbach zu-
oberst auf dem Podest. Dazu kommen die Silberme-
daillen der ältesten und mittleren Knaben und eine 
Bronzemedaille in der ältesten Mixed-Kategorie.

Doppelsieg in der Kantonalstafette
Zum Abschluss des Tages traten in der traditionel-
len Kantonalstafette die jeweils acht schnellsten 
Läuferinnen und Läufer aller Vereine gegeneinan-
der an. Nach packendem Vorlauf und Final resul-
tierte für den ESV Eschenbach ein prestigeträchti-
ger Doppelsieg für die Mädchen und die Knaben.

Der ESV Eschenbach dankt allen Leiterinnen und 
Leiten, den zahlreichen Helfenden und natürlich 
dem Organisator TV Buttisholz für einen sehr ge-
lungenen und sonnigen Jugitag.

Yannick Buholzer
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78. Landsgemeinde Veteranen 
LU / OW / NW in Sempach

Nach zwei Jahren Corona-Unterbruch konnte unser 
Verband die Landsgemeinde wieder einmal im ge-
wohnten Rahmen durchführen. Gegen 200 Vetera-
nen / -innen, darunter 14 Gäste und 17 Eschenba-
cher, haben die geschäftlichen Traktanden alle 
einstimmig genehmigt. Den Nachwuchsförderpreis 
von Fr. 500.– erhielt der TV Ballwil für den Jugitag 
und Fr. 1500.– für den Nachwuchs der Kunstturner.  

Die Gäste am Mikrofon, unter anderen der Stadtprä-
si von Sempach, erklärten die historische Stadt.  
Der Kantonsratspräsi überbrachte die Grüsse der 
Regierung und Evi Hurschler, die Präsidentin des 
STV, wünschte allen eine gelungene Landsgemein-
de. Auch Nationalrat Leo Müller begrüsste die An-
wesenden und lobte die Kameradschaft in den Turn-
vereinen.

Aus Eschenbacher Sicht zählt wiederum die grosse 
Beteiligung. Dann wurde Judith Geiser als erste 
Eschenbacher Veteranin aufgenommen und bei den 

ESV: Veteranen

Ehrungen wurde Kurt Bodmer und Bruno Raschle 
mit der goldigen Nadel für besondere Leistungen im 
Verein ausgezeichnet.  Eugen Weibel und Otto Feer 
als über 80-jährige Teilnehmer durften sich mit dem 
obligaten Glas Wein auf der Bühne  zuprosten (Foto). 
Nach dem Mittagessen, der Unterhaltung der Mäd-
chenriege TV Sempach und einem kleinen Abste-
cher zum Sempachersee sind wir alle mit vielen gu-
ten Erinnerungen wieder in Eschenbach zurück.	
	

Josef Pfrunder 
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB
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Erfolgreiche Trainersuche: Der Nachfolger des 
Trainerduos Christoph Müller und Marco Zim-
mermann auf die Saison 2022 / 23 heisst Domi-
nic Schilling. Nach dem überraschenden drit-
ten Tabellenrang in der Winterpause rutschte 
unser Fanionteam in untere Gefilde ab und 
muss in den restlichen Partien um den Ligaer-
halt zittern. Die Viertligisten sind in der Ab-
stiegsrunde unterschiedlich unterwegs. Mario 
Truniger und Adrian Sager beantworten Fragen 
zur Ballübergabe bei der Nachwuchsabteilung. 
Die Kicki Fans Fussballschule wurde nach zwei-
jähriger Pause wieder erfolgreich durchge-
führt. Der FCE übernimmt ab September die 
Papiersammlung und lädt die Bevölkerung kos-
tenlos zum Heimspiel gegen Mendrisio ein.

Nachfolge geregelt

Dominic Schilling.

Dominic Schilling wird ab der kommenden Saison 
2022 / 23 neuer Trainer unserer 1. Mannschaft. Der 
34-Jährige ist ein ambitionierter Sportsmann und 
bringt spielerische Erfahrung aus den höchsten Li-
gen mit. Momentan wirkt Dominic Schilling zusam-
men mit Marco Mangold als Spielertrainer beim  
FC Horw und qualifizierte sich mit seinem Team für 
die Aufstiegsspiele zur 2. Liga. 

Sportchef Peter Mazoll ist davon überzeugt, mit der 
Verpflichtung von Dominic Schilling eine gute Wahl 
getroffen zu haben: «Als zentraler Mittelfeldspie- 
ler, der in höheren Ligen wie SC Kriens, FC Basel 
U21 oder SC Cham fussballerische Klasse gezeigt 
hat, wird Dominic seine Erfahrung und Spielintelli-
genz unseren Spielern weitergeben können. Ich bin 
davon überzeugt, dass unsere Mannschaft von sei-
ner Fussballidee profitieren kann und wir gemein-
sam eine erfolgreiche Zeit erleben werden. Er passt 
mit seiner Philosophie und seinen Wertvorstellun-
gen ideal zum FC Eschenbach». Auf der Website 
schreibt der FCE weiter: «Dass wir die wichtige  
Trainerposition unserer 1. Mannschaft mit Dominic 
Schilling besetzen können, freut uns besonders. Wir 
heissen Dominic beim FC Eschenbach und im See-
tal recht herzlich willkommen. Auf die erfolgreiche 
und lösungsorientierte Zusammenarbeit freuen wir 
uns. Dominic wünschen wir weiterhin viel Erfolg mit 
dem FC Horw und anschliessend viele erfolgreiche 
Momente mit Gelbschwarz.»

Erste Mannschaft: Kann die Talfahrt 
gestoppt werden?

Zwischenzeitlich entspannte sich die Lage nach 
Punktegewinnen in Goldau und gegen Hergiswil. 
Nach den Niederlagen gegen die unter dem Ab-
stiegsstrich klassierten Teams Novazzano und 
Schattdorf verfinsterte sich die Tabellensituation. 

Dario Wirz kämpft mit seinem Team um den Klassenerhalt.
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Nachwuchsspieler sprangen erfolgreich 
in die Bresche!
FC Eschenbach – FC Hergiswil 3 : 1 (1 : 1). Weiher-
haus. – 100 Zuschauer. – Tore: 30. Simon Wieland 
0 : 1; 46.+1 Fabio Rinaldo 1 : 1; 81. Fabio Rinaldo 2 : 1 
(Penalty); 90. Morris Portmann 3 : 1. FC Eschenbach: 
Janis Bachmann; Kevin Arnold, Philipp Ulrich,  
Manuel Dahinden, Benjamin Barmet; Noël Ester-
mann (73. Silvan Honauer), Dario Wirz, Dominik 
Höltschi (78. Morris Portmann), Robin Niederberger 
(90. + 3 Nevio Zemp), Fabio Rinaldo; Kristian Rajić 
(90. + 1 Simon Fleischli).

Unverhofft kommt oft! Obwohl mit Captain Kilian 
Gurtner, Dastin Szymanski und Yannic Escher 
Schlüsselspieler fehlten, vermochte die Weiher-
haus-Truppe zu überzeugen und erarbeitete sich 
den ersten Vollerfolg in dieser Rückrunde. Bei Halb-
zeit stand es 1 : 1, Fabio Rinaldo vermochte den 
Rückstand auszugleichen. Beim 3 : 1 Heimerfolg 
standen vor allem die jungen Nachwuchsspieler 
der Gastgeber im Fokus. So befand sich zum Bei-
spiel Noël Estermann in der Startelf und Morris 
Portmann feierte sein Debut im Fanionteam. Und 
genau der B-Seetal-Spieler avancierte in dieser 
entscheidenden Partie zum Matchwinner. Kurz 
nach seiner Einwechslung provozierte er einen Elf-
meter, Fabio Rinaldo netze diesen sicher zum 2 : 1 
ein. Zu Spielende erbte er einen Pfostenschuss von 
Silvan Honauer und versenkte den Ball zur Ent-
scheidung. 

Den Tritt nicht gefunden
Eschenbach – Novazzano 0 : 2 (0 : 1). Weiherhaus. – 
120 Zuschauer. – Tore: 6. Bini 0 : 1. 47. Gravas 0 : 2. – 
Eschenbach: Janis Bachmann; Kevin Arnold  
(86. Simon Fleischli), Kilian Gurtner, Manuel Dahin-
den, Philipp Ulrich; Robin Niederberger (63. Noël 
Estermann), Dario Wirz, Dastin Szymanski, Benja-
min Barmet (77. Morris Portmann); Dominik Hölt-
schi (57. Kristian Rajić  ) Fabio Rinaldo.

Der FCE verpasste die Gelegenheit, sich vorent-
scheidend aus dem Abstiegsbereich zu verab-
schieden. Wenige Tage nach dem ersten Rückrun-
densieg passte wenig zusammen. Wie auch schon 
liess sich die FCE-Abwehr in den Startminuten 
übertölpeln. Dieser frühe Gegentreffer schien die 
Gelbschwarzen zu lähmen. Es gelang selten, Druck 
aufzubauen und die sattelfesten Südschweizer zu 

Die ersten Minuten verschlafen!
FC Eschenbach – FC Kickers Luzern 1 : 4 (0 : 2). Wei-
herhaus. – 150 Zuschauer. – Tore: 6. Fischer 0 : 1.  
8. Sousa 0 : 2. 48. Rinaldo 1 : 2 (Foulpenalty). 66. 
Kaufmann 1 : 3. 92. Bütler 1 : 4 (Foulpenalty). – 
Eschenbach: Janis Bachmann; Kevin Arnold, Kilian 
Gurtner, Manuel Dahinden, Philipp Ulrich; Robin 
Niederberger, Dario Wirz, Yannik Escher (70. Sven 
Träger), Dastin Szymanski; Fabio Rinaldo; Kristian 
Rajić  (46. Benjamin Barmet).

Kickers erwischte einen Traumstart und hebelte 
die schläfrige Eschenbacher Abwehr in den ersten 
acht Minuten gleich zweimal aus. Nach dieser 
schweren Hypothek riss nun Eschenbach das 
Spieldiktat an sich und erarbeitete sich auch Chan-
cen. Die Bemühungen Eschenbachs wurden gleich 
nach dem Wiederanpfiff belohnt. Dastin Szymanski 
kam im Strafraum zu Fall und der aufmerksame 
Schiedsrichter entschied auf Elfmeter, den Fabio 
Rinaldo sicher verwandelte.  Zweimal scheiterte 
das Team nur knapp am Ausgleich, doch mit dem 
Kontertor zum 1 : 3 begruben sich die Hoffnungen 
auf Punktezuwachs.  

Grosse Moral bewiesen!
SC Goldau – FC Eschenbach 3 : 3 (1 : 2). Tierpark. – 
400 Zuschauer. – Tore: 9. Robin Niederberger 0 : 1. 
31. Robin Niederberger 0 : 2. 43. Jozef Simoni 1 : 2. 
69. Konrad Huser 2 : 2 (Foulpenalty). 87. Konrad Hus-
er 3 : 2. 93. Fabio Rinaldo 3 : 3. – Eschenbach: Janis 
Bachmann; Philipp Ulrich, Kilian Gurtner, Manuel 
Dahinden, Kevin Arnold; Benji Barmet (91. Nevio 
Zemp), Dastin Szymanski (80. Simon Fleischli), Do-
minik Höltschi, Robin Niederberger; Fabio Rinaldo; 
Kristian Rajić  (72. Noël Estermann).

Mit dem spektakulären Unentschieden gelang es 
Eschenbach, die unter dem Abstiegsstrich klas-
sierten Goldauer in Schach zu halten. Die Müller /
Zimmermann-Truppe trat in der ersten Hälfte domi-
nant auf und Robin Niederberger zeichnete sich als 
Doppeltorschütze aus. Mit dem Anschlusstreffer 
kurz vor der Pause erwachten die Einheimischen, 
drückten aufs Tempo und sahen ihre Aufholjagd 
kurz vor Spielende mit dem vermeintlichen Sieg-
treffer belohnt. Das Eschenbach Team bewies ein-
mal mehr Moral und sicherte sich in der Nachspiel-
zeit den wertvollen Punkt.      
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bei den beiden Teams. Während die zweite Mann-
schaft nach der Derbyniederlage in Hitzkirch unter 
den Strich rutschte, befindet sich die dritte Mann-
schaft auf dem zweiten Tabellenplatz.

Vor dem Seetalderby gegen Hitzkirch am 5. Spiel-
tag erklärte Trainer Daniel Lang: «Die beiden Start-
niederlagen waren nicht zwingend. Aufgrund der 
Spielanteile und der Chancen hätten wir den einen 
oder andern Punkt verdient. Nun schwenkten wir 
in den letzten beiden Partien gegen Stans und  
Emmen mit vier Punkten auf Kurs. Gut Ding will mit 
dem jungen Team eben Weile haben.» Trotz der  
Zuversicht des Übungsleiters setzte es in Hitzkirch 
die dritte Niederlage ab. 2 : 1 (Torschütze Simon 
Fleischli) und auch diesmal mit nur einem Tor Diffe-
renz. Mit vier Punkten rangiert das Team unter dem 
Abstiegsstrich. In den restlichen vier Spielen hofft 
das «Zwöi», dass die Partien auf Messers Schneide 
endlich auf die Eschenbacher Seite kippen.     
           
Nach Siegen über Schüpfheim, Emmen a und Knut-
wil und nur einer Niederlage gegen Südstern hams-
terte das «Drüü» bereits neun Punkte. Mit dieser 
komfortablen Ausgangslage im Rücken empfing die 
Käch-Elf das punktelose Sursee. Beat Saner, wel-
cher angeschlagen pausierte und das Coaching 
übernahm, meinte vor dem Spiel: « Wir müssen auf 
der Hut sein. Die Spiele in unserer Gruppe fallen 
jeweils mit knappen Resultaten aus. Wir dürfen 
Sursee keinesfalls auf die leichte Schulter neh-
men.» Und siehe da! Die Surseer verkauften ihre 
Haut auf dem Weiherhaus teuer und die Eschenba-
cher mussten durch Kevin Streuli zweimal einen 
Rückstand aufholen. Nach dem weiteren Remis  
gegen Entlebuch erhöhte sich der Punktestand auf 
11 Zähler.  

Nachwuchs: «Ballübergabe» von 
Mario zu Adi

In früheren Zeiten selbst mal Junior beim FC Eschen-
bach, steht nun Mario Truniger der Nachwuchsab-
teilung des FC Eschenbach seit fünf Jahren als akri-
bisch arbeitender, umsichtiger Obmann vor. Weil er 
sich mit der Übernahme des Teams Seetal C als  
Trainer auf die nächste Saison einer neuen He- 
rausforderung zuwendet, steht erfreulicherweise 
mit Adrian Sager ein Nachfolger bereit. Im Zuge der 

gefährden. Mit frischen Vorsätzen startete man zur 
zweiten Halbzeit – schon eine Minute nach dem 
Wiederanpfiff führte eine bunte Folge von Eigen-
fehlern zum 0 : 2. Das FCE-Spiel besserte sich zwar, 
doch die Angriffe fielen insgesamt zu harmlos aus, 
um die Gäste ernsthaft in Bedrängnis zu bringen.  

Dem Schattdorfer Sturmlauf nicht gewachsen
FC Schattdorf – FC Eschenbach 3 : 2 (0 : 2). Grüner 
Wald. – 200 Zuschauer. – Tore: 28. Niederberger 
0 : 1. 38. Fabio Rinaldo 0 : 2. 61. Stampfli 1 : 2.  
66. Heinzer 2 : 2. 92. Stampfli 3 : 2. – Eschenbach: Ja-
nis Bachmann; Kevin Arnold, Kilian Gurtner, Manuel 
Dahinden, Benjamin Barmet, Robin Niederberger, 
Dario Wirz, Dominik Höltschi, Dastin Szymanski,  
Fabio Rinaldo, Kristian Raijc (80. Morris Portmann). 

Der FC E steckte im Urnerland eine schmerzliche 
Niederlage ein. Er brachte die Pausenführung durch 
Robin Niederberger und Fabio Rinaldo nicht über 
die Distanz. Das druckvolle Spiel der Platzherren 
führte zum Ausgleich und in der Nachspielzeit gar 
zum Siegtreffer. Ärgerlich!   

Unterschiedliche Gemütslage bei 
den Eschenbacher Viertligisten

Severin Zimmermann ist ein Leistungsträger beim «Drüü».

Die Viertligisten haben bereits über die Hälfte des 
Pensums in der Abstiegsrunde absolviert. Nach 
fünf Spieltagen unterscheidet sich die Gefühlslage 
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Wie bist du mit dem gegenwärtigen Stand der 
Eschenbacher Juniorenbewegung zufrieden?
Wir können sicher nicht über mangelnden Nach-
wuchs klagen. Die Kicki-Schule erfreut sich nach 
dem zweijährigen Unterbruch (Covid-19) schon wie-
der grosser Beliebtheit. Die Mitgliederzahlen bis 
und mit C-Junioren sind konstant hoch, teilweise 
gar an der Kapazitätsgrenze. Auch schaffen es in 
den letzten Jahren immer verhältnismässig viele 
Eschenbacher Junioren ins Team Seetal, was für die 
Zukunft unserer Aktivmannschaften sehr erfreulich 
ist. Ab Stufe der regionalen B-Junioren wird es 
schwieriger, aber damit haben alle Vereine zu 
kämpfen. Nächste Saison werden wir immerhin 
wieder ein eigenes B-Junioren Team stellen können. 

Als Juniorenobmann bist du auch Mitglied des Vor-
stands. Wie empfindest du die Zusammenarbeit in 
diesem Gremium? 
Die Zusammenarbeit im Vorstand ist sehr freund-
schaftlich und daher sehr angenehm. Natürlich gibt 
es immer wieder Probleme zu meistern und auch 
mal unterschiedliche Meinungen, wir finden aber 
immer einen guten Konsens.

Stellst du in unserem Verein eine grosse Akzeptanz 
im Nachwuchsfussball fest?
Ja, auf jeden Fall. Das zeigt sich in der grossen 
Überzeugung des gesamten Vorstandes vom Pro-
jekt Team Seetal, welches Nachwuchs für die ers-
ten Mannschaften oder auch die anderen Aktiv-
Teams «liefern» soll. Seit Jahren trägt dies Früchte. 
Eben erst wurden mit Noël Estermann und Morris 
Portmann zwei B-Junioren erstmals in der 1. Mann-
schaft in der 2. Liga inter eingesetzt. Auf regionaler 
Stufe zeigt sich die Akzeptanz ebenfalls. Das  
Zuschauer-Aufkommen bei den Junioren-Spielen 
ist sehr gross, Spieler der 1. Mannschaft leiten die  
Kicki-Schule Trainings, betreffend Material herrscht 
die Devise «den Junioren soll es an nichts fehlen» 
und gerade diesen Frühling haben wir in der  
2. Mannschaft drei A-Junioren eingliedern können.  

Freust du dich auf deine neue Aufgabe als Trainer 
des Team Seetal C?
Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe. Für mich 
ist es eine schöne Herausforderung als Trainer in 
der höchsten Breitensport-Spielklasse der Junioren 
trainieren zu dürfen. Zudem freut es mich, dass das 
TSC nächste Saison in Eschenbach stationiert sein 

Planung auf die neue Saison erhält Adi Einblick in 
die umfassenden Aufgaben, um dann bei der Amts-
übergabe gerüstet zu sein.  

Mario Truniger (rechts) übergibt den Ball an Adrian Sager.

Es macht riesig Spass, zusammen etwas 
zu bewegen
Nebst dem zeitaufwändigen Amt als Juniorenob-
mann betreute Mario Truniger stets mit Erfolg ein 
Juniorenteam, zuletzt die Ca-Junioren. Diese hat er 
zu einer schlagkräftigen Einheit geformt. Bei all  
seinen Tätigkeiten setzt er sich stets mit Herzblut 
für unseren Verein ein und fördert die Jugendlichen 
bei ihrer Freizeitbeschäftigung auf und neben dem 
Spielfeld. Der in Rain wohnhafte 48-jährige Famili-
envater gibt zu sechs Fragen Auskunft.

Mario, ein Amt wie der Juniorenobmann bringt 
Würde, aber auch Bürde. Wo siehst du rückwärts-
blickend die Sonnenseiten, wo eher die Schatten-
seiten?
Das Positive ist sicher, dass man viel und direkt zur 
sinnvollen Freizeitgestaltung der Kinder und Ju-
gendlichen beitragen kann. Auch das Interagieren 
mit den Trainer- und Vorstandskollegen (zusam-
men etwas bewegen) macht riesig Spass. Diese 
Punkte und meine grosse Freude am Fussball wa-
ren und sind immer mein Antrieb. Mühsam ist die 
alljährliche Trainersuche, die enorm aufwändig und 
schwierig ist. Auch unangenehmen Aufgaben wie 
Krisengesprächen und ungewollten Trennungen 
von Trainern würde man am liebsten aus dem Weg 
gehen, gehört aber zur verantwortungsvollen Be-
kleidung des Amtes dazu.  
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wird und sich daher für mich in meinem Trainer-
Alltag gar nicht so viel ändert. Allerdings muss ich 
sagen, dass meine aktuelles Ca-Team in Eschen-
bach auch unglaublich Spass macht. Daher habe 
ich auch ein weinendes Auge. 

Welchen Ratschlag gibst du deinem Nachfolger 
«Adi» hauptsächlich mit auf den Weg? 
Mit guter Organisation und Weitsicht lassen sich 
viele Probleme lösen, bevor sie akut werden oder 
sie entstehen bestenfalls erst gar nicht.

Das Vereinsleben und die Ehrenamtlichkeit sol-
len in Eschenbach weiter funktionieren
Adi Sager kennt als Eschenbacher den Verein seit 
den Kickis. Er kehrte nach Abstechern zum FC Lu-
zern (bis U-21) und sechs Saisons beim SC Cham 
(Challenge League und 1. Liga) als Spieler 2013 in die 
erste Mannschaft zurück. Zwischenzeitlich amtier-
te er auch als Sportchef des FC Eschenbach. Durch 
seine berufliche Tätigkeit bei MS Sports hat der aus-
gebildete Sportlehrer auch grossen Einblick in den 
Jugendfussball. Bis Saisonende wirkt Adi als Assis-
tenztrainer der 1. Mannschaft des FC Gunzwil.  Der 
in Ballwil wohnhafte 35-jährige Familienvater gibt 
ebenfalls zu sechs Fragen Auskunft.   

Adrian, was hat dich bewogen, die Aufgaben als 
Juniorenobmann beim FC Eschenbach zu überneh-
men?
Da gibt es mehrere Aspekte. Als erstes will ich 
mehr Zeit für die Familie aufbringen und somit weg 
von den fixen Trainings- und Spielzeiten als Coach 
einer Aktivmannschaft. Mir ist klar, dass das Amt 
des Juniorenobmanns auch intensiv ist, aber die 
Zeitfenster sind selber wählbar. Zweitens ist der  
FC Eschenbach eine Herzensangelegenheit mit vie-
len tollen Menschen im und rund um den Verein. 
Ich will etwas zurückgeben und dem Nachwuchs 
das ermöglichen, was mir damals ermöglicht wur-
de. Und drittens leistete Mario in den letzten Jah-
ren tolle Arbeit und irgendwie möchte ich seine 
Zeit und Investitionen honorieren und seine Arbeit 
weiterführen.

Welchen Eindruck der Juniorenabteilung gewinnst 
du bei der Planung zur neuen Saison?
Es sind gefestigte Strukturen da und Mario hat 
über die letzten Jahre einen tollen Job gemacht.  Er 
hat einen super Draht zu den Trainern und dem 

Verein. Es freut mich auch, dass viele Trainer wei-
termachen und dabeibleiben – das spricht eben-
falls für die guten Strukturen, die es bereits gibt.

Hast du bestimmte Vorstellungen im Hinterkopf, 
welche du verwirklichen möchtest?
Wie immer, wenn frischer Wind in ein Projekt / Job 
weht, hat man auch gewisse Ideen. Ein wichtiger 
Aspekt ist, dass es wieder eine Juniorenkommissi-
on gibt, welche genügend Zeit hat, die Anliegen 
des Nachwuchses zu besprechen, sodass sich die 
übrigen Vorstandsmitglieder auf ihre Kernaufgaben 
konzentrieren können. Weiter ist mir sehr wichtig, 
dass wir als Verein auftreten. Die Eltern der Kids, 
welche beim FCE spielen, sollen sich vermehrt ein-
bringen. Es gibt viele Möglichkeiten, beispielsweise 
als Unterstützer bei Anlässen wie dem Hallenmas-
ters oder als Trainerinnen und Trainer. Ich finde 
wichtig, dass die Vereinsarbeit und die Ehrenamt-
lichkeit in Eschenbach weiter funktioniert.

Wo siehst du mögliche Brennpunkte?
So wie ich dies aktuell beurteilen kann, befindet 
sich der grösste Brennpunkt bei den jüngsten  
G- und F-Junioren. Ueli, Peti und Jeanine (Koordina-
tionstraining) machen hier einen tollen Job, haben 
aber meiner Meinung nach viel zu viele Junioren 
und zu wenig Support. Hier ist dringend Bedarf – 
gerade auch, wenn weitere Kids aus der Kicki-Schu-
le (es schnuppern aktuell 27 Kids) dazustossen wer-
den. Wenn ich aber die Juniorenliste überfliege, gibt 
es da den einen oder anderen Vater, welcher gut ins 
Profil für Unterstützung reinpassen würde. Ansons-
ten sehe ich die übrigen Herausforderungen wie in 
anderen Vereinen auch.

Du warst selber Junior beim FCE und im Team See-
tal. Woran erinnerst du dich gerne zurück?
Ich war immer sehr gerne Junior des FC Eschen-
bach – das Weiherhaus ist wie ein zweites Zuhau-
se. Ich erinnere mich beispielsweise gerne an tolle 
Trainer wie Walti, Mäsi, René, Peter, Pädi, Heinz, 
Kusi und Alex zurück. Aber auch die Spiele der  
1. Mannschaft waren immer ein Highlight, obwohl 
wir selber die Partie nicht verfolgten, sondern auf 
den hinteren Plätzen selber spielten. Die Junioren-
lager mit dem FCE und später mit dem Team Seetal 
bleiben unvergesslich.
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Welches sind wichtige Voraussetzungen, dass sich 
ein Junior beim FCE wohl fühlt?  
Ich denke der FCE ist gut beraten, weiter auf die 
familiäre Schiene zu setzten. Es ist ein schöner Be-
gegnungsort auf dem Weiherhaus (übrigens nicht 
nur für Mitglieder des Vereins, sondern es sind alle 
Eschenbacher, Baubeler, Eibeler, Rainer etc. gerne 
gesehen auf dem Weiherhus). Weiter ist es wichtig, 
Trainerinnen und Trainer für den FCE zu gewinnen, 
welche einen guten Draht zu den Kids haben und 
auch den Eltern ein gutes Gefühl vermitteln. 

Wir wünschen Mario und Adi in ihren neunen Auf-
gaben viel Erfolg!

Aus dem Vereinsleben

Kicki Fans Fussballschule

Mario Truniger und Captain Kilian Gurtner von der ersten 
Mannschaft. 

Die Kinder- und Juniorenabteilung (KIJUKO) des  
FC Eschenbach präsentierte auch in diesem Jahr 
wieder die Fussballschule für alle sportbegeister-
ten Knaben und Mädchen aus dem Seetal. An drei 
Samstagvormittagen schnupperten die Teilnehmer 
in abwechslungsreichen Übungen und auf spieleri-
sche Weise am Fussball-ABC.

27 sportbegeisterte Knaben und Mädchen aus dem 
Seetal der Jahrgänge 2016 und älter nahmen an der 
Veranstaltung teil. Das eine oder andere Kind wird 
nun von den Eltern für eine der zahlreichen Junio-
renteams angemeldet.

Mario Truniger (Technische Leitung) und Marylène 
Kobler (Administration) sorgen für einen reibungs-
losen Ablauf der Fussballschule. Traditionell und 
sehr erfreulich standen auch dieses Jahr wieder 
Spieler der 1. Mannschaft zur Verfügung, welche 
die Trainingsformen leiteten.

Papiersammlung im Herbst 2022

Im September und Oktober führt der Fussballclub 
eine Altpapiersammlung durch. Diese findet je-
weils morgens auf dem Gemeindegebiet Eschen-
bach statt. Der Reinerlös aus der Sammlung kommt 
dem gesamten Verein zugute. Weitere Informatio-
nen folgen demnächst auf unserer Website.

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere und 
ausführliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten aller Spiele finden Sie auf:
www.fceschenbach.ch

Osi Sager

Kostenlos ans Spiel gegen Mendrisio
Der Fussballclub lädt die Eschenbacher Bevöl-
kerung zum wichtigen Heimspiel gegen den  
FC Mendrisio ein. Die Partie wird am Samstag, 
4. Juni 2022 um 18.00 Uhr auf den Sportplatz 
Weiherhus angepfiffen. Wir heissen Sie herz-
lich willkommen – der Eintritt zum Spiel ist an 
diesem Abend kostenlos.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Linigschiessen FSG Richenthal

Einzelresultate
Ammann Christoph	 90 P.
Bächer Josef	 83 P.
Fankhauser Ernst	 89 P.
Grunder Peter	 87 P.
Günther Fredy	 85 P.
Hofherr Orson	 80 P.
Lussi Walter	 93 P.
Lussy Josef	 88 P.
Mattmann Josef	 92 P.
Müller Philipp	 88 P.
Niederberger Josef	 85 P.
Randolf Hans-Bernhard	 72 P.
Schnabel Dana	 83 P.
Zihlmann Werner	 86 P.

Standerneuerungsschiessen Buchs

Vereinsstich
Ammann Christoph	 87 P.
Bächer Josef	 89 P.
Fankhauser Ernst	 94 P:
Grunder Peter	 78 P.
Günther Fredy	 90 P.
Hofherr Orson	 91 P.
Lussi Walter	 87 P.
Lussy Josef	 88 P.
Mattmann Josef	 87 P.
Müller Philipp	 74 P.
Niederberger Josef	 80 P.
Randolf Hans-Bernhard	 53 P.
Schnabel Dana	 79 P.
Zihlmann Werner	 92 P.

Feldschiessen 2022 Hüslenmoos

Freitag, 10. Juni 2022	 16.30 – 19.30 Uhr

Samstag, 11. Juni 2022	 10.00 – 12.00 Uhr
	 und 13.30 – 15.30 Uhr	

Sonntag, 12.Juni 2022	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr	
			
30. Mai, 17. Juli2022	 3. R. Zentralschweizer
	 Mannschaftsmeister-
	 schaft im Hüslenmoos	
			
17. – 19.Juni / 	 4. Rontalerschiessen
24. + 25.Juni 2022       		 in Perlen
				 
2. Juli 2022	 Waadländer Kantonal-
	 schützenfest Payerne	
					  
Weitere Info unter 
www.fseschenbach.ch					  

Josef Lussy 
Wettkampfchef

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs  
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage
Kurs A:	 jeweils Dienstag, 17.15 bis 20.00 Uhr
Datum:	 7. / 14. / 21. /28. Juni / 5. Juli 2022
	 Ferien bis 9. August

Kurs B: 	jeweils Mittwoch, 13.15 bis 15.00 Uhr
		  1. / 8. / 15. / 22. / 29. Juni / 6. Juli 2022
		  Ferien bis 24. August
		  Schulbeginn ist Mo, 22. August 2022

Kurs für Leistungssportler 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Laufende Wettkämpfe
Die ersten Wettkämpfe im J+S Kurs sind zum Teil 
bereits erfolgt. Das Frühlings- und Volksschiessen, 
die während den Kurstagen absolviert werden kön-
nen, waren die ersten beiden Wettkämpfe. Auch 
wurde schon fleissig auf den Rotbach- und den 
Kantonal-Stich geübt.

Unter den Fittichen von Gruppenchef Walter Lussi 
sind die Nachwuchsschützen Levin (kniend), Eliya 
und Thomas (liegend) in der Gruppenmeisterschaft 
SSV unterwegs. Angeführt in der fünfer Gruppe 
werden sie von Aktivschützen Walti (liegend) Sämi 
(kniend). Das grosse Ziel: eine Kranzauszeichnung 
vom SSV. 

Bald folgen für den ganzen Kurs die ersten auswär-
tigen Wettkämpfe.

Jugendschiessen Dagmersellen

Samstag, 18. Juni von 09.00 – 17.00 Uhr,
Schiessanlage Waldmatte für die Jg. 2006 – 2014

Schülerschiessen: Fischbach

Datum:	 Mittwoch, 22. Juni
Schiesszeit:	 14.00 Uhr.
Abfahrtszeit:	 13.00 Uhr Rössliplatz oder
	 13.15 Uhr im Hüslenmoos.

Unser Programm umfasst fünf Probe- sowie 20 
Wettkampfschüsse.

Eventuell Möglichkeiten am Freitag, 24. oder Mon-
tag, 27. Juni 2022 Nur nach Voranmeldung!

Eliya (vorn), habe ich jetzt alles richtig gemacht? Hinten Cyril.
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Folgende Wettkämpfe sind  
nach den Ferien

Testschiessen:
letzter Termin Mittwoch, 24. August 2022

Jugendschiessen Rothenburg & Emmen:
Samstag, 27. August 2022

Regio Final SSV:
Samstag, 24. September 2022

Final Nachwuchskurse ZSV KK 50 m:
Sonntag, 25. September 2022

Training der Aktiven über KK 50 m 

Das Kleinkalibertraining über 50 m, findet jeweils 
am Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in Em-
men statt. 

Schiesszeiten:	 jeweils von 17.30 – 20.00 Uhr. 
Datum:	 7. / 14. / 21. / 28. Juni und 5. Juli  2022
	 Nachher Schiessstandferien. 

Nach den Ferien, jeweils am Dienstag 9. / 16. / 23./ 
30. August / 6. / 13. und 20. September 2022. 

Rotbach-Stich die zwei besten  
Passen

Für das interne Schiessen um den Rotbachstich 
stehen für alle Schützen die Dienstage bis 05. Juli 
zu Verfügung. Zählt zur Jahresmeisterschaft.

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«Viele der Produkte, 
an denen wir arbeiten, 
gehen ans andere Ende 
der Welt. Das ist schon 
ein tolles Gefühl.»
Matthias Zeder, Schützenbau

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Komm ins Team.



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Mit dem Einbau von Dachfenstern 
gewinnen Sie mehr Lebensqualität 
und ein besseres Wohlbefinden in 
den Dachräumen.

Wir als offiziellen Roto Fachpartner 
unterstützen sie gerne.  

Aregger Holzbau GmbH
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
www.areggerholzbau.ch
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inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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⬤
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⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

Waldhusstrasse 24    |    6274 Eschenbach    |    Tel. 041 448 40 20    |    guido@fleischliag.ch 

H E I Z U N G    S A N I T Ä R    S O L A R

Heizung ersetzen? 

Wir beraten Sie gerne! 


